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Öffnungszeiten Duravit Design Center: 
Mo – Fr 8 – 19 Uhr und Sa 12 – 16 Uhr

Wir möchten, dass Sie sich wohl fühlen. Wannen, 

Whirlwannen, Pools und Saunen von Duravit 

be deu  ten Wellness für Körper, Geist und fürs Auge. 

Ge stal  tet von den besten Designern der Welt.

Mehr Infos? Lust auf ein kostenloses Probebad? 

Wir laden herzlich ein ins Duravit Design Center, 

Werder str. 36, 78132 Hornberg,Tel.+49 7833 70 114.

D_GaesteJournal_Schw_StTrop_212x137mm.indd   1 23.09.11   14:17:41 Uhr

Inhalt

Benediktiner-Kloster, Alpirsbach (F7) 8
Dorotheenhütte, Wolfach (E7) 13
Eistreff Waldbronn (F2) 7
Europa-Park, Rust – Lichtverzaubert 44
Experimenta – Das ErlebnisMuseum 
in Freudenstadt (F6) 8
Freizeitpark Hardt (F8) 11
Heimatmuseum, Dornstetten (F6) 8
Hofgut Sternen – Glasbläserei, 
Breitnau (D10) 18
Krippena 2000, Schnitzerstube 
Theo Gütermann, Enzklösterle (F4) 8
Puppen- und Spielzeugmuseum, 
Dornstetten (F6) 8
Schauinsland Bahn, 
Freiburg (B/C 9/10) 29
Schmuckmuseum Pforzheim (G/H2) 6
Schwarzwald-Museum, Triberg (E9) 11
Wolf- und Bärenpark Schwarzwald, 
Bad Rippoldsau-Schapbach (E6) 8
Zeller Keramik, 
Zell am Harmersbach (D7) 13

Alpenblick Bio & Wellnesshotel, 
Höchenschwand (D12) 26

Hotels und Gastronomie

Ausflugsziele

Hotel Schwarzwaldgasthof »Zur 
Traube«, Titisee-Neustadt (D 10/11) 26

Landhotel Restaurant Jostalstüble,
Titisee-Neustadt (D 10/11) 26

Porten's Hotel, 
Höchenschwand (D12) 26

VIER JAHRESZEITEN DURBACH (D6) 31

AQUALON Therme 
Bad Säckingen (C13) 30

Badeparadies Schwarzwald, 
Titisee-Neustadt (D 10/11) 20

Carasana Bäderbetriebe, 
Baden-Baden (E3) 7

Medical Wellness Stars Thermen 5

Palais Thermal, 
Bad Wildbad (F/G 3/4) 6

Panorama-Bad, Freudenstadt (F6) 9

Thermalbad Zurzach, Bad Zurzach 30

Vita Classica Therme-Saunaparadies-
Wohlfühlhaus, Bad Krozingen (B11) 29

Wellness- und Gesundheitszentrum 
Solemar, Bad Dürrheim (F/G 10) 11

Alpirsbach (F7) 8

Bad Herrenalb (F3) 6

Städte- und Gebietsporträts

Schwimmbäder/Sporteinrichtungen

Bernau im Schwarzwald (C/D 11) 26

Breisach am Rhein (A 9/10) 28

Dornstetten (F6) 8

Enzklösterle (F4) 8

Feldberg (D11) 18

Ferienregion Südwärts, 
Schopfheim (B/C 12/13) 28

Freiburg im Breisgau (B/C 9/10) 29

Freudenstadt (F6) 9

Gengenbach (D6) 13

Herrischried (C13) 26

Hinterzarten (D11) 17, 39

Kirchzarten (C10) 29

Lörrach (A/B 13) 30

Lossburg (F6) 9

Oppenau (D6) 11

Rottweil (G8) 11

Schramberg (F8) 12

St. Blasien (D12) 19

Todtmoos (C12) 26

Triberg (E9) 11

Waldbronn (F2) 7

Bertsch Brennerei, 
Calw-Oberriedt (H4) 8

Spezialitäten

Kaiserstühler 
Wein-Marketing GmbH (A 9/10) 28

Schladerer Obstbrände, 
Staufen im Breisgau (B11) 31

Aquademie, Hansgrohe AG, 
Schiltach (E7) 13

Bergwelt Südschwarzwald (C11) 19

Duravit Design Center, Hornberg (E8) 2

Fondation Beyeler – 
Surrealismus in Paris 30

Horizont OUTDOOR – 
Messe Karlsruhe 8

Kleider Müller, 
Modeeinkaufszentrum, Geislingen 42

OFL MedienVerlag – 
German Gemütlichkeit
www.deutsche-weinstrassen.de 37

Silberburg-Verlag, Tübingen 28

Skischulen im Feldberg-Gebiet (D11) 19

Veranstaltungen Elsass 
Winter 2011/2012 33

Winterfestival im 
Kurhaus Bad Krozingen (B11) 40

Wintersport in den Hochvogesen 32

Wintersportschule Thoma, 
Feldberg (D11) 19

Tipps und Informationen



Schwarzwald Gäste-Journal 3

KOOPERATIONSPARTNER:
Schwarzwald Tourismus GmbH,
Ludwigstr. 23, 79104 Freiburg,
Geschäftsführer: Christopher Krull
E-Mail: mail@schwarzwald-tourismus.info
Internet: www.schwarzwald-tourismus.info

Veranstaltungskalender: Die Veranstaltungen
werden von den Orten direkt in eine Datenbank
eingegeben – aktuellste Version immer unter
www.schwarzwald-tourismus.info

Liebe Gäste,
liebe Einwohner,

wie schneereich
der Winter wer-
den wird, stand
bei Redaktions-
schluss dieses
Gästejournals
naturgemäß
noch nicht fest.
Auch wenn gut

70 Berge die 1000er-Marke überra-
gen, gibt es im Schwarzwald weite
Landstriche, in denen auch in kalten
Wintern selten Schnee liegt. Aber
das ist ja gerade das Faszinierende:
Bei uns können Sie alle Aspekte des
Winters jederzeit in vollen Zügen
genießen. 
Dabei wünsche ich Ihnen viel Freu-
de und begeisternde Begegnungen
– mit unserer Landschaft, der Kultur
und den Menschen in der Region
zwischen Rhein und Neckar, Pforz-
heim im Norden und dem Hoch-
rhein im Süden. 
Sie können durch tief verschneite
Wälder stapfen, sich auf den wald-
freien Bergen sonnen, in den Tälern
Rad fahren, im Raureif durch Wein-
berge wandern … 
Viele Tipps finden Sie in diesem
Gästejournal. Lassen Sie sich in
Thermen und Wellnesshotels ver-
wöhnen, genießen Sie die Kombina-
tion aus Winterfreuden und kulina-
rischer Raffinesse im Schwarzwald. 
Falls Sie in einem unserer mehr als
130 Konus-Ferienorte Urlaub ma-
chen, haben Sie es besonders leicht,
die Vielfalt der Kulturlandschaft zu
erkunden: Auto stehen lassen, in
Bus oder Bahn einsteigen und die
Eindrücke auf sich wirken lassen.
Die Konus-Gästekarte gilt als Frei-
fahrticket im ÖPNV der gesamten
Ferienregion.   

Ihr Christopher Krull
Geschäftsführer
Schwarzwald Tourismus GmbH
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Kalte Tage, heiße Quellen
Heißes Quellwasser,
duftende Aufgüsse,
schöne Massagen:
Im Winter ist nichts
belebender als ein
Thermenbesuch.
Von Janina Wallbaum

Wenn die Kälte in die Knochen fährt, der
Atem weiß vor roten Wangen aufsteigt,
gibt es kaum etwas Schöneres als ein
heißes Bad – am besten gleich in einer
der Schwarzwälder Thermen auftauen.
Das stärkt die Abwehrkräfte und weckt
müde Lebensgeister. 
Im Bäderland Baden-Württemberg gibt
es so viele Thermen wie sonst nirgendwo
in Deutschland. Gleich 16 steuert der
Schwarzwald bei und hat somit die meis-
ten im deutschen Südwesten. Einige der
schönsten Thermen haben sich im wald-
reichen Norden als »Schwarzwald Ther-
men Quartett« zusammengeschlossen.

Die Heilbäder Bad Wildbad, Bad Teinach-
Zavelstein, Bad Liebenzell und der Heil-
klima-Kurort Bad Herrenalb sind so gün-
stig gelegen, dass ihre fünf Thermen von
einem Standort aus gut zu erreichen sind.
Deshalb bieten die Orte diverse Pauscha-
len gemeinsam an. Man entscheidet sich
für eine Unterkunft und erhält die »Ther-
men-Karte-Premium«. Mit dieser Karte
hat man an allen Tagen freien Eintritt in
allen Thermen der vier Orte. 
Das »Palais Thermal« in Bad Wildbad
und die »Siebentäler Therme« in Bad
Herrenalb sind mit »Wellness Stars« aus-
gezeichnet. Das Prädikat sichert in Ba-
den-Württemberg die Qualität von Well-

nessangeboten in Hotels, in Thermen und
medizinischen Einrichtungen. Neun Ther-
men haben sich im Schwarzwald für min-
destens einen »Wellness Star« qualifi-
ziert. Die Eingangsschwelle ist hoch:
Rund 400 Kriterien wie Service, Sicher-
heit und Sauberkeit werden vom TÜV
Rheinland und in »Mystery Checks« be-
wertet. Um auch nur einen »Wellness-
Star« zu bekommen, müssen Thermen
zumindest mit einem Drei-Sterne-Hotel
kooperieren.
Neben Thermen werden auch Hotels mit
drei bis fünf »Wellness Stars« prämiert,
sofern sie mindestens schon drei DeHo-

Schwarzwald
Urlaubs-Tipps

Weißer Dampf steigt
vom Pool auf. Es gibt

in der kalten Jahrezeit
doch nichts Besseres

als die frische Winter-
luft zu atmen, sich

gleichzeitig im heißen
Becken zu wärmen

und dabei von spru-
delndem Wasser mas-

sieren zu lassen.

Ga-Sterne besitzen. Im Schwarzwald ha-
ben sich 34 Hotels der strengen Klassifi-
zierung unterzogen.
Einrichtungen mit medizinischen Angebo-
ten können mit »Wellness Stars medical«
zertifiziert werden. Voraussetzung dafür
ist ein ärztlich betreutes medizinisches
Wellness-Programm, das sich bei der
Therapie von Allergien, chronischen Er-
krankungen oder Rheuma bewährt hat.
Klassische medizinische Anwendungen
werden dabei mit Lymphdrainagen, Mas-
sagen, Fango oder Thalassotherapien
kombiniert. 
Neben den zertifizierten Wellness-Stars

gibt es auch das regionaltypische Well-
nesskonzept »Schwarzwald Balance«.
Fünf Hotels dürfen bereits mit diesem
Label werben. Zu den wesentlichen
Merkmalen gehören Essenzen aus hei-
mischen Fichtennadeln und Holunderblü-
ten, Bäder, Massagen und eine basische
Ernährung mit regionalen Produkten. Um
die Qualität zu sichern, müssen die Be-
triebe einen Coach und einen »Schwarz-
wald-Balance«-Koch beschäftigen. 
»Wellness« hat im Schwarzwald eben
System und die Labels bieten gute Ent-
scheidungshilfen. So bleibt der Winter-
urlaub schön entspannt.

Herrlich duftende, junge Fichtennadeln dienen beim regionaltypischen Well-
nesskonzept »Schwarzwald Balance« der Pflege und Gesundheit.

Nach einer Massage, einem Saunabesuch oder einer Kosmetikanwendung
kann man himmlisch auf einer Liege entspannen.
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Pforzheim. Sünde und Versu-
chung, Klugheit und List, Tod und Unheil,
aber auch Ewigkeit und Erneuerung,
Schutz und Heilkraft – die symbolischen
Bedeutungen der Schlange
sind vielfältig. Zu allen Zeiten
und in nahezu allen Kulturen fas-
zinierte sie den Menschen und
inspirierte ihn zu herausragen-
den Kunstwerken – und
Schmuckstücken. Erst-
mals in dieser Vielfalt auf-
gearbeitet, widmet sich die
Ausstellung »Serpentina – die
Schlange im Schmuck der Welt«
der gesamten Bandbreite der
Schlange im Schmuck. 
Vom 26. November 2011 bis zum 26.
Februar 2012 werden rund 120 bedeu-
tende Schlangenpreziosen aus vielen
Epochen Europas, aus Afrika, Asien
und Amerika im Schmuckmuseum

Pforzheim zu sehen sein. Die Ausstellung
findet im Rahmen des Jubiläumsjahres 50
Jahre Reuchlinhaus statt. 
»Je mehr wir uns mit dem Thema be-
schäftigten, umso deutlicher wurde, wie
reichhaltig und faszinierend es ist«, er-
läutert Museumsleiterin Cornelie Hol-
zach. »Es ist mir eine große Freude, ein-

1957 bis 1961 erbaut: Das Reuchlin-
haus, in dem auch das Schmuckmu-
seum beheimatet ist. Foto: V. Wormbs

G/H2

Schmuckmuseum Pforzheim
im Reuchlinhaus
Jahnstraße 42, 75173 Pforzheim, 
Telefon 07231/39-2126,
www.schmuckmuseum.de
Öffnungszeiten: dienstags bis sonntags
und an Feiertagen von 10 bis 17 Uhr
(außer an Heiligabend und Silvester)
Eintritt Sonderausstellung: 5 Euro,
ermäßigt 2,50 Euro, Kombiticket Dauer-/
Sonderausstellung: 7 Euro, ermäßigt 5,50
Euro, bis 14 Jahre und mit
Oberrheinischem Museumspass frei

Info

3

Brustschmuck »Schlangen«; René La-
lique; Gold, Email; Paris 1898/99
© VG Bild-Kunst Bonn 2011; © Ca-
louste Gulbenkian Foundation Lissabon
/ Foto: Carlos Azevedo

Begleitprogramm
• Führungen durch die Ausstellung: 27.
11., 4.12., 8. und 22.1., 5. und 26.2,
jeweils um 15 Uhr
• »Heimische Schlangen hautnah« –
Vortrag  mit anschließender Kurzfüh-
rung: 4.12., 14.30 Uhr
• »Serpentina – die Schlange im
Schmuck«, Vortrag von Kurator Dr. Fritz
Falk im PZ-Forum: 15.12., 19 Uhr
• »Mythologien der Antike rund um die
Schlange« – Literarische Führung mit
Helmut Oberst: 18.12., 15 Uhr 
• Kuratorenführung von Dr. Fritz Falk 
mit »Cobra Libre«-Cocktail: 12.1 und
9.2., jeweils um 19 Uhr
• »Von guten und bösen Schlangen« –
literarisch-musikalischer Abend mit Hei-
drun Schweda in der Stadtbibliothek
Pforzheim: 20.1., 20 Uhr

Für Kinder und Jugendliche
• »Was kreucht und fleucht denn da?
Workshop über Tiere im Schmuck: 2.12.
und 3.2., jeweils 14.30 bis 16.45 Uhr;
Anmeldung unter 07231/39-2126
• »Schatzsuche mit Schmucki der Perl-
sau« mit Raphael Mürle,Figurentheater
Pforzheim: 11.12. u. 8.1., 14.30-15.15 Uhr
• »Das Dschungelbuch« Filmvorführung
im Kommunalen Kino Pforzheim: 16. -
19.2., jeweils 15 Uhr

malig für diese Ausstellung Schlangen-
schmuckstücke aus aller Welt in Pforz-
heim zeigen zu können.«
Bei den Exponaten der Ausstelung »Ser-
pentina – die Schlange im Schmuck der
Welt« handelt es sich um Ohrschmuck
und Lockenspiralen, prachtvolle Pektora-
le, Broschen und Fibeln, Armreife und Rin-
ge. Auch Schalen oder eine Weinkanne
sowie Zeichnungen sind ausgestellt. 

Die Schlange        und der Schmuck 

Bad Herrenalb. Der Winter
verzaubert das romantische Schwarz-
waldstädtchen in eine märchenhafte Oa-
se zum Wohlfühlen und Erholen. Die ver-
schneiten Berge und Täler laden zu viel-
fältigen winterlichen Aktivitäten ein. Auf
Nachtwächter- und Glühweinwanderun-
gen mit Fackeln, Husky Touren und an-

deren Erlebniswande-
rungen genießen Sie
die klare, gesunde
Winterluft und tanken
neue Energie.

Lassen Sie sich in der Zeit der Kerzenlich-
ter  bei uns so richtig verwöhnen. Zahl-
reiche Highlights führen Sie durch den
Jahreswechsel, angefangen  vom heime-
ligen Weihnachtsmarkt am 3. und 4. De-
zember, unserem skandinavischen Dorf
und unserem vielseitigen Veranstal-
tungsprogramm über Weihnachten und

Tourismusbüro  
Rathausplatz 11, 76332 Bad Herrenalb
Telefon 07083/500 555
www.badherrenalb.de
info@badherrenalb.de

Silvester – Bad Herrenalb lässt keine
Wünsche offen.

Veranstaltungs-Highlights
• 27.11. bis 6.1.: Große Ni-

kolausparade an zentra-
len Plätzen und Straßen

• 3./4.12.: Romantischer
Adventsmarkt 
im Klosterbereich

• 3.12.: Eröffnung unserer in der Region
einmaligen Heukrippe

• 31.12.: Silvestergala: »Ganz in Weiß«
im Kurhaus

3

Info F3

Romantisch
und erholsam
zugleich: Win-
terurlaub in
Bad Herrenalb

Zauberhaftes Wintermärchen
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Waldbronn. Eine der schönsten
Eislaufhallen weit und breit und ein Ther-
malbad, das mehr denn je für Gesund-
heit, Entspannung und Erholung steht,
viele Wandermöglichkeiten in lichten
Wäldern und ein abwechslungsreiches
gastronomisches Angebot – Waldbronn
auf den Höhen des Nordschwarzwaldes
ist ein lohnendes Ziel für Urlaub und Frei-
zeit.
Die großzügige Beckenlandschaft der
Albtherme mit ihrem Heilwasser aus der
örtlichen Thermalquelle lädt nicht nur
zum Wohlfühlen und Entspannen ein.
Zahlreiche Gesundheitsangebote, wie
Wassertherapie und kostenlose Wasser-
bzw. Trockengymnastik dienen der Prä-
vention und Rehabilitation. In der Sauna-
welt lassen die verschiedenen Themen-
Saunen und Dampfbäder keine Wünsche
offen. Die drei Bereiche für Damen, Her-

ren und gemischt sind täglich gleichzeitig
geöffnet; hier werden vom Sauna-Fach-
personal Erlebnisaufgüsse von Hand ze-
lebriert. Neu ist die Lichtsauna, die mit
den indirekten Beleuchtungseffekten ein
außergewöhnliches Saunaerlebnis ver-
spricht. 
Im Beauty & DaySpa mit seinem harmo-
nischen Ambiente gibt es wunderbare in-
dividuelle Anwendungen für Körper und
Schönheit. Relax-Massagen mit erlese-
nen Ölen, individuelle Gesichtsbehand-
lungen, Maniküre und Pediküre können
von den Gästen der Therme täglich – auch
am Wochenende – gebucht werden. 
Die Albtherme ist Montag bis Freitag vonStimmungsvoll: die neue Lichtsauna

F2

Kurverwaltung Waldbronn
Bergstraße 30, 76337 Waldbronn
Telefon 07243/5657-0
kontakt@kv-waldbronn.de
www.erlebniswelt-waldbronn.de

Info

3

Erholung und Entspannung in der Albtherme: Der Alltagsstress bleibt draußen.

Jeder Tag ist ein schöner Wintertag im
Eistreff  Waldbronn. Non-stop-Eislaufen
bei bester Eisqualität – schwungvolles
Vergnügen ist garantiert. Immer am
Wochenende stehen die zwei klimati-
sierten Eislaufhallen der Öffentlichkeit
zur Verfügung (Freitag ab 15 Uhr, Sams-
tag, Sonntag, an Feiertagen und außer-
dem in den Schulferien täglich ab 10
Uhr). Sehr beliebt sind auch die Kinder-
geburtstage im Eistreff für Kids bis 15
Jahre (Reservierung: 07243/76 66 22),
Freitag- und Samstagabend wird bei 
der Eisparty zu den aktuellen Hits abge-
feiert.
www.eistreff-waldbronn.de 

10 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und
Feiertag von 9 bis 22 Uhr geöffnet.
Ein besonderer Tipp in der kalten Jahres-
zeit ist das Candlelight-Baden. Zu den
normalen Eintrittspreisen wird ab 19 Uhr
bei stimmungsvollem Lichterzauber ge-
badet. Termine: 15. Nov., 14. Dez., 12.
Jan., 14. Feb. und 16. März.
www.albtherme-waldbronn.de

Den Winter einfach nur genießen

Eistreff Waldbronn
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E PERIMENTA
Das MuseumErlebnis

Sehen-Staunen-Verstehen

F r e u d e n s t a d t

Experimenta Freudenstadt, Musbacher Str. 5, 72250 Freudenstadt
Parkplatz direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Nov. und Dez. 2011 immer Do. bis So. von 10-17 Uhr,
ausser 24., 25., 31. Dez. +1.Jan. 2012.
Jan. und Feb. 2012 tägl. von10-17 Uhr, montags geschl.

Tolle Idee

Karlsruhe. Vom 3. bis 5. Febru-
ar 2012 präsentiert sich die Horizont
OUTDOOR mit einem umfangreichen
Angebot rund um Wandern, Trekking,
Nordic Walking, Gesund- und Aktivrei-
sen, Radfahren, Camping und mobile
Freizeit, Wassersport, Fitness und An-
geln in der Messe Karlsruhe. Neben dem
umfangreichen Ausstellungsangebot
bietet die Horizont OUTDOOR ein Rah-
menprogramm mit zahlreichen Testpar-
cours für die Neuheiten im Outdoor-,
Fahrrad-, Angel-, und Sportbereich so-
wie der Möglichkeit, die neuesten Fun-
Sportarten  auszuprobieren. Abgerundet
wird das Programm durch hochkarätige
Vorträge und eine exklusive Outdoor-
Modenschau.

3

Info

Outdoor aktiv erleben

Messe Karlsruhe
Messeallee 1, 76287 Rheinstetten 
www.messe-karlsruhe.de
www.horizont-outdoor.com

E2

Zahlreiche Aussteller zeigen in der
Karlsruher Messe viele Neuheiten.

Bad Rippoldsau-Schapbach
Im Alternativen Wolf-  und Bärenpark
finden ehemals  nicht artgerecht gehal-
tene Bären ein neues Zuhause. In dem

naturbelassenen
Freigelände lau-
fen die Bären Pol-
di, Ben und Scha-
pi zum ersten Mal
in ihrem Leben

auf Naturboden. Jurka (Foto), die Mut-
ter des 2006 erschossenen Bären Bruno,
lebt seit der Eröffnung des Parkes im
Wolftal und genießt ihre naturnahe Um-
gebung. Beobachten Sie die Bären bei
ihren natürlichen Verhaltensweisen und
informieren Sie sich bei kommentierten
Fütterungen über das Schicksal der Tie-
re.  Erleben Sie diese faszinierende Art –
ergänzt durch ein Wolfsrudel – auf Au-
genhöhe bei einem Rundgang mitten
durch das Gelände.
Öffnungszeiten: ganzjährig  geöffnet
März bis Oktober: 10 – 18 Uhr
November bis Februar: 10 – 16 Uhr

3

Info

Bei Wolf und Bär

Alternativer Wolf- und Bärenpark
Schwarzwald 
Rippoldsauer Straße 38a
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefon 0160 7 65 62 16

E6

Alpirsbach.
In der über 900 Jah-
re alten Klosteranla-
ge werden Kloster-
führungen und
Sonderführungen
»Aspekte eines Zeit-
alters« angeboten.
Sonderführungen: »Bei Kerzenschein
und Glühwein«, 19.11., 4., 10., 27. u.
28. 12., 5. u. 14.1., 4. und 25. 2. jeweils
18 Uhr; »Das Kreuz und das Schwert«,
4.12. und 11.3., jeweils 14.30 Uhr;
»Mittelalterliches Nadelfilzen« (Kinder),
4.3., 14.30 Uhr
Klosterführungen: bis 14.3., Do, Sa, So
jeweils 13.30 Uhr; Gruppen auf Anfrage
Klosterkirche:
26.12., 17 Uhr, Weihnachtskonzert
Haus des Gastes: 18.11., 20 Uhr, Otto-
Reutter-Coupletkabarett; 3.12., Jahres-
konzert des Musikvereins Rötenbach;
29.12., Galaabend der Zauberkunst,
Weihnachtsmarkt: 26.11., 14 - 21 Uhr

3

Info

Klosterstadt
Alpirsbach

Stadt-Information Krähenbadstr. 2,
72275 Alpirsbach, Tel. 07444/9516-281
Fax: 9516-283, stadt-info@alpirsbach.de
www.alpirsbach.de

F7

Erleben und Staunen

Enzklösterle. In der Schnitzer-
stube Theo Gütermann erwartet den Be-
sucher eine fantastische Ausstellung
handgeschnitzter Krippendarstellungen.
Die »Krippena 2000« beherbergt die
größte handgeschnitzte Weihnachtskrip-
pe der Welt. Die Ausstellung »Enzklös-
terle – vom Holzfällerdorf zum Luftkur-
ort«– zeigt anschaulich das Leben von
einst im Maßstab 1:10. Das Café »Am
Hirschpark« lädt die Besucher ein, sich
verwöhnen zu lassen.
Werktags, samstags und sonntags geöff-
net von 9.30 bis 18 Uhr.
Betriebsferien: Februar und März.

Die größte handgeschnitzte Weih-
nachtskrippe steht in Enzklösterle.

Wintererlebnis in Enzklösterle

Wenn die Sonne glitzernde Strahlen auf
die Schneedecke zaubert, werden in Enz-
klösterle Winterträume wahr. Märchen-
hafte Spaziergänge, das Weihnachtskon-
zert und die Waldweihnacht am 25.12.,
der Weihnachtsmarkt mit Krippenaus-
stellung am 17./18.12. sorgen für weih-
nachtliche Stimmung und beste Unter-
haltung. Für Wintersportler stehen über
50 km gespurte Langlaufloipen und die
längste alpine Skiabfahrt im Nord-
schwarzwald zur Verfügung. In einem
unserer gemütlichen und für ihre regio-
naltypische Küche bekannten Gastrono-
miebetriebe können Sie sich anschlie-
ßend verwöhnen lassen.

3

F4
Schnitzerstube Krippena 2000
Hirschtalstr. 30, 75337 Enzklösterle, 
Telefon: 07085/74 55, Fax. 74 81, 
www.krippena2000.de

Info F4
Tourist-Information Enzklösterle
Friedenstraße 16, 75337 Enzklösterle
Telefon: 07081/75 16, Fax 13 98, 
info@enzkloesterle.de, www.enzkloesterle.de

Info

Schnäpse und Liköre
aus eigener Herstellung

Schnapsproben mit
Hausm. Bauernvesper auf Anfrage

75365 Calw-Oberriedt
Schwarzwaldstraße 13
Telefon 0 70 51/5 02 92

Dornstetten. Burgartig liegt
das mittelalterliche Städtchen auf einem
schmalen Bergrücken. Das Zentrum des
Städtchens an
der Deutschen
Fachwerkstraße
bildet der histo-
rische Markt-
platz. Dort steht
ein Ensemble malerischer Fachwerkhäu-
ser aus dem 17. Jahrhundert. Anzie-
hungspunkte für Gäste aus nah und fern
sind außerdem das Heimatmuseum in
der Zehntscheuer, das Puppen- und
Spielzeugmuseum sowie das historische

Bergwerk »Himm-
lisch Heer« in Hall-
wangen. Neben ei-
nem breiten kultu-
rellen Angebot fin-
den aktive Ferien-
gäste auch ein gut

ausgebautes Wegenetz zum Wandern
und Radfahren, für Nordic Walking und
– bei ausreichend Schnee – eine an-
spruchsvolle Langlaufloipe. 

3

Immer ein Erlebnis

F6

Tourist-Information / Kulturamt
Marktplatz 2, 72280 Dornstetten
Telefon 07443/96 20 30
info@dornstetten.de, www.dornstetten.de

Info
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Vielfältige Entspannungsangebote bie-
tet das Panorama-Bad.

Panorama-Bad – Rundum fit bleiben rundum wohl fühlen
Inmitten der Naturkulisse von Freuden-
stadt liegt das Panorama-Bad, das seinen
jährlich über 350.000 Besuchern Vergnü-
gen, Gesundheit, Entspannung und
Wohlbefinden bietet.
Nass macht Spaß! Die große Wasserer-
lebniswelt  für Groß und Klein bietet al-
les, um vom Alltag abzutauchen.  So zum
Beispiel ein beheiztes Außenbecken mit
Massagebuchten, einen riesigen Wasser-
pilz und eine Dampfgrotte, in der es sich,
umhüllt von wohlriechenden Aromen,

trefflich entspannen lässt. Kleine Piraten
und große Seeräuber begeistern sich auf
der 47,5 Meter langen Riesen-Wasserrut-
sche, oder wagen sich auf den bis zu fünf
Meter hohen Sprungturm. 
Ein Saunaerlebnis ohne Hektik erwartet
die Besucher auf über 1300 qm: Vier groß-
zügige Saunakabinen mit verschiedenen
Temperaturen, Tauch- und Freibecken so-
wie verschiedene Ruhezonen laden hierzu
ein. Ein entspannendes Dufterlebnis bietet
das Aromadampfbad, in dem man den All-
tag hinter sich lassen kann. Ein rustikales
Badevergnügen im Außenbereich bietet
die KELO-Blockhaussauna. Das Sauna-Bis-
tro mit verschiedenen Speisen und Ge-
tränken sorgt für das leibliche Wohl.
Noch attraktiver wird das Panorama-Bad
für seine Badegäste durch den neu erbau-
ten Wasser-Erlebnisbereich. Er stellt eine
Oase der Harmonie und des Wohlgefühls
der besonderen Art dar. Das Kuppeldach

mit modernster LED-Farblichttechnik und
wechselnd farbigen LED-Lichtpunkten un-
ter der Kuppeldecke tauchen die Insel in ei-
ne angenehme Badeatmosphäre. Direkt
unter der Kuppel befindet sich das  große
runde Wohlfühlbecken mit Sprudelliegen,
Massagedüsen, Wasser-Vulkan und Strö-
mungskanal.
Wichtigstes Element der Insel sind die vier
Wasser-Erlebnis-Grotten: Sole-, Dampf-,
Feuer- und Eisgrotte. Hier kann man den

Alltag bei entspannender Musik verges-
sen. Ergänzt wird das Angebot durch ver-
schiedene Aquafitness-Programme, die
großzügig angelegte Sonnenterrasse und
die Erlebnis-Bar, in der kleine Snacks und
Getränke gereicht werden. 
Nutzen Sie auch unser Massageangebot
– vereinbaren Sie Ihren Massagetermin
einfach telefonisch über unsere Kasse.
Nach einem Tag im Panorama-Bad Freu-
denstadt lassen Sie Ihren Besuch am be-
sten in unserem Restaurant ausklingen.
Eine große Auswahl an Speisen und Ge-
tränken warten hier auf Sie.

Freudenstadt Tourismus
Marktplatz 64
72250 Freudenstadt
Tel. 07441/864-730
Fax 07441/864-777
touristinfo@freudenstadt.de
www.freudenstadt-tourismus.de
www.wandern-ohne-gepaeck.de

Info F6

Freudenstadt – zauberhafte Winterzeit
Freudenstadt. In der kalten

Jahreszeit bietet Freudenstadt ganz be-
sondere Reize. Skifahrer und Snowboarder
finden auf bestens präparierten Pisten in
den Stadtteilen Lauterbad und Kniebis
(1000m ü.NN) ideale Bedingungen. Lang-
läufer können auf fast 100 Kilometer ge-
spurten Loipen den verschneiten Schwarz-
wald erkunden oder auf der beleuchteten
Rundloipe im Skistadion ihre Runden dre-
hen. Einzigartig im Nordschwarzwald ist
die auf dem Kniebis beleuchtete und tech-
nisch beschneite Nachtloipe. 

Wie wäre es mit einer romantischen
Pferdeschlitten-Fahrt oder einer Schnee-
schuhwanderung rund um unsere Freu-
den-Stadt? Und nehmen Sie sich Zeit für
einen Ausflug in die stimmungsvolle Welt
des Freudenstädter Weihnachtsmarktes

vom 2. bis 11. Dezember 2011. Oder dre-
hen Sie ein paar Runden auf der ökolo-
gisch wertvollen und eislosen Eisbahn vom
1. Dezember 2011 bis zum 8. Januar 2012.
Winterzauber pur erlebt man in Freuden-
stadt: ob gesellig, fröhlich, kulinarisch,

3

Info
Lossburg-Info im Kinzighaus
Hauptstraße 46, 72290 Lossburg
Tel. 07446/95 04 610, Fax: 95 04 614
Lossburg-information@lossburg.de
www.lossburg.de

F6

Aufguss in der Blockhaussauna.

kulturell, sportlich oder musikalisch – je-
der Tag wird bei uns zum Erlebnis und ver-
gessen Sie nicht: Freudenstadt hat einfach
auch im Winter das bessere Klima!

1.12.2011 – 8.1.2012: Eisbahn ohne Eis auf dem oberen Marktplatz

2. – 11.12.2011: Freudenstädter Weihnachtsmarkt

17.12.2011 – 8.1.2012: Winterzauber im Teuchelwald

31.12.2011: Großer Silvesterball mit Live-Musik und Showprogramm im Kurhaus

Veranstaltungshöhepunkte

Panorama-Bad: Ludwig-Jahn-Straße,
Telefon 07441/921 300,
www.panoramabad-freudenstadt.de,
Öffnungszeiten: täglich 9-22 Uhr, So,
Feiertags 9-20 Uhr, Sauna tägl. ab 10 Uhr

Info F6

Lossburger Ferienland.
Eintauchen in die schönste Farbe des
Winters. Ob mit Wanderschuh’ oder
Langlaufskiern, das Lossburger-Ferien-
land bietet Winterfreuden pur!

3

Wintertraum
im Ferienland

Das Herz Freudenstadts ist gleichzeitig auch der größte Marktplatz Deutschlands.
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Infos zum »Häs«, dem Narrenkleid, und zu den Figuren und Veranstaltungen der Narren-
vereinigungen bekommen Sie hier: 
• Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte (VSAN), Bad Dürrheim

Tel. 07726/97 76 01, www.vsan.de
• Verband Oberrheinischer Narrenzünfte (VON), Feiburg, www.von-online.de
• Freie Narrenvereinigung Mittlerer Schwarzwald, Schramberg

Telefon 07422/5 27 41, www.fnv-mittlerer-schwarzwald.de
• Schwarzwälder Narrenvereinigung, Triberg

Tel. 07722/60 50, www.schwarzwaelder-narrenvereinigung.de
• Narrenfreundschaftsring Schwarzwald-Baar-Heuberg (NFRSBH), Spaichingen

Telefon 07424/95 75 78, www.nfr-sbh.de
• Vereinigung Hochrheinischer Narrenzünfte, Murg/Baden

Telefon 07623/57 44, www.v-h-n.net
• Ortenauer Narrenbund, Berghaupten, www.ortenauer-narrenbund.de
• Narrenring Oberer Neckar, Epfendorf

Telefon 07404/75 52, www.narrenring-oberer-neckar.de
• Freie Narrenvereinigung Waldgau, Dornhan, www.freie-narrenvereinigung-waldgau.de
• Viererbund, c/o Schuttig, Elzach, www.schuttig.com/viererbund

• Links zu weiteren Narrenzünften: www.fasnet-forum.de
• Sehr informativ ist das Fasnachtsarchiv des SWR: www.swr.de/fastnacht 
• Fasnetsprüche, Rezepte und Märsche: www.narren-spiegel.de

Die schwäbisch-
alemannische Fasnacht
hat ihre besonderen
Eigenheiten.
Von Wolf Bernhard

Grimmige Fratzen unter dem geschneck-
ten Dreispitz, rotes »Flecklehäs« und
eine »Saubloder« am Holzstab – zu den
schrägen Klängen der Stadtmusik hüpfen
und springen Hunderte grausliger
»Schuddige« durch Elzach. Aufgeblasene

Schweinsblasen klatschen auf Straße und
Zuschauer. Der »Schuddig-Umzug« im
Elztal nördlich von Freiburg ist einer der
vielen Höhepunkte in der schwäbisch-
alemannischen Fasnet. 
Das Narrentreiben im Schwarzwald hat
wenig gemein mit dem Karneval am
Rhein. Der Mummenschanz beginnt erst
am 6. Januar und geht vielerorts über
den Aschermittwoch hinaus. Was die
Narros, Spättli, Bobbele, Hansele, Jokili,
Teufel und Hexen eigentlich wollen und
welche Funktion sie haben, steht auf den
Webseiten der Narrenvereinigungen –
ebenso wo und wann sie zu sehen sind
(siehe Info-Kasten).
Wer die schwäbisch-alemannische Fasnet
im Schwarzwald authentisch erleben will,
hat dazu in vielen Orten zwischen Rench-
tal im Norden und der Schweizer Grenze
im Süden Gelegenheit. Egal wie kalt der
Winter sein mag – Tanzen, Wurst, Glüh-
wein, das Schnurre und Schnaige in den
Kneipen und das Gedrängel halten
warm.
Offizieller Auftakt für die Narrentreffen
und gegenseitigen Besuche der Zünfte ist

der 6. Januar, dann wird das »Häs«
abgestaubt. Wer also in einem Schwarz-
wälder Dorf statt des Dreikönigssingens
schräge Guggemusik hört, muss nicht an
seinem Gehör zweifeln – und schon gar
nicht am Können der Musiker. In den
Straßen geht es allerdings erst ab dem
»Schmutzigen Dunnschtig«, dem Don-
nerstag vor Aschermittwoch, richtig hoch
her. Wenn die Fasnacht am Aschermitt-
woch oder am Montag danach dann
»begraben« wird, fiebern die Narren be-
reits der nächsten entgegen: »`s goht de-
gege« – bald ist es wieder soweit! Aber
zunächst wollen einige Zünfte gleich im
Januar besonders zünftig feiern.

Gut 30 000 aktive Mitglieder und 5500
Jugendliche unter 16 Jahren: Vertreter
der 82 Mitgliedszünfte zeigen am 14.
und 15. Januar 2012 in den Gassen, bei
Umzügen und auf den Podien in Ober-
kirch im mittleren Schwarzwald wie när-
risch es am Oberrhein zugehen kann.
Mehr Infos unter http://75-jahre-von.de

Mit Fackelumzug und Zelt-Guggen-Festi-
val, also mit viel mitreißend schräger
Musik, feiert die Narrenzunft Krutstorze
Gottenheim am Kaiserstuhl am 21. Janu-
ar ihr 60-Jähriges. Am 22. Januar beginnt
der große Festumzug um 13.33 Uhr. In-
fos unter www.krutstorze.de

Schwarzwald
Urlaubs-Tipps

Was ist wo los?

Um Punkt 8 Uhr beginnt am Fasnachtsmontag der »Narrensprung« in Rottweil. Mehr als 3000 Federehannes (Foto),
Schantle, Gschellnarren und der Guller »jucken« duch das Schwarze Tor. Foto: TI Rottweil

In Gengenbach, Haslach und Wald-
kirch gibt es die Klepperlesbuben
und -mädle. Aus dem Handgelenk
werden die Holplättchen zur Musik
aneinander geschlagen.

Am 21. und 22. Januar 2012 feiert im
Hochschwarzwald die Narrenzunft
Schluchseeglunki ihr 50-jähriges Beste-
hen. Los geht es am Samstagnachmittag
mit dem Stellen des Narrenbaums in
Schluchsee, Straßenfasnet, Nachtumzug
und Freinacht im Narrendorf. Am Sonn-
tag findet der große Festumzug statt.
Weitere Informationen unter:
www.schluchseeglunki.de

Die Narrenzunft aus Grafenhausen feiert
am 28. und 29. Januar 2012 das Jubi-
läum »4 mal 11 Jahre!«. Nach dem Stel-
len des Narrenbaums am Samstag, nach
Hexensprung und Zunftabend am Sams-
tag beginnt der Sonntag erst einmal mit
einer Narrenmesse in der Katholischen
Kirche. Der Festumzug am Sonntag
startet um 14.11 Uhr. Mehr Infos unter:
www.galgenvoegel-grafenhausen.de

75 Jahre Verband Ober-
rheinischer Narrenzünfte

50 Jahre Narrenzunft 
Schluchseeglunki 1962 e.V.

44 Jahre Narrenzunft
Galgenvögel e.V.

60 Jahre Narrenzunft
Krutstorze Gottenheim

Fasnacht ist (fast) immer
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Hardt. Die größte LGB-Modellei-
senbahnanlage des Schwarzwaldes ist
in Hardt, der Höhengemeinde zwischen
St. Georgen und Schramberg, zu besich-
tigen. Im kleinen, gemütlichen Freizeit-
park Hardt steht die 150 Quadratmeter
große Anlage und bringt große und klei-
ne Eisenbahn-Fans zum Staunen.

3

Modellbahnparadies
für Jung und Alt

Freizeitpark Hardt
Pfarrer-Langenbacher-Straße 22,
78739 Hardt, Telefon 0 74 22/37 25
www.freizeitpark-hardt.de

Info F8

Bad Dürrheim. Das Wellness-
und Gesundheitszentrum Solemar bietet
alles Gute rund um Gesundheit, Fitness
und Wohlbefinden. In der Solemar-Ther-
me erwartet Sie eine großzügige Erleb-
nisbadelandschaft: 13 Innen- und
Außenbecken, eine große Außenland-
schaft, das Sole-Geysir-Dampfbad, die
neu gestaltete Kneippanlage und vieles
mehr.
Entspannen Sie bei einem Feelings-
Wellnesstag mit Kombi-Tageskarte
Therme & Sauna, Massage, Salattel-
ler uvm. für nur 47 Euro pro Person.
Urlaub, Freizeit, Wohlbefinden – Sie ha-
ben es sich verdient!

3

Info

Solemar – einfach
davon schweben

Wellness- und Gesundheitszentrum
Solemar 
Huberstraße 8, 78073 Bad Dürrheim,
Tel. 07726/66 62 92, www.solemar.de

F10
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Schramberg. Die Auto &
Uhrenwelt Schramberg lädt ein zum Se-
hen, Erinnern und Staunen. Drei völlig
unterschiedliche Erlebniswelten auf rund
7000 Quadratmeter lassen ZeitGeschich-
te lebendig werden. 
So finden Sie in der privaten Auto-
sammlung Steim einen spektakulären
Überblick über die mehr als 100-jährige
Geschichte des internationalen Automo-
bilbaus. Hochkarätige Raritäten wie ein
Maybach Zeppelin aus dem Jahr 1932,
ein Ford N Runabout von 1907 oder der
Mercedes 300 des ehemaligen Bundes-
präsidenten Heinrich Lübke von 1959
sind zu sehen.
Das Dieselmuseum H.A.U. erwartet Sie
mit einem noch vollständig erhaltenen
MAN-Dieselmotor aus der Zeit vor dem
ersten Weltkrieg. Es zeigt eine span-
nungsreiche Symbiose aus Industrie-
architektur und Kraftwerkstechnologie. 

F8
Auto & Uhrenwelt Schramberg
Gewerbepark H.A.U. 78713 Schramberg
Tel. 07422/2 93 00, Fax 2 92 09
info@auto-und-uhrenwelt.de
www.auto-und-uhrenwelt.de

Info

Im Auto- und Uhrenmuseum Erfinder-
Zeiten erleben die Besucher die Ent-
wicklung der Fahrzeugwelt in der Nach-
kriegs- und Wirtschaftswunderzeit. Ein-
drucksvoll und hautnah werden in span-
nendem Wechselspiel Fahrzeuge und All-
tagsgegenstände des »kleinen Mannes«
präsentiert. 
Eine Zeitreise präsentiert die Entwicklung
der Zeitmessung: von der handwerk-
lichen Schwarzwalduhr über Produkte
der allmählich wachsenden Uhrenindus-
trie bis zu bahnbrechenden Erfindungen
der Uhrenfabrik Junghans in Schramberg.

3

Im Auto- und Uhrenmuseum Erfin-
derZeiten sind Autos und Uhren in ei-
ne authentische Kulisse eingebettet.

Zeitgeschichten zu Uhr und Auto

100 Jahre internationale Automobilge-
schichte sind in der Autosammlung
Steim zusammengetragen worden. 

Durch den Winter stapfen
Wo 70 Berge die 1000er
Marke überragen,
verwandelt selbst ein
schneearmer Winter 
die Wälder in weiße
Zauberlandschaften.

Von Wolfgang Weiler

Der Wind treibt den Schnee über die kah-
len Bergkuppen, die Sonne malt Licht-
streifen in die Laubwälder und eine wei-

ße Decke wölbt sich über die Waldberge
– jetzt zeigt sich der Schwarzwald als
wahres Winterwunderwanderland. Wer
gerne den Schnee unter den Fußsohlen
knirschen hört oder mit Schneeschuhen
durch tief verschneite Wälder stapft, fin-
det nun für einige Wochen im Schwarz-
wald traumhafte Wege ins Glück. 
Auch im tiefsten Schnee finden sich um
fast jeden Ferienort vielfältige Möglich-
keiten, auf gut geräumten Wegen die fri-
sche Luft zu atmen und die Abwehrkräfte
zu stärken. Tagsüber genießt man das
Naturerlebnis, abends locken heimelige
Pensionen und Gasthöfe mit kulinari-
schen Angeboten und uriger Gemütlich-
keit, Schwimm- und Thermalbäder, Sau-
nen und Thermen mit Entspannung pur. 

Wandern und Genießen kombiniert das
Angebot in Baiersbronn im nördlichen
Schwarzwald. Im »Baiersbronner Wan-
derhimmel« sind rund 25 Rundwander-

wege über 180 Kilometer ausgeschildert,
die auch im Winter gut zu gehen sind.
Darunter sind auch die vier als »Genie-
ßerpfade« ausgezeichneten Premium-
Wanderwege zu den bewirtschafteten
Berghütten der berühmten Baiersbronner
Gastronomie. 
Panoramasüchtige Genusswanderer kön-
nen auch auf den meist gewalzten 21
Premium-Winterwanderwegen im Hoch-
schwarzwald ihr Glück suchen: Zwischen
St. Märgen und Schluchsee, Hinterzarten
und Löffingen schildern 13 Orte be-
sonders aussichtsreiche Wanderwege als
Rundwege zwischen zwei und zwölf Kilo-
meter Länge nach den Kriterien der Deut-
schen Sporthochschule Köln aus.

Ganz urig ist das Wintererlebnis auf
Schneeschuhen. Die breiten Treter sind
vielerorts zu mieten, der Trappergang ist
schnell gelernt – und dann geht es hin-
aus in die Stille des Winterwaldes. Aber
halten Sie sich bitte an die ausgeschilder-
ten Routen. Gerade im Winter ist es
wichtig, die Hirsche, Rehe, Wildschweine,
Auerhähne und Auerhennen in ihren
Rückzugsräumen nicht zu stören. 
Wer auf eigenen Füßen die Stille im Win-
terwald genießen will, kann dies auf den
offiziellen Schneeschuh-Trails tun. Es gibt
sie an der Schwarzwaldhochstraße bei
Baiersbronn sowie am Kniebis im nörd-
lichen Schwarzwald, am Brandenkopf bei
Oberharmersbach im mittleren Schwarz-
wald, im Bernauer Hochtal, am Feldberg
und Belchen im südlichen Schwarzwald. 
Verschiedene Orte und Veranstalter bie-
ten auch geführte Touren an. Am besten
fragt man bei der Tourist-Info am Ferien-

Schwarzwald
Urlaubs-Tipps

Egal welches Sportgerät man an den
Füßen hat: Der Schwarzwald ist ein
wahres Paradies für Schneefreunde.

Im Winter verwan-
delt sich die grüne

Berglandschaft des
Schwarzwalds in 

eine weiße Wunder-
welt.  Mit Schnee-
schuhen über die

verschneiten Wege
zu stapfen, ist nicht
nur einfacher, son-

dern macht auch
richtig viel Laune.   

ort oder in einer Skischule danach. Be-
sonders groß ist die Auswahl am Bel-
chen: Neben Halbtagswanderungen wer-
den hier auch Touren für Einsteiger und
Familien angeboten. Dazu gibt es Fackel-
wanderungen und Mondscheintouren –

und für Frühaufsteher die unvergess-
lichen Wanderungen auf Schneeschuhen
zum Sonnenaufgang. Spätestens danach
wissen Sie, warum der Berg den Kelten
heilig war und heute noch so viele Men-
schen magisch anzieht.

Mit Schneeschuhen
durch die Winterwelt

Touren für Genießer
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Adventsmarkt täglich vom 26.11. – 23.12.11
Mo – Fr 15.00 – 20.00 Uhr, Sa/So 12.00 – 20.00 Uhr

Rahmenprogramm tägl. 17.00 Uhr, Sa/So ab 15.00 Uhr
Fensteröffnung täglich um 18.00 Uhr

Adventskalender vom 30.11.11 – 6.1.12 geöffnet

mit den Motiven aus Jim Knopf, 
Räuber Hotzenplotz & das kleine Gespenst

von F. J. & J. P. Tripp

Info: Kultur- und Tourismus GmbH
Im Winzerhof · 77723 Gengenbach

Tel. 07803/930143 · Fax 930142
www.gengenbach.info

Der Räuber Hotzenplotz kommt nach
GENGENBACH

zum weltgrößten Adventskalenderhaus
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Skilifte im Schwarzwald
Saison und Höhenmeter

Skilift Touristinfo Öffnungszeiten Pistenlänge Preise Besonderheiten

Skilifte Skizunft Wildbad e.V. bei ausreichender Schneelage Höhenmeter: zwischen 6 v – 25 v Gastronomie direkt auf dem Hang,
Bad Wildbad 75323 Bad Wildbad, Kernerstr. 213 Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr 775 m auch Familienkarten erhältlich Skikurse am Wochenende auf
Sommerberg Tel. 0171 4913585, Fax 07231 941297 Sa. – So. 10.00 – 18.00 Uhr Pistenlänge: genaue Preise auf der Homepage Anfrage / siehe Homepage

eiselemarcus@t-online.de Mi. + Fr. bis 21.30 Uhr Flutlicht großer Lift 350 m
www.skizunft-wildbad.de kleiner Lift 220 m

Talblick-Skilift 72270 Baiersbronn-Mitteltal Dezember 11 – März 12 Höhenmeter: Erwachsene 6,50 v – 15 v Schneetelefon:
Zum Bruderhof 29 bei ausreichender Schneelage 600 m Kinder 5,50 v – 12 v 07442 2012,
Tel. 07442 2725 od. 6188, Fax 5273 9.00 – 22.00 Uhr Pistenlänge: Flutlicht
erichschmelzle@t-online.de 360 m
www.skilift-talblick.de

Skilift Skilift Ruhestein November – März Höhenmeter: Tageskarte Skiverleih direkt 
Ruhestein 72270 Baierbronn-Obertal 9.00 – 22.00 Uhr 940 – 1050 m Erw. 17 v, Kinder 15 v an der Talstation,

Tel. 07449 91054 od. 91055 Pistenlänge: Flutlichtkarte 17.30 – 22.00 Uhr Skibar direkt an der Piste
sepptrayer@gmx.de 550 m Erw. 11 v, Kinder 9 v
www.skilift-ruhestein.de

Bühlertallift 77815 Bühl-Hundseck Dezember – März Höhenmeter: Tageskarte: Schneetelefon: 07226 285,
Hundseck Schwarzwaldhochstraße 15a Mo. – Sa. 9.00 – 22.00 Uhr 890 – 1.002 m Erw. 17 v / Kinder 13 v Flutlicht von 17 – 22 Uhr, Sport-Shop

Tel. 07226 283, Fax 920961 Sonntag 9.00 – 18.00 Uhr Pistenlänge: 560 m Flutlichtkarte 10 v mit Ski-, Snowboard-, Langlauf- und
info@hundseck.de Waldabfahrten: Schneeschuhverleih, Rodelhang,
www.hundseck.de 450 / 750 m Liftbar

Unterstmatt 1 + 2 77815 Bühl-Unterstmatt bei ausreichender Schneelage Höhenmeter: Tageskarte I (9 – 18 Uhr): Aktuelle Schneeinfo: 07226 296,
Hochkopf Skiliftbetriebe Unterstmatt Fam. Fahrner durchgehend 9.00 – 22.00 Uhr 980 – 1.100 m 2-Stunden-Karte: Erw. 8,50 v, Ki. 7 v Schneebar direkt am Hang
Ochsenstall Tel. 07226 91990, Fax 07449 920555 Pistenlänge: Neu: Skiarena Tageskarte 9 – 18 Uhr

heiko.fahrner@schliffkopf.de 400 – 550 m an allen Skiliften, zu den entspr.
www.skilift-unterstmatt.de Öffnungszeiten Preis 20 v

Skizentrum 75337 Enzklösterle Dezember – März Höhenmeter: Tageskarte von 9.00 – 18.00 Uhr: Kiosk und Aufwärmraum,
Hirschkopflifte Hirschtal täglich 9.00 – 22.00 Uhr 200 m Erw. 20 v, Kinder bis 12. J. 15 v Schneetelefon 07085 7621, 
Enzklösterle Skilift Tel. + Fax 07085 1414 bei guten Schneebedingungen Pistenlänge: Flutlicht von 17.30 – 22.00 Uhr: www.skizentrum-enzkloesterle.de

www.skizentrum-enzklösterle.de ca. 1.200 m Erw. u. Kinder 11 v

Mehliskopf Forbach, Bühlertal, Bühl je nach Schneelage Höhenmeter: Erwachsene 8,80 v bis 39 v tägl. Flutl. bis 22 Uhr, Ski-Schule/-Ver-
2 x 900 m Hessenwies-Forbach bzw. Sand-Bühl von Anfang/Mitte Dezember 800 – 1.000 m / Schüler 7,50 v bis 35 v leih vor Ort (07226 1333), Bobbahn bei
1 x 450 m An der Schwarzwaldhochstraße bis Anfang/Mitte März 800 – 900 m Kinder 5 v bis 14 v Skibetrieb von 10 – 17 Uhr geöffnet,
1 x 400 m Tel. 07226 1300, Fax 920871 täglich von 9 – 22 Uhr (s. tägl. Pistenlänge: Gastronomie vor Ort, Kiosk auf dem 
1 x Seil-Lift 80 m mail@mehliskopf.de, www.mehliskopf.de aktuell auf www.mehliskopf.de) 900 / 450 m Ski-Hang, ab -2°C techn. Beschneiung

Skilifte 76593 Gernsbach, Igelbachstr. 11 Mo. – Sa. 9.00 – 22.00 Uhr Höhenmeter: siehe Schneetelefon:
Kaltenbronn Tel. 07224 64444 So. 9.00 – 18.00 Uhr 850 – 950 m www.kaltenbronn.de 07224 2921
1 + 2 www.gernsbach.de Pistenlänge: 07224 64466

www.infozentrum-kaltenbronn.de ca. 500 m 

Eulenloch 75328 Schömberg, Lindenstr. 7 bei guten Schneebedingungen Höhenmeter: Tageskarte 15 v Schneetelefon 07084 920418,
Tel. 07084 14444, Fax 14445 Mo. – Fr. 18.30 – 22 Uhr 620 m Flutlichtkarte 10 v www.eulenloch.de,
touristik@schoemberg.de Sa. 10 – 17.30 u. 18.30 – 22 Uhr Pistenlänge: 10er-Karte 10 v an schulfreien Tagen 
www.schoemberg.de So. + Feiertage 10 – 17.30 Uhr 400 m 30er-Karte 20 v verlängerte Öffnungszeiten

Seibelseckle 77889 Seebach, Schwarzwaldhochstr. Dezember – März Höhenmeter: Tageskarte: Skiliftverbund Schneetelefon: 07842 2103,
Tel. 07842 996762 oder 991071 täglich 9.00 – 22.00 Uhr 120 m Schwarzwaldhochstraße Skiverleih in der Talstation,
Fax 994436 930 – 1050 m ü. NN Erw. 20 v Aprésskibar, täglich Flutlicht,
mk_huber@gmx.de Pistenlänge: günstige Familien-, Senioren- Beschneiungsanlage
www.seibelseckle.de 500 m und Kinderkarte

Skilifte 72226 Simmersfeld Dezember – März Höhenmeter: Tageskarte, Halbtageskarte, täglich Flutlicht bis 22 Uhr,
Simmersfeld Schnee- und Loipentelefon Mo. – Fr. 13.00 – 22.00 Uhr 750 – 800 m Flutlicht- + Punktekarte: Tel. 07484 447, 
3 Lifte Tel. 07484 932029 Sa., So., Feiert. und 3 Lifte Erw. 7 v – 14,50 v Fax 07232 809240,

info@simmersfeld.de Schulferien 9.00 – 22.00 Uhr Pistenlänge: Kinder 6,50 v – 13 v www.skilifte-simmersfeld.de
www.simmersfeld.de Flutlicht tägl. 17.30 – 22.00 Uhr 230 / 250 / 550 m

Skilift 78136 Schonach, Hauptstraße 6 Dez. – März (bei entspr. Schneel.) Höhenmeter: Tageskarte: Erw. 15 v, Kinder 10 v. Skibox mit Ski- und Rodelverleih,
Winterberg Tel. 07722 964810, Fax 2548 Mo. – Fr. 13 – 17 Uhr 900 – 1.000 m Mit Ferienland-KONUS-Karte frei! Josenalm (Kioskbetrieb), 

info@dasferienland.de Sa., So. 10 – 17 Uhr Pistenlänge: Saisonkarten: Ki. 67 v, Jug. 105 v, DSV-Ski-Schule mit Skikindergarten,
www.dasferienland.de/ski-alpin.asp in den Ferien tägl. 10 – 17 Uhr 350 m Erw. 150 v, Familien 260 v Schneetelefon: 07722 964810 oder

Flutlicht: Mi., Fr., Sa. 18 – 21 Uhr www.dasferienland.de/lifte.asp

Skilift 78136 Schonach, Hauptstraße 6 Dez. – März (bei entspr. Schneel.) Höhenmeter: Tageskarte: Erw. 15 v, Kinder 10 v. Kioskbetrieb,
Rohrhardsberg Tel. 07722 964810, Fax 2548 Mi. + Fr. 13 – 17 Uhr 945 – 1.100 m Mit Ferienland-KONUS-Karte frei! Schneetelefon: 07722 964810 oder

info@dasferienland.de Sa., So. 9 – 17 Uhr Pistenlänge: Saisonkarten: Ki. 67 v, Jug. 105 v, www.dasferienland.de/lifte.asp
www.dasferienland.de/ski-alpin.asp in den Ferien tägl. 9 – 17 Uhr 750 m Erw. 150 v, Familien 260 v

Dobel-Skilift 78141 Schönwald Dez. – März (bei entspr. Schneel.) Höhenmeter: Tageskarte: Erw. 15 v, Kinder 10 v. Snowboard-Halfpipe, Fun-Park, 
Franz-Schubert-Str. 3 Mo. – Fr. 13 – 17 Uhr 991 – 1.045 m Mit Ferienland-KONUS-Karte frei! Ski-Schule, Kioskbetrieb. 
Tel. 07722 860831, Fax 860834 Sa., So. 10 – 17 Uhr Pistenlänge: Saisonkarten: Ki. 67 v, Jug. 105 v, Schneetelefon: 07722 860831 oder 
info@dasferienland.de in den Ferien tägl. 10 – 17 Uhr 408 m Erw. 150 v, Familien 260 v www.dasferienland.de/lifte.asp
www.dasferienland.de/ski-alpin.asp Flutl.: Mi., Fr. u. Sa. 19 – 22 Uhr

Schwarzwald Mitte:

Schwarzwald Nord:
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Skilifte im Schwarzwald
Saison und Höhenmeter

Skilift Touristinfo Öffnungszeiten Pistenlänge Preise Besonderheiten

Remsbachlift 78144 Schramberg-Tennenbronn Dez. – März, nach Schneelage Höhenmeter: Tageskarte: Kinder- und Anfängerlift
Hauptstr. 23, Tel. 07729 926028 14.00 – 16.30 Uhr 750 m Erwachsene 4 v, Schüler 3 v
info@schramberg.de Wochenende u. Schulferien Pistenlänge: Halbtageskarte
www.schramberg.de auch 9.30 – 12.00 Uhr 175 m Erwachsene 3 v, Schüler 2 v

Seibelseckle, 77889 Seebach Dezember – März Höhenmeter: auf Anfrage, Skikurse, Skiverleih + 
Ruhestein, Ruhesteinstr. 21 je nach Schneelage 1.000 – 1.070 m günstige Familienkarten Aprés-Ski direkt am Lift,
Darmstädter Tel. 07842 9483-20, Fax 9483-99 täglich 9.00 – 22.00 Uhr Pistenlänge: Schneetelefon der Tourist-Info
Hütte tourist-info@seebach.de 360 – 650 m Seebach: 07842 9483-40

www.seebach.de

Kesselberg 78112 St. Georgen-Oberkirnach 13.00 – 21.30 Uhr Höhenmeter: Tageskarte: . Skischule mit Übungslift / Flutlicht
Kesselbergweg 16 Ferien und Wochenende 72 m Erwachsene 15 v, Kinder 9 v Abfahrten leicht bis etwas schwer
Tel. + Fax 07724 6340 9.00 – 21.30 Uhr Pistenlänge: 30 Punkte: 
haashartmut@t-online.de 300 – 500 m Erwachsene 11 v, Kinder 7 v
www.kesselberg.de

Kandelblicklift 78147 Vöhrenbach, Friedrichstr. 8 bei ausr. Schneeverhältnissen Höhenmeter: Tageskarte, Nachmittagskarte (3 Std.) Schneetelefon: 0172 7402875,
Tel. 07727 501-115, Fax 501-119 werkt. 14 – 17 Uhr, Mo. Ruhetag 850 m Erw. 15 v, 10 v, Jugendl. 10 v, 7 v Kinder unter 7 und Omas und
info@voehrenbach.de Sa./So/Feiert. u. an schulfreien Pistenlänge: 2 Std. Karte, Flutlichtkarte (Mi. + Fr.) Opas über 70 sind frei,
www.voehrenbach.de Tagen 10 – 17 Uhr 600 + 700 m Erw. 8 v, 10 v, Jugendl. 5 v, 8 v Jugendliche gelten bis 18 Jahre
www.kandelblick-lift.de Mi. + Fr. Flutlicht 18 – 22 Uhr Saisonk. Erw. 150 v, Jugendl. 100 v

Skilift 78147 Vöhrenbach, Friedrichstr. 8 bei ausreichenden Höhenmeter: Tageskarte: Schneetelefon: 07723 2145,
Kalte Herberge Tel. 07727 501-115, Fax 501-119 Schneeverhältnissen 1.030 m Erwachsene 13 v, Kinder 10 v, gut geeignet für Anfänger
(Ortsteil Urach) info@voehrenbach.de werktags 13 – 17 Uhr Pistenlänge: Halbtageskarte:

www.voehrenbach.de Sa./So/Feiert. u. an schulfreien 400 + 450 m Erwachsene 9 v, Kinder 7 v,
Tagen 9.30 – 17 Uhr

Sägenhoflift 78147 Vöhrenbach, Friedrichstr. 8 bei ausr. Schneeverhältnissen Höhenmeter: Tagesk., Flutlichtk., 10-er K., 30-er K. Ski-Cross-Hügel 
(Ortsteil Urach) Tel. 07727 501-115, Fax 501-119 werktags 13.30 – 17 Uhr 940 m Erwachsene 15 v, 9 v, 9 v, 16 v nur mit Helm zu befahren,

info@voehrenbach.de Mo./Di. geschl., Sa./So./Feiert. Pistenlänge: Schüler 13 v, 8 v, 7 v, 15 v Schneetelefon: 07657 718
www.voehrenbach.de u. an schulfr. Tagen 9 – 17 Uhr, 600 m Kinder bis 15 J. 10 v, 6 v, 6 v, 11 v

www.skilift-saegenhof.de Mi. + Fr. Flutl. 18.30 – 21.30 Uhr

8er-Kabinenbahn Belchen – Belchenland Dezember – April Höhenmeter: Tageskarte 22 v Panorama-Aussichtsberg,
(Exposkyliner) 79677 Aitern-Multen, Obermulten 5 täglich 9 – 17 Uhr 260 m Familien-Tageskarte 8er Gondelbahn, 

Tel. 07673 888280, Fax 201 Pistenlänge: kinderfreundlich
rudiger@belchen-seilbahn.de 3 km
www.belchen-seilbahn.de

Breitnau + 79874 Breitnau, Am Sommerberg 2 Montag – Freitag Breitnaulift: laut Aushang am Breitnaulift 1 Babylift,
Skilift Thurner Tel. 07652 1677, Fax 6164 10.00 – 16.30 Uhr bis 100 m / 400 m am Thurnerlift 1 Bambinilift +

Tel. 07669/446 (Skilift Thurner) Samstag – Sonntag Thurnerlift: 1 Babylift, Thurnerlift sehr
e.wursthorn@t-online.de 9.00 – 16.30 Uhr bis 120 m / 700 m schneesicher
www.skilifte-breitnau.de

Skilifte 79872 Bernau im Schwarzwald Dezember – März Höhenm.: 910 – 975 / Erwachsene Flutlicht, Beschneiung,
Spitzenberg Innerlehen, Rathausstraße 8 täglich 9.00 – 17.00 Uhr 930 – 1.060 / 17,50 v – 19,50 v Familien-Skilifte
Knöpfle Tel. 07675 160030, Fax 160090 Flutlicht: mittwochs 942 – 1.060 m Kinder

19.00 – 21.30 Uhr Pistenlänge: 11,00 v – 12,00 v
475 / 530 / 430 m

Liftverbund 79868 Feldberg, Kirchgasse 1 Dezember – April Höhenmeter: Tageskarte: Schneetelefon 07676 1214,
Feldberg/ Tel. 07655 801501, Fax 07676 9409111 täglich 9 – 16.30 Uhr 850 – 1.450 m Erw. 28 v, Jugendl. 22 v Schneeschuhtrails, Snowpark, 
31 Liftanlagen info@liftverbund-feldberg.de 24.12. 9 – 15 Uhr Pistenlänge: Kinder 15,00 v Flutlicht, Rodelhang

www.liftverbund-feldberg.de gesamt 55 km

Rothaus Rothauser Land Mitte Dezember – Mitte März Höhenmeter: Erw. Tageskarte 11 v, Schneetelefon 07748 52060,
79865 Grafenhausen, Schulstr. 1 nach Schneelage 900 m Halbtageskarte 8 v Rodelbahn- und Loipennähe
Tel. 07748 52041, Fax 52042 Mo. – Fr. 14 – 16.30 Uhr Pistenlänge: Kinder (bis 16 J.) Tagesk. 8 v,
info@grafenhausen.de Sa., So., Ferien 10 – 16.30 Uhr 520 m Halbtageskarte 5 v, Ermäßigung 
www.rothauserland.de mit Schwarzwald Gästekarte

Skilift 79837 Häusern, St.-Fridolin-Str. 5 November – März Höhenmeter: Tageskarte Kinder 4 v, Schneetelefon: 07672 931424,
Oberlehen Tel. 07672 931415, Fax 931490 Mi., Fr., Sa., So. 13 – 17 Uhr 900 m Erwachsene 7 v Flutlicht: Sa. 18.30 – 21 Uhr,

tourist-information@haeusern.de während den Ferien täglich Pistenlänge: Saisonkarte Kinder 25 v angrenzende Rodelbahn
www.haeusern.de 300 m Erwachsene 40 v, Familie 65 v

3 Skilifte Skizentrum Thoma Dezember – März Höhenmeter: Tageskarte Flutlicht alle Abfahrten
Windeckkopf 79856 Hinterzarten 9.00 – 16.30 Uhr 200 / 75 / 65 m Erw. 19 v, Jugend 17 v, Kinder 12 v von 4 km beleuchtet 
Familienlift Tel. 07652 5163 Flutlicht Mo. – Sa. Pistenlänge: Flutlicht-Preise
Thomalift www.skizentrum-thoma.de 18.00 – 22.00 Uhr 4 km Erw. 13 v, Kinder 8 v

Skilift 79862 Höchenschwand je nach Schneelage Höhenmeter: Einzelfahrt 1 v Besonders für Anfänger geeignet
»Im Lehen« Dr.-Rudolf-Eberle-Str. 3 Mo. – Fr. 13.00 – 17.00 Uhr 30 m 10er Karte Kinder 3 v, Erw. 5 v 

Tel. 07672 4818-0, Fax 4818-10 Sa. u. So. 10.00 – 17.00 Uhr Pistenlänge: Tageskarte Kinder 6 v (mit Gästek. 4 v)
info@hoechenschwand.de 300 m Tageskarte Erw. 8 v (mit Gästek. 6 v)
www.hoechenschwand.de Saisonkarte Kinder u. Schüler 30 v

Schwarzwald Süd:

Schwarzwald Mitte:
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Am Kapf Verkehrsverein Dittishausen November – März Höhenmeter: 10er Karte: Erw. 3 v, Kinder 2,50 v geeignet für Anfänger und Kinder
Dittishausen 79843 Löffingen, Fliederstraße 2 14.00 – 17.00 Uhr 825 m 20er Karte: Erw. 4,50 v, Kinder 4 v

Tel. 07654 922122, Fax 922124 Pistenlänge: Halbtageskarte
dittishausen@interhome.de 240 m Erw. 4,50 v, Kinder 4 v
www.dittishausen.de

Mösle 79837 St. Blasien, Am Kurgarten 1 – 3 Dez. – März Pistenlänge: Tageskarte: Rehbachlift: Tageskarte 4 v
Schwinbach Tel. 07672 41430, Fax 41438 9.00 – 16.00 Uhr 572 / 700 / 295 m Erwachsene 23 v Schneetelefon: 07672 41425
Rehbach tourismus@stblasien.de Höhenunterschied:

www.st.blasien.de 179 / 180 / 45 m

Schneeberglifte Schneeberglifte Waldau Dezember – März Höhenmeter: Tageskarte Beschneiungsanlage,
Waldau 79822 Titisee-Neustadt/Waldau täglich 9.00 – 17.00 Uhr 120 m Erw. 17 v , Kinder 12 v Imbiss, Skiverleih, Skischule,

Vordertal 6, Tel. 07669 690 Pistenlänge: Halbtageskarte bequeme Anfahrt, 
maier.schneehof@googlemail.com 600 m Erw. 12 v, Kinder 8 v kostenlose Parkplätze
www.schneeberglifte-waldau.de sowie Punktekarten

Kirchberg 79682 Todtmoos, Wehratalstr. 19 Dezember – März Höhenmeter: Tageskarte: Schneetelefon: 07674 9060-24,
Hochkopf I Tel. 07674 9060-0, Fax 9060-25 10.00 – 17.00 Uhr 900 / 950 / 1.000 m Erw. 20 v, Kinder 13 v Skilift Kirchberg: Flutlicht
Hochkopf II info@todtmoos.net Pistenlänge: Saisonkarte: Mi. und Fr. 19 – 22 Uhr
Herrenschwand www.todtmoos.de 600 / 600 / 500 / 800 m Erw. 180 v, Kinder 120 v

Skilifte Skilifte Todtnauberg Dezember – Mitte April Höhenmeter: Tageskarte: Erw. 24 v, Flutlicht Mittwoch bis Freitag
Todtnauberg Tel. 07671 1491 od. 605 9.00 – 17.00 Uhr 450 – 1.000 m Jugendl. 19,50 v, Kinder 13 v durchgehend bis 21.30 Uhr,

info@skilifte-todtnauberg.de Pistenlänge: Flutlichtkarte: Stübenwasenlift (Länge 1 km)
www.skilifte-todtnauberg.de 500  – 2.000 m Erw. 13,50 v, Kinder 7 v Beschneiungsanlage

Skilift 79777 Ühlingen-Birkendorf Sa. u. So. 10.00 – 17.00 Uhr Höhenmeter: Tageskarte: Skilift kann auf Anfrage  
Brenden Schwarzwaldstraße 44 Flutlicht: 900 m Erwachsene 12,50 v gemietet werden z.B. für  

Tel. 07743 380, Fax 1277 Di. u. Do. 19.00 – 21.00 Uhr Pistenlänge: Kinder 9 v Firmenausflüge, Schulklassen. 
info@uehlingen-birkendorf.de ca. 500 m Schneetelefon: 07748 52060
www.rothauserland.de Telefon Skilift: 07747 533

Schwarzwald Süd:

Das junge Skisprung-
Talent Melanie Faißt
macht sich fit für den
Weltcup. Ihr großes
Ziel: die Olympischen
Winterspiele 2014. 
Im Dezember 2011 startet die erste Welt-
cupserie im Damenskispringen. Aktuell
beste Skispringerin aus dem Schwarz-
wald ist Melanie Faißt. Bereits im Alter

von sieben Jahren begann die Baiers-
bronnerin mit dem Skispringen. Als 15-
Jährige wurde sie 2005 Deutsche Meiste-
rin. Bei den Weltmeisterschaften 2011 in
Oslo sprang sie auf Platz neun. Nun setzt
sie ihre große Hoffnung auf die Weltcup-
Saison, die bis zum 11. März 2012 dau-
ert. Zwei der neun Sprünge sind in
Deutschland, genauer im Schwarzwald:
am 6. Januar in Schonach und am 8. Ja-
nuar in Hinterzarten. Melanie Faißt rich-

tet ihren Blick aber auch schon auf Olym-
pia 2014. In Sotschi wird Damenskisprin-
gen erstmals olympische Disziplin sein.

Was sind Ihre sportlichen Ziele?

Zunächst will ich gut in die erste Welt-
cup-Saison starten. Darauf liegt mein
Schwerpunkt. Vielleicht komme ich auch
zum Skifliegen. Natürlich ist es ein
Traum, 2014 in Sotschi zu starten. Ich
werde alles daran setzen, ihn zu erfüllen.

Warum wurden Sie Skispringerin?

Am meisten gereizt hat mich, dass es
nicht jeder macht. Aber in meiner 
Familie ist praktisch jeder mit Skispringen
infiziert. 

Wann hatten Sie zum letzten Mal
Angst vor einem Sprung? 

Ich glaube Angst ist das falsche Wort.
Man hat Respekt und das ist auch wich-
tig. Das Kribbeln im Bauch darf man
nicht verlieren. Oben zu stehen und wie-
der runter zu fahren – das macht einfach
irrsinnig viel Spaß. Jeder Sprung ist etwas
Besonderes.

Schwarzwald
Urlaubs-Tipps

Die junge Nachwuchs-Skispringerin
Melanie Faißt hält die Bretter in der
Hand, die für sie die Welt bedeuten.

Wie ist das Gefühl in der Luft?
Ist das wirklich wie Fliegen?

Das Gefühl ist einfach unbeschreiblich.
Es ist eine Mischung aus entspannt durch
die Luft fliegen und die Spannung halten. 
Man muss genau den Mittelweg finden.

Was würden Sie Mädchen raten, die
so gut werden wollen wie Sie?

Sich nicht einreden lassen, dass Mädchen
das nicht können. Man muss ehrgeizig
sein und bereit sein hart zu trainieren.
Sobald man einen Sprung unten hat,
kommt alles andere ganz von alleine. 

Viele deutsche Skispringer stam-
men aus dem Schwarzwald oder
trainieren hier. Sind hier die Bedin-
gungen besser?

Ja, ich denke hier im Schwarzwald ist es
einfach perfekt. Es gibt viele Schanzen,
es ist immer Schnee vorhanden oder so
kalt, dass man Schnee »schießen« kann.
Wir haben mit Hinterzarten einen sehr
guten Stützpunkt und auch zuhause in
Baiersbronn sehr gute Trainingsbedin-
gungen.

Wie halten Sie sich
im Sommer fit? 

Im Sommer spiele ich meist Fußball. Es
ist genau das Gegenteil zum Skispringen:
Man hat ein Team und kämpft nicht 
alleine für sich.

Die Fragen stellte Sven Däschner

Auf dem Sprung
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Liftverbund Feldberg

03.12.2011 Feldberg-Alarm Feldberg-Grafenmatt
18.12.2011 Kids on Snow Feldberg-Seebuck
02. – 06.01.2012 SWR1 GipfelRadio Feldberg-Seebuck
02.02.2012 Schulen im Schnee Feldberg
11.02.2012 ChillandDestroy Tour 2012 Feldberg-Seebuck 
17.02.2012 Hexen-Contest Feldberg 
18.02.2012 Gaudirennen Feldberg-Neuglashütten 
03.03.2012 4. Feldberger Ladies Day Feldberg 

04.03.2012
TUBBS- Schneeschuh-Erlebnistour
mit Rosi Mittermaier 
und Christian Neureuther

Feldberg

10. + 11.03.2012 Rookie Tour 2012 Feldberg-Seebuck
24.03.2012 Hochschwarzwald-Schatzsuche Seebuck
14.04.2012 Feldberg Masters Feldberg
15.04.2012 Schneefi nale Feldberg

i Liftverbund Feldberg
Kirchgasse 1  •  D-79868 Feldberg  •  Tel. 0 76 55. 80 15 01  •  info@liftverbund-feldberg.de

Schneetelefon: 0 76 76 / 12 14 • www.liftverbund-feldberg.de

WINTER HIGHLIGHTS 2011/12❆

Weitere Veranstaltungen unter www.liftverbund-feldberg.de, Änderungen vorbehalten
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Skischulen im
Feldberg-Gebiet
Ski & Snowboardschule Thoma
Feldbergbahn, Konus-Bushaltestelle
79868 Feldberg
Telefon 07676/9 26 88
www.thoma-skischule.de

Schneesport Thoma Feldberg
ehem. Touristinfo Passhöhe
Feldberg-Ort / Grafenmatt
Telefon 07676/93 34 44
www.feldberg-skischule.de

Nordic Sport Thoma 
NEU: Feldberg-Altglashütten Bahnhof
Telefon 07655/9 33 94 88
www.feldberg-skischule.de

Special-Academy 
Testcenter/Depot Seebuck
79868 Feldberg
Telefon 07676/93 39 76
www.sportagentur-thoma.de

Schneesportschule
& Sporthaus Gfrörer
Winterhalterweg 4
79837 Menzenschwand
Telefon 07675/92 38 10
www.sport-gfroerer.de

Wandern Sie auf Winterwanderwegen
durch verschneite Wälder oder die roman-
tisch-zerklüftete Alb-Schlucht bei Sonnen-
schein. 
Die einzigartige Skiarena »Spießhorn« und
der Feldberg warten mit Pisten der unter-
schiedlichsten Grade auf den alpinen Ski-
fahrer, Snowboarder und Carver. Für Lang-
läufer erstreckt sich ein großes Loipennetz
durch die herrliche Landschaft und die um-
gebenden Berge. Ein besonderes Erlebnis
ist eine Schneeschuh-Wanderung.
In Menzenschwand steht unseren Gästen
im stilvollen Ambiente des Radon Revital
Bades ein Bewegungsbecken mit 240 Qua-
dratmeter Wasserfläche zur Verfügung. Im
34 Grad warmen Wasser oder in einer der
drei Saunakabinen lässt es sich besonders
gut entspannen. Ein Ruheraum und ein Ka-
minzimmer runden die Entspannungsmög-
lichkeiten im Saunabereich ab, Freiluft-

freaks können sich bei jeder Witterung im
wunderschönen Saunagarten tummeln.
Das Therapiezentrum bietet eine große
Palette an Therapie- und Wohlfühlangebo-
ten wie zum Beispiel Krankengymnastik
oder Aroma-
massagen.
Die Besonder-
heit des Ba-
des ist die in
Süddeutsch-
land einzig- 
artige Radontherapie, welche nach ärzt-
licher Verordnung in Wannenbädern erfolgt
und insbesondere zur Behandlung von
Krankheiten des rheumatischen Formen-
kreises geeignet ist.
Der Dom und das ehemalige Benediktiner-
kloster prägen St. Blasien. Das gemütliche
Schwarzwaldstädtchen lädt zum Bummeln
ein.

St. Blasien – Menzenschwand

8 Skilifte, 3 Lifte in der »Skiarena Spieß-
horn«, 5 Lifte auf dem Feldberg. Bestens
präparierte Skipisten und FIS-anerkannte
Skiabfahrten. 50 km Loipen, Skischule,
Schneeschuhwanderungen.
Unser Kostengünstiger Familienspaß
2011/12 am Skilift »Rehbach« in Menzen-
schwand: Täglich kostengünstige Lift-
benutzung für alle »Brettle-Fans« am
»Rehbach«: Tageskarte 4 Euro

D11/12

Tourist Information St. Blasien-Menzenschwand, Am Kurgarten 1-3, 79837 St. Blasien
Telefon 07672/4 14 30, Fax 4 14 38 Schneetelefon: 07672/4 14 25
www.st.blasien.de, tourist-information@st.blasien-menzenschwand.de
Radon Revital Bad St. Blasien-Menzenschwand:
Telefon 07675/92 91 04, www.radonrevitalbad.de

Info

Highlights: 
10.12., 16 Uhr, Dom St. Blasien:
Das große Weihnachtskonzert »Die
Alpenländische Weihnacht«
Mitwirkende: Der Tölzer Knabenchor,
das Blechbläsersextett Ensemble Classi-
que und Christian Wolf (Erzähler) sowie
Deborah Keller (Harfe)
Hornschlitten-Rennen:
Termin siehe Tagespresse

Totales Skivergnügen auf der
Sonnenterrasse im Hochschwarzwald
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Immer auf dem Laufenden
Der Schwarzwald ist
eine Reise wert, sagt
man – aber warum
denn nur eine? Das
touristische Angebot
reicht für mehrere
Aufenthalte und wird
außerdem ständig
erweitert.

Von Wolfgang Weiler

In einer Ferienregion mit 320 Orten und
mehr als 11 000 Quadratkilometern
Ausdehnung gibt es allerorten und

jederzeit Neues. Das zeigt auch dieses
Gästejournal immer wieder. Und Stamm-
gäste werden natürlich direkt vor Ort se-
hen, wie die »touristischen Dienstleister«
sich ständig ihren Bedürfnissen anpas-
sen. Lesen Sie in unserer neuen Rubrik,
was sich alles getan hat oder welche
neuen Veranstaltungen und Attraktionen
auf Sie warten werden, wenn Sie wieder
Urlaub bei uns machen.

Genau ein Jahr nach Eröffnung des
»Badeparadieses Schwarzwald« wird das
Erlebnisbad in Titisee-Neustadt erweitert.
Die 1250 Quadratmeter Wasserflächen
unter 180 karibischen Palmen, 350 Qua-
dratmeter Saunagarten, das Wellenbad
und 18 Hightech-Rutschen im abge-
trennten Spaßbad Galaxy werden zu
Weihnachten 2011 ergänzt: Dazu kom-
men vier Gesundheitsbecken mit Sole-
und Mineralbädern für Beauty, Wellness
und noch mehr Entspannung im neuen
Beauty-Palais neben der Palmenoase.

Baiersbronn kombiniert

Schwarzwald
Urlaubs-Tipps Jetzt auch Wellness

im Badeparadies

Wellness aus »Tausendundeiner
Nacht«: Arganöl für die Berbermas-
sage in der Vita Classica.

Mit über 100 Attraktionen und traumhaf-
ten Shows, zehn Achterbahnen und 13
Themenbereichen aus Europa ist der Eu-
ropa-Park Rust am Westrand des
Schwarzwaldes der größte Freizeit- und
Erlebnispark in Deutschland. Derzeit wird
noch an der höchsten Holzachterbahn
der Welt gearbeitet, die ab 2012 als elfte
Achterbahn des Parks für Nervenkitzel
sorgt. Mit seinen vier Erlebnishotels ist er

Europa-Park wächst
Die Sternedichte über den Kochtöpfen in
den Baiersbronner Restaurants ist einzig-
artig in Deutschland, das Wanderange-
bot rund um den Familienferienort bei
Freudenstadt im nördlichen Schwarzwald
seit Jahren »himmlisch«. Seit 2011 gibt
es zudem noch vier zertifizierte »Genie-
ßerpfade«. Rund 200 Kilometer Langlauf-
strecken und 25 Rundwanderwege für
Wanderer stellt die neue Broschüre
»Baiersbronner Winterwanderhimmel«
vor. Das Sommerpendant ist ein 130
Seiten dickes Taschenbuch.

Wer schon immer mal probieren wollte,
wie schwierig es sich mit rasendem Puls
auf eine kleine Zielscheibe schießt, kann
das jetzt im Nordic Center Notschrei auf
der Biatlon-Anlage mit Lasergewehren
ausprobieren. Um die Flutlichtanlage
nutzen zu können, muss man allerdings

Schnupper-Biathlon
am Notschrei

Mit 9300 Metern Länge und einer
Höhendifferenz von 736 Metern ist die
Hinterwaldabfahrt von der Grafenmatte
am Feldberg bis Todtnau die längste im
Schwarzwald. Sie ist keine offizielle Piste,
nicht immer gewalzt und will gekonnt
gefahren sein, wenn man sich zwei bis
drei Schiebestrecken ersparen will. Bei
genügend Schnee wird hier vom Skiclub
Todtnau am 14. Januar (Ausweichtermin
25. Februar) 2012 das längste Jeder-
mann-Skirennen Deutschlands ausgetra-
gen. 

Längstes Jedermann-
Skirennen Deutschlands

Statt Erdöl entdeckte man 1911 eine
Thermalquelle, 1912 begann der Bau des
Thermalbewegungsbades – heute er-
strahlt die »Vita Classica« in Bad Krozin-
gen als modernes Thermalzentrum mit
Therme, Saunaparadies und Wohlfühl-
haus – und ist gekrönt von 5 Wellness-
Stars. Zum 100. Jubiläum wurde für 6,4
Mio Euro umfassend saniert, moderni-
siert und um 2000 Quadratmeter er-
weitert. Zu den drei gefragten »Private
Spa«-Räumen im Japanischen, Indischen
und Türkischen Bad kommt als viertes
ein Marrokanisches.

Vita Classica
mit neuem Private Spa

aber auch Deutschlands größtes 4-Sterne
Hotelresort. 2012 kommt als fünftes 4-
Sterne-Superior Hotel das »Bell Rock«
mit 225 Familienzimmern im Neu-Eng-
land Stil dazu. Wer sich schon mal um-
schauen will: Der Europa-Park ist im Win-
ter vom 26. November bis 8. Januar ge-
öffnet, am 24./25. Dezember allerdings
nicht. 

für 20 Euro Jahresgebühr Mitglied im
Verein Notschrei-Loipe werden. Biathlon-
kurse bieten der Skiclub Todtnau und der
Skiverein Schauinsland an. Am 17./18.
Dezember wird am Nordic Center Not-
schrei in Muggenbrunn der Loipenwinter
mit dem »Schwarzwald Langlauf Ope-
ning« eröffnet.
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Der Europabrunnen ist wie der ganze Europa-Park bereit für die Winteröff-
nung. Wenn der Park im Frühjahr 2012 öffnet, erwartet im Hotel-Resort das
»Bell Rock« seine Gäste im charmanten »Neu-England-Stil«.
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Strecke machen: Über 2000 Kilometer Loipen und Skatingstrecken werden hier in guten Wintern gebahnt.
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Ein schönes Stück Landschaft: Der ganze Schwa



warzwald geografisch



24 Schwarzwald Gäste-Journal

Angesagte Sportarten für
Man muss kein
Skiläufer sein, um im
Winterschwarzwald
viel Spaß zu haben. 
Von Wolfgang Weiler

Dass der Schwarzwald eine Top-Region
für Wintersportler ist, braucht man nicht
zu erklären: 70 Berge über der 1000er-
Marke, fast 250 Kilometer präparierte
Pisten für Alpin-Skifahrer, gut 2000 Kilo-

meter Langlauf- und Skatingstrecken,
drei Biathlon-Anlagen, rund 20 zertifizier-
te Sprungschanzen und mehr als 170 Ski-
lifte und Bergbahnen sprechen für sich.
Wem Abfahrtslauf, Snowboarden, Lang-
lauf oder  Skitouren nicht genügen, der
»shreddert und jibbt« am Feldberg, in
Freudenstadt oder an der Zuflucht durch
die Fun- und Freestyle-Snowparks. 

Aber auch für Familien und Winterurlau-
ber, denen es weniger auf sportliche
Höchstleistungen ankommt, hat Deutsch-
lands vielfältigstes Mittelgebirge einiges
zu bieten. Ein paar Tipps gefällig?

Schwarzwald
Urlaubs-Tipps

Rodeln – der Klassiker für die ganze Familie: Der Schwarzwald hält viele Hänge und Abfahrten bereit. Mehrere Kilo-
meter lange Rodelstrecken muss man andernorts sehr lange suchen. Foto: Christoph Eberle / STG

Fast in jedem Skigebiet im Schwarzwald
gibt es auch Rodelbahnen für die unter-
schiedlichsten Ansprüche. Überall kann

Rodeln 

Snowtubing

Eisklettern
Zugegeben, nicht jedermanns Sache –
aber schon beim Zuschauen sportlich:
Eisklettern. Zwei der höchsten Wasserfäl-
le im Schwarzwald frieren in manchen
Wintern so sehr zu, dass sie für Eis-

man auf Schlitten mehr oder weniger
lange Abfahrten genießen: In den
Wintersportorten an der Schwarzwald-
hochstraße im Norden, im Ferienland um
Schonach, Triberg, Schramberg und 
St. Georgen im mittleren Schwarzwald, 
in der Bergwelt Südschwarzwald zwi-
schen Feldberg und Belchen, am Frei-

burger Hausberg Schauinsland oder in
der Skiarena des Liftverbunds Feldberg
sind Rodelhänge präpariert. An kürzeren
Abfahrten kommen Schlitten und Fahrer
meist über Förderbänder schnell wieder
nach oben.
Die längsten Abfahrten finden sich natur-
gemäß an den höchsten Bergen: 4,2 Kilo-
meter lang ist die Abfahrt vom Feldberg-
gipfel über die Todtnauer Hütte zur
Talstation der Fahler Skilifte. Hinauf geht
es mit dem Bus und zu Fuß. Lustiger und
teurer ist die Auffahrt mit Motorschlitten-
oder Pistenbullytaxi.  
Günstiger ist ein solches Vergnügen am
Herzogenhorn zu haben: Für sechs Euro
geht es mit dem Pistenbully hinauf zur
1294 Meter hoch gelegenen Krunkel-
bachhütte über Bernau. Für vier Euro
saust man auf dem Leihschlitten gut 3,5
Kilometer weit über Waldwege und
präparierte Wirtschaftswege kurvenreich
ins 400 Meter tiefer gelegene Bernau-Hof
wieder hinunter. 
Die 3,5 Kilometer lange Rodelbahn am
Hasenhornlift in Todtnau rühmt sich, die
»längste Deutschlands« zu sein, weil der
Hang eigens für Schlittenabfahrten
präpariert wird. Hinauf geht es mit der
Sesselbahn, runter mit dem Rodel-
schlitten. Wer keinen eigenen hat, kann
sich an der Talstation einen für fünf Euro
ausleihen. 
Wer sich seiner Steuerkünste im Schnee

nicht ganz so sicher ist, kann am Mehlis-
kopf an der Schwarzwaldhochstraße
auch mit dem Schienenbob durch die
weiße Pracht sausen. Die Zweierschlitten
fahren auf Rohren durch Steilkurven und
Jumps, die Geschwindigkeit auf der 1013
Meter langen Abfahrt lässt sich über
zwei Bremshebel regeln.

Auf die Reifen, fertig, los: Speed-Junkies stürzen sich mit aufgeblasenen
Schläuchen in die Bahn und genießen den rasanten Ritt. Foto: TI Bernau 

In Bernau im Hochschwarzwald gibt es
einen besonderen Spaß für alle: Mit auf-
geblasenen »Schneereifen« durch die
Steilkurve rasen. Im Snowtubing-Park am
Loipenzentrum sind dafür drei Pisten prä-
pariert. Die Rundschläuche mit Handgrif-
fen und Sitznetz in der Mitte erinnern an
überdimensionierte bunte Schwimmrei-
fen. Steuern lassen sich die Gefährte
kaum, dafür sind sie irre schnell. Aber
Steilwandkurven und Pistenränder sind
so präpariert, dass niemand aus der Bahn
fällt. Die »Snowtubes« kann man für fünf
Euro pro Stunde oder acht Euro für zwei
Stunden ausleihen.
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Ski-Bikes
Im nördlichen Schwarzwald sind die
meisten Skilifte eher kurz. Der 360 Meter
lange Lift bei der Darmstädter Hütte
oberhalb von Seebach ist dazu auch noch
abgelegen: Vom Parkplatz an der
Schwarzwaldhochstraße muss man erst
20 Minuten durch den Schnee stapfen.

echte Winter-Freaks

Snowkiting
Mit dem Lift hoch, auf Skiern runter –
das kann fast jeder. Aber wer zwischen
Schwarzwaldhochstraße und Feldberg
noch mehr Kick sucht, der nimmt nicht
den Lift, sondern das Segel. Snowkiting,
das »Segeln im Schnee« wird immer be-
liebter. Die Hotspots der »Snowkiter«
liegen am Feldberg, am Schauinsland, bei
Bad Dürrheim, Höchenschwand oder

Lieber nur zuschauen:
»Pfütze-Fäscht«

Vor über zehn Jahren haben sie zum er-
sten Mal einen 20 Meter langen Graben
ans Ende der Schlittenbahn gebaggert
und mit Wasser gefüllt. Seither übertref-
fen sich die Hotzenwälder beim »voll Ka-
racho baden gehen«. Offiziell wäre die
Aufgabe bei diesem kultigen Event, mit
selbstgebauten Gefährten die Schlitten-
piste herunter und trockenen Fußes über
die Pfütze zu rauschen. Doch beim »Pfüt-
ze-Fäscht« scheint die Originalität der
Geräte ihren Lenkern wichtiger als die
Wassertauglichkeit. Und so gehen zur
großen Gaudi der Zuschauer meist
Raumschiff, Rennwagen, Harley-Nachbau
oder Hexenhaus mitsamt ihren Lenkern
mit vollem Schwung baden. Im vergan-
genen Jahr fehlte der Schnee, nun hoffen
alle auf den 29. Januar 2012.
Zur Einstimmung gibt es einige lustige
Clips aus den Vorjahren unter
www.pfuetze-faescht.de.

kletterer zur Herausforderung werden.
Zwischen Todtnauberg und Aftersteg gilt
es dann den 97 Meter hohen Todtnauer
Wasserfall mit Steigeisen und Eispickel
hinauf zu klettern. Andere klettern in den
gefrorenen Kaskaden der 163 Meter
hohen Triberger Wasserfälle oder in den
Zweribach-Fällen bei St. Peter. 
Der künstlich präparierte »Eisfelsen« an
der Höll bei Utzenfeld ist oft schon ab
Weihnachten zu klettern. Die Kletter-
freunde Todtnau bewässern den Felsen
durch eine umgeleitete Quelle von oben.
In kalten Wintern wird die Eisschicht
leicht 10 bis 30 Zentimeter dick. Der
Kletterfelsen, der auch für Anfänger ge-
eignet ist, liegt direkt neben einem Park-
platz an der B 317 bei Utzenfeld in der
»Bergwelt Südschwarzwald«.

Downhill im Winter: Das Snow-Bike ist eine Kreuzung aus Fahrrad und Car-
ving-Ski. Füße hoch und ab geht’s. Foto: Thomas Grassner 

Der Wind als Antrieb: Snowkiting ist nicht ganz billig, aber extrem lässig. Foto: Achim Mende / STG

Nöggenschwiel, Eisenbach, Grafenhau-
sen, Stühlingen oder Bonndorf. Überall
dort wo genügend baumfreie Flächen das
Spiel mit dem Wind zulassen.
Auf freien Flächen kann man in weiten
Kurven hinter dem Schirm cruisen, mit
anderen um die Wette carven, Sprünge
wagen oder einfach nur genüsslich mit
dem Wind spielen. Wer schon Ski laufen
oder Boarden kann, hat es einfacher,
aber es geht auch ohne Vorkenntnisse.
Doch einen Kurs zur Einweisung in
Wetter, Wind und Technik, Sicherheit und
Ausrüstung braucht es auf jeden Fall.
Nach ein oder zwei Tagen Schulung
dürfte aber jeder in der Lage sein, auch
bergauf zu fahren und gegen den Wind
zu kreuzen. Schnupperkurse gibt es 
ab 45 Euro, Eintageskurse beginnen bei
120 Euro und für Zweitageskurse werden
etwa 200 Euro fällig.

Dafür warten am Lift besondere Gefährte
auf Schnee-Enthusiasten: 50 Ski-Bikes –
Fahrradrahmen mit zwei Kurzskiern statt
der Räder. Die Kreuzung aus Fahrrad und

Carving-Ski bietet auch am Belchen im
südlichen Schwarzwald einen ungeahn-
ten Fahrspaß im Schnee. Ein Ski- oder
Snow-Bike ermöglicht auch Nicht-
Skifahrern gemütliche Fahrten durch den
verschneiten Winterwald, aber auch
rasante Abfahrten auf leichten Pisten.
An der Talstation der Belchen-Bahn kann
man für 39 Euro auch einen dreistündi-
gen Schnupperkurs mit dem neuen
Trendsportgerät buchen.
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Winter-Erlebnis im Bernauer Hochtal

• 5 Skilifte • 50 km Loipen • 40 km Wanderwege • Snowtubing

• 3,5 km Rodelbahn • Pistenbullyfahrten • Schneeschuhtouren

• Skispaß mit dem Familienskipass! – Familien-Tageskarte für nur 47 Euro

Tourist Info: Telefon 0 76 75/16 00 30, Schnee-Info 0 76 75/16 00 32 
www.bernau-schwarzwald.de

• echt natürlich • echt gastfreundlich • echt schön

• 5 Skilifte • 50 km Loipen • 40 km Wanderwege • Snowtubing

• 3,5 km Rodelbahn • Pistenbullyfahrten • Schneeschuhtouren

• Skispaß mit dem Familienskipass! – Familien-Tageskarte für nur 47 Euro

Tourist Info: Telefon 0 76 75/16 00 30, Schnee-Info 0 76 75/16 00 32 
www.bernau-schwarzwald.de

• echt natürlich • echt gastfreundlich • echt schön

Intern. Schlittenhunderennen am 4. und 5. Februar 2012
Deutsche Meisterschaft / WM-Qualifikation / EM-Qualifikation

Schnee, gute Luft und 
Sonne pur auf der 
Sonnenterrasse des 
Südschwarzwaldes

  über 50 km zertifizierte Loipen
 3 Schlepplifte
 idyllische Winterwanderwege
 Alpensicht
 Eissporthalle
 Hallenbäder
  Kulturveranstaltungen 
und vieles mehr

Hotzenwald Tourismus GmbH

Hauptstraße 28
79737 Herrischried
Tel. 07764/920040
Fax 07764/6191
info@ruheforscher.de
www.ruheforscher.de

Ihr Ansprechpartner
für Tourismusanzeigen:

Verlagsbüro Thomas Aurich
Achalmstraße 14

72250 Freudenstadt
Telefon 0 74 41/40 99

Telefax 0 74 41/8 21 36
E-Mail: info@thomasaurich.de

Gäste-Journal
Die offizielle Gästezeitung des Schwarzwald Tourismus

Kostenlos zum Mitnehmen

Veranstaltungskalender von
November 2011 bis März 2012

Winter 2011/2012
Nummer 44 • 15. Jahrgang

www.schwarzwald-tourismus.info

Winterurlaub
im Schwarzwald

Brauchtum in der
kalten Jahreszeit

Trendige Aktivsportarten
im Überblick

Wandererlebnis
mit und ohne Schnee

Wellness und Gastronomie:
Urlaub für Genießer
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Schneefreie Wandertouren
Wandern im Schnee ist
nicht jedermanns Sache
und geht ganz schön in
die Beine – aber eine
Wanderung in der
Winterluft hat auch
ohne weiße Pracht
durchaus Reize.

Von Wolfgang Weiler

Die Bewegung im Freien gehört gerade in
der kalten Jahreszeit zum Besten, was
man Körper und Seele bieten kann. Als
ob mit jedem Atemwölkchen sich schwe-
re Gedanken in Luft auflösen, wird dabei
auch der Kopf immer freier. Das geht

auch ohne Schnee. Es braucht nur den
Temperaturwechsel von drinnen nach
draußen, von der Zentralheizungsluft ins
Mikroklima des Ferienorts. 
In der vielfältigen Schwarzwälder Ferien-
region finden Wanderer auch im Winter-
halbjahr viele schneefreie Wege. Im Kai-
serstuhl und auf dem Tuniberg liegt al-
lenfalls eine Schnee-Puderschicht. 
Der etwa 26 Kilometer lange Burgunder-
pfad von Hugstetten über den Rücken
des 314 Meter hohen Tuniberg nach

Munzingen ist eine abwechslungsreiche
Tour mit herrlichen Blicken ins Rheintal,
auf die schneebedeckten Schwarzwald-
berge im Osten und die Vogesen im
Westen. 
Die Themenwege des Kaiserstuhls führen
kreuz und quer durch die vielfältigen Na-
turräume des 556 Meter hohen Vulkan-
stocks zwischen Schwarzwald und Rhein.
Der 22 Kilometer lange als »Qualitäts-
weg« ausgezeichnete Kaiserstuhlpfad
führt auf weitgehend naturbelassenen
Wegen durch Wälder, Hohlwege, Wein-
berge, über Trockenwiesen und Aus-
sichtspunkte. Besonders schön sind Kai-
serstühler Themenwege zu gehen, wenn
im Frühjahr Blumen und Obstbäume blü-
hen, während der Schwarzwald noch
schneebedeckt die Wanderkulisse bildet.

Schneefrei oder allenfalls leicht bepudert
sind gewöhnlich auch die Wanderwege
durch die Rebhänge am Westrand des
Schwarzwaldes. Wo im Sommer 90 Pro-
zent der weltberühmten Badischen Wei-
ne wachsen, zeigt sich auch im winter-
lichen Raureif die faszinierende Geome-
trie der Weinberge in ihrer ganzen
Schönheit. Wer den Kontrast der schnur-
geraden Rebenlinien mit dem Schwung
der Landschaft liebt, kann in der Klarheit
der Wintersonne einzigartige Eindrücke
sammeln oder im Foto festhalten.
Andere Wege führen durch die breiten

Schwarzwald
Urlaubs-Tipps

Wenn der Raureif die
Weinberge modelliert

Mehrtägige Wandertouren auf ausgeschilderten Themen-Routen sind auch
im Winter möglich und führen an interessanten Stationen vorbei, zum Bei-
spiel auf dem »Markgräfler Wiiwegli« an der alten Trotte in Schliengen.

Naturschauspiel:
Wenn Raureif den

Kaiserstuhl wie weiß
gepudert erscheinen

lässt, ist die klare
Luft besonders

erfrischend.   

Talausläufer von Wiese, Dreisam, Elz,
Schutter, Kinzig, Acher und Rench im
Westen, Alb, Nagold und Neckar im Nor-
den und Osten. Im Süden lockt der
Hochrhein mit dem Dinkelberg zu Wan-
derungen und Radtouren. 
Dank der Konus-Gästekarte sind die
Wanderwege der Region kostenfrei mit
Bussen und Bahnen von überall her zu
erreichen. Die Konus-Gästekarte wird in
mehr als 130 Ferienorten von über 
10 000 Gastgebern kostenfrei ausgege-
ben. Sie berechtigt Schwarzwald-Urlau-
ber während des ganzen Aufenthaltes
zur freien Fahrt in Bussen und Bahnen
des ÖPNV (2. Klasse) – von Karlsruhe

und Pforzheim im Norden bis Basel und
Waldshut im Süden.
Auf dem »Markgräfler Wiiwegli« zwi-
schen Lörrach und Freiburg kann man
auch im Winter mehrtägige Touren mit
Gepäcktransport durch den Gastgeber
buchen. Die viertägige Tour auf der
knapp 80 Kilometer langen Strecke durch
die Weinorte und Weinberge des »Gut-
edellandes« kann bei der Schwarzwald
Tourismus GmbH mit fünf Übernachtun-
gen im Doppelzimmer ab 410 Euro pro
Person gebucht werden: Informationen
unter Telefon 07721/84 64 15 oder im
Internet: www.wiiwegli.info und
www.wandern-schwarzwald.info 
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Breisach am Rhein. Hoch
über dem Rhein liegt der historische
Münsterberg mit dem Wahrzeichen der
Stadt, das St. Stephansmünster. Von
hier aus hat man einen einmaligen Aus-
blick zum Kaiserstuhl und Tuniberg und
über die Rheinebene hinweg zum
Schwarzwald und den Vogesen.  

Unsere besonderen Tipps für 
den Winter:
• Kulinarischer Advent: 18.11. - 11.12.
• Weihnachtsmärkte: 25.11. - 23.12.
• Weihnachtsmuseum: 2. - 4.12.
• Adventszauber am Rhein 1. - 23.12.
• Kulinarische Schifffahrten
• Kellereiführungen mit Probe
• Gauklertage an Fasnacht

3

Winterliche Vielfalt
in Breisach am Rhein

Breisach-Touristik Marktplatz 16
79206 Breisach am Rhein
Telefon 07667/940 155, Fax 940 158
breisach-touristik@breisach.de
www.breisach.de 

Info A9/10

Ferienregion SÜDWÄRTS. 
Schöne Blicke in die Landschaft und
sportliche Passagen wechseln sich auf
der Loipe in Gersbach ab. Sie hat einen
Anschluss an die Loipe Todtmoos und ist
bei ausreichen-
der Schneehöhe
den ganzen Win-
ter über gespurt.
Schopfheim bie-
tet ab November
weihnachtliche Veranstaltungen. Das
Lichterfest am 25. November 2011 leitet
die festliche Weihnachtszeit ein. Handel
und Gastronomie bieten von 17 bis 22
Uhr ein kulinarisches und weihnachtli-
ches Angebot. Der traditionelle Chalte
Märt, ein Krämermarkt, findet am 6. und
7. Dezember 2011 in der Altstadt statt. 
Darauf folgt der Weihnachtsmarkt am
10. und 11. Dezember 2011 unterm »Mi-
chel«. Rund um die Kirche St. Michael la-
den Stände zum Bummeln und Glühwein
trinken ein.

3

Sich bewegen und
den Winter genießen

Tourist-Information Schopfheim
Hauptstraße 23, 79650 Schopfheim,
Telefon 0 76 22/396 145
www.suedwaerts.com

Info B/C12/13
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Freiburg im Breisgau
Kaum jemand, der im Schwarzwald sei-
nen Urlaub verbringt, lässt es sich neh-
men, der Stadt Freiburg einen Besuch ab-
zustatten. Die Schwarzwaldhauptstadt
ist zu jeder Jahreszeit ein Erlebnis. Von
überall her im mittleren und südlichen
Schwarzwald lässt sich Freiburg leicht
mit öffentlichen Verkehrsmitteln errei-
chen. Ein Gang durch die Altstadt über-
rascht auf Schritt und Tritt mit reizvollen
Entdeckungen. Die ausgedehnte Fußgän-
gerzone mit Geschäften, Boutiquen, Pas-
sagen und Märkten macht das Bummeln
und Einkaufen zu einem Vergnügen. Ge-
mütliche Weinstuben und gepflegte Res-
taurants laden zum Verweilen ein. Dazu
die stillen Reize Freiburgs: verschwiege-
ne Gassen, versteckte Winkel, idyllische

Innenhöfe. Zur
Weihnachtszeit
erstrahlt die Frei-
burger Altstadt
erneut im golde-
nen Glanz: Der
W e i h n a c h t s -
markt auf dem
Rathausp la t z ,
dem Kartoffel-
markt, der Fran-
ziskanerstraße

und dem Unterlindenplatz öffnet seine
Tore! Groß und Klein, Jung und Alt las-
sen sich hier von der bunten Warenviel-
falt, den süßen Düften und glitzernden
Lichtern verzaubern.

Veranstaltungstipps
• 22.11. - 23.12.: Weihnachtsmarkt
• 17./18.12.: Krippenspiel auf dem

Mundenhof
• 22.12. - 07.01.: Circolo – Freiburger

Weihnachtscircus

3

Tourist Information Freiburg
Rathausplatz 2-4, 79098 Freiburg 
Telefon 0 761/3881-880, Fax 3881-1498
touristik@fwtm.freiburg.de
www.freiburg.de

Ein Erlebnis zu jeder Jahreszeit

Freiburger Münster

Info C10

Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt

Tourismus Dreisamtal e.V.
Hauptstr. 24 · 79199 Kirchzarten
Tel. 07661/9079 80 · Fax 07661/9079 89
tourist-info@dreisamtal.de
www.dreisamtal-schwarzwald.de
Ferien Hotline: 0160-92544236

 Kirchzarten · Oberried · Buchenbach · Stegen

WOHLFÜHLEN IN DER VITA CLASSICA

Vita Classica Wohlfühlhaus: Tel. 07633 4008-160  www.vita-classica.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Therme:   täglich  8.30 - 23.00 Uhr

Saunaparadies: täglich 10.00 - 23.00 Uhr

Wohlfühlhaus: täglich  9.00 - 18.00 Uhr
Massagen, Wohlfühlbäder, Private Spa‘s, 
Kosmetik und vieles mehr...

SAKURANBO-SPA

Japanische Bäderkultur hautnah erleben und 
die Haut nach den Schönheitsgeheimnissen 
der Japaner reinigen und pflegen lassen!
Anwendung (inkl. Massage) mit aus Kirsch-
kernen gewonnenen Produkten!

1 Pers. (ca. 2 Std.) ab € 149,- 
2 Pers. (ca. 2,5 Std.) ab € 189,-
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Bad Säckingen. 
Die AQUALON Therme in Bad Säckingen
ist DAS Wellness- und Wohlfühlzentrum
am Hochrhein. Mit angenehmen Tempe-
raturen zwischen 28 und 34 Grad sorgt
das Thermalwasser zu jeder Jahreszeit für
optimales Wohlbefinden.
Die Seele baumeln lassen kann man in
der neuen Wellnessabteilung. Hier ste-
hen im Besonderen regionale Produkte
im Fokus. Unter dem Motto »Panta Rhei
– alles fließt« werden Kräuterstempel-
massagen aus Schweizer Alpenkräutern
angeboten, Heustempelmassagen aus
heimischem Wiesenheu, selbst mit Scho-
kolade kann man sich verwöhnen lassen.
Fernöstliche Wellnessphilosophie bietet
das in der Region einzigartige Japanische
Saunadorf mit authentischem Ambiente.
Die streng geometrische Architektur folgt
der fernöstlichen Grundphilosphie der
Einheit von Körper, Geist und Seele. Ne-
ben den zwei großzügig gestalteten Sau-

nahäusern (Maiban-Kräutersauna 70
Grad, Asa-Hi-Sauna 90 Grad) zählen ein
Meditationshaus, ein Zen-Garten sowie
ein Fischteich mit Koi-Karpfen zum En-
semble. In den Wintermonaten wird an
jedem dritten Samstag im Monat ein Sau-
na-Event mit wechselnden Themen und
textilfreiem Baden angeboten. Passend
zum fernöstlichen Ambiente sind Ayur-
veda-Massagen möglich. Da der hausei-
gene Therapeut aus Sri Lanka stammt
und Original-Öle aus seiner Heimat ver-
wendet, wird auch eine Massage zum be-
sonders authentischen Erlebnis.

3

AQUALON Therme
Bad Säckingen GmbH
Bergseestr. 59, 79713 Bad Säckingen
Telefon +49 (0) 7761/5608-0
info@aqualon.de, www.aqualon.de

Wie Urlaub – aber günstiger

Info C13

Kräuterdüfte machen die Maiban-Sau-
na zu einer Oase der Entspannung. 

Im Thermalwasser neue Kraft schöpfen.

Lörrach. Lebendig, liebenswert
und pulsierende Drehscheibe zwischen
Basel, dem Elsass mit den Vogesen und
dem Schwarzwald. Die Möglichkeiten für
Genießer und Entdecker sind so nahe lie-
gend wie grenzenlos. Diese Offenheit
prägt auch die Atmosphäre der Stadt und
die Lebensart der Menschen. So präsen-
tiert sich Lörrach als attraktive Einkaufs-
und Kulturmetropole. Kunstbegegnun-
gen und eine lebendige Kleinkunstszene
bereichern das stimmungsvolle Bild auf
Straßen und Plätzen.
Herzlich willkommen!

18.-20.11.: »20. Kinderbuchmesse
Lörracher Leselust« Tausende druck-
frische Kinderbücher, wunderbares Kin-
dertheater, spannende Lesungen, eine
Schreib- und Buchwerkstatt, verführeri-

A/B13
Burghof Lörrach GmbH
Touristinformation
Herrenstr. 5, 79539 Lörrach
Telefon: +49 (0) 7621 / 94 089-65
www.loerrach.de, www.burghof.com
Email: touristik@burghof.com

Info

sche Bücherstände, Kinderchöre und tan-
zende Kinder – alle laden zum Mitma-
chen und zum Lesen ein.
1.-11.12.: Der »Lörracher Weih-
nachtsmarkt« in der Innenstadt, mit
mehr als 100 liebevoll dekorierten Stän-
den, lädt zum Verweilen ein.

3

Von grenzenloser Lebensart

18.2.: »Migros Gugge-Explosion« Er-
leben Sie Fastnacht in Lörrach. Die Mi-
gros Gugge-Explosion ist heute wohl die
größte Gugge-Open-Air-Veranstaltung
in Deutschland. Das Event steigt dieses
Jahr zum elften Mal – wie gewohnt am
Fasnachtssamstag auf dem Marktplatz.

Bad Zurzach. Vier Freiluft-Ther-
malbäder (32°C bis 36°C) für ganzjähri-
ges Badevergnügen unter freiem Himmel
können Sie in Bad Zurzach geniessen.
Das neue Wohlfühlbecken mit über 70
Attraktionen und LED Beleuchtung ist ein
besonderes Erlebnis. Das Fliessbecken
mit Wasserfall bietet vergnügen für jung
und alt. Stündlich wird eine abwechs-
lungsreiche Wassergymnastik kostenlos
angeboten. Im Herbst 2011 eröffnete das
Thermalbad Zurzach sein neues Papa
Moll Kinderplanschbecken mit vielen
spannenden Attraktionen.
Öffnungszeiten:
Mo – Do + Sa: 07.00 – 22.00 Uhr
(Kassenschluss 20.15 Uhr)
Freitag: 07.00 – 24.00 Uhr
(Kassenschluss 22.30 Uhr)
Sonntage / Feiertage: 07.00 – 20.30 Uhr
(Kassenschluss 18.45 Uhr)

Thermalbad Zurzach AG. CH-5330
Bad Zurzach, Tel. 0041(0)56 265 28 28,
www.thermalbad.ch

Direkt vor Ihrer Haustüre, am Rhein,
liegt das Thermalbad Zurzach. 

Info

SPA Medical Wellness Center
Verschiedene Massagen, Sauna, Dampf-
bad und Erlebnisdusche bietet das mo-
derne Wellness Center. Die Body Thera-
py & Beauty Abteilung erlaubt umfas-
sende Schönheitspflege mit ansprechen-
den Angeboten. 
Profitieren Sie vom Kombi-Eintritt:
Thermalbad und die attraktive Sauna-
landschaft. Erleben Sie die erste Sauna
mit Aquarium der Schweiz. (5 Stunden
Aufenthalt).

3

Thermalbad Zurzach:
Gesundheit erleben
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VIER JAHRESZEITEN DURBACH         S
Almstraße 49, 77770 Durbach
Telefon 0781/93 20 10, Fax 93 20 15 80
info@vierjahreszeiten-durbach.de
www.vierjahreszeiten-durbach.de

Info D6

Durbach. Das innovative Konzept
des Hotel VIER JAHRESZEITEN DURBACH
beruht darauf, mit der Natur zu leben und
alles was »natürlich« ist in Form von Be-
wegung, Entspannung, Ernährung und
Kreativität umzusetzen. Unter einem Dach
sind daher Hotel, Gastronomie, ein Ge-
sundheitszentrum und eine Kunstsamm-
lung vereint – mit einem faszinierenden
Blick auf die Rebhänge, Obstgärten und
Schwarzwaldberge rund um das Ortenau-
er Obst- und Weinparadies Durbach.
In dem Drei-Sterne-Superior-Haus laden
modern ausgestattete Zimmer, Apparte-
ments und Suiten zum Wohlfühlen und Ab-
schalten ein. In den drei Restaurants zau-
bert das Küchenteam neben regionalen

3

Vier Jahreszeiten Durbach
365 Tage ankommen und auftanken

* Vodafone, 0,50 Euro pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; ggf. abweichende Preise aus dem
Mobilfunknetz. Sie können auch per Postkarte teilnehmen. Senden Sie eine Postkarte mit der richtigen
Lösung an: Schwarzwald Gäste-Journal, Postfach 1367, 78722 Oberndorf am Neckar. Teilnahmezeit-
raum/Einsendeschluss:  15.03.2012 (Datum des Poststempels). Personen unter 18 Jahren dürfen nicht
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner wird unter den Teilnehmern ausgelost,
schriftlich von der Schwarzwälder Bote Medienvermarktung Südwest GmbH benachrichtigt und im
Schwarzwald Gäste-Journal veröffentlicht. Der Gewinn kann nicht in bar ausgezahlt werden. Den 1.
Preis in der Ausgabe Frühjahr/Sommer 2011 – zwei Übernachtungen im Schwarzwaldhotel »Tanne
Tonbach« in Baiersbronn-Tonbach – hat Werner Hohl aus Marbach am Neckar gewonnen. Den zwei-
ten Preis – vier Eintrittskarten für den Europa-Park in Rust - gewann Felix Egerter aus Bodelshausen. 

01378 130134*

Die Teilnahme ist ganz einfach.
Rufen Sie an und beantworten Sie folgende Frage:

Wie viele Seiten hat die aktuelle Ausgabe des
Schwarzwald Gäste-Journals?

a) 40 b) 44

Gewinnen Sie 2 Übernachtungen für 2 Personen im Hotel und Restaurant
VIER JAHRESZEITEN DURBACH.  Der Gewinn beinhaltet außerdem ein 
Genießer-Sekt-Frühstück, Eintritt ins Museum für Aktuelle Kunst – Sammlung Hurrle
Durbach, Nutzung des gesamtes Wellnessbereichs während Ihres Aufenthalts und
zudem eine wohltuende Aromaölmassage (30 min) pro Person sowie 45 Minuten
exklusives Entspannen in der Salzgrotte – nur für Sie beide. 

auch mediterrane Köstlichkeiten, zu denen
sich im gut sortierten Weinkeller stets das
passende Tröpfchen findet.
Im weitläufigen Wellnessbereich erholen
sich Körper und Geist gleichermaßen – sei
es in den Saunen, im Dampfbad, dem Sa-
narium, in der Salzgrotte oder auch bei
einer vitalisierenden Massage.
Das oberste Stock-
werk lädt schließ-
lich mit dem »Mu-
seum für Aktuelle
Kunst – Sammlung Hurrle« zu einem fas-
zinierenden Streifzug durch die Kunst der
letzten 60 Jahre ein und vollendet das
ganzheitliche Konzept aus Natur, Sport,
Gesundheit und Kunst. 

***



32 Schwarzwald Gäste-Journal

Wintersport in den Hochvogesen

Besuchen Sie die Nachbarregion Oberelsass während
der Adventszeit und lassen Sie sich überraschen!

ERLEBEN SIE WINTERSPASS 
IN DEN VOGESEN
In den Vogesen finden Sie das Beste des
Winters in einer weiten und unverdorbe-
nen Landschaft. Was den alpinen Ski-
sport betrifft, gibt es Pisten für jeden Ge-
schmack. Skilifte mit großer Kapazität,
hochmodernen Schneekanonen, Nachtpis-
ten, Bereiche, die den neuen Skisportarten
vorbehalten sind: die Stationen in den Vo-
gesen sind für ein traumhaftes und voll-
kommen sicheres Skivergnügen perfekt
eingerichtet. Mit über tausend Kilometern

gespurten Loipen, die zwischen Seen und
Wäldern hindurchführen, sind die Vogesen
auch das Paradies der Langläufer und
Skater. Gemütliche Familienausflüge
oder sportliche Höchstleistungen, Sie ha-
ben die Wahl.
Auch die anderen Schneevergnügen er-
gänzen die Wintersportpalette: Wandern
mit Schneeschuhen für eine intime Be-
kanntschaft mit der Landschaft, Rodeln
für reine Spaßmomente, Hundeschlitten-
fahrten, Paragliding … alles, um neue
Emotionen zu tanken.

Abends werden die heimeligen Berg-
bauernhöfe, die Hotels, die Ferienwohnun-
gen und die Restaurants die Freundlichkeit
Ihrer Gastgeber und ihre Leidenschaft, Ih-
nen die Schönheit ihrer Berge näherbringen,
ihre Gastronomie und ihre Kultur zum
vollen Erfolg Ihres Aufenthaltes beitragen.
www.massif-des-vosges.com

LAC BLANC
Lac Blanc ist ein Wintersportort – klassifi-
ziert »Ski France« – der auf einem Gebiet
zwischen 850 und 1.230 Metern Höhe, mit
Kunstschneeanlagen und Flutlicht, ideale
Verhältnisse für Alpinski bietet. Die Ver-
schiedenheit und Qualität des Langlauf-
loipennetz wurde mit dem Qualitätslabel
»Nordique France« ausgezeichnet. Da-
durch wird es zu einem anerkannten Lang-
laufzentrum im Departement des Haut-
Rhin.
www.lac-blanc.com

SCHNEPFENRIED
Das Skigebiet von Schnepfenried liegt auf
einer Höhe zwischen 1.070 und 1.250 Me-
tern und bietet sowohl für Familien als
auch für Sportler gute Bedingungen. Der
alpine Skisportler verfügt hier über in-
teressante Pisten mit unterschiedlichen
Schwierigkeitsgraden. 
www.stations-munster.fr

MARKSTEIN
Der Markstein (1.260 m) verfügt über ein
weitreichendes Netz von alpinen Abfahr-
ten, mit, in erster Linie, einem Slalomsta-
dion, in dem 1983 und 1987 Weltcupsla-
loms ausgetragen wurden. Diese Pisten
verfügen über Kunstschnee und Flutlicht.
Das Loipennetz ermöglicht es, den Grand
Ballon zu erreichen, und bietet Langläu-
fern schöne und gepflegte Loipen. Dazu ist
der Gleitflugplatz von Treh das ganze Jahr
über in Betrieb. 
www.lemarkstein.net

LE BALLON D’ALSACE
Der Ballon d’Alsace liegt im Herzen des Re-
gionalen Naturparks und ist gleichzeitig
der höchste Berg der Südvogesen (1250
m). Er bietet somit einen idealen Ort zum
Skifahren für die ganze Familie. Langlauf
und Alpinski ergänzen sich ideal und bie-
ten so alle Möglichkeiten für perfekte Ski-
freude aller Arten, in aller Ruhe und Si-
cherheit.
www.smiba.fr

Das Elsass ist zwar die kleinste Region
Frankreichs, aber nirgendwo anders gibt es
so viele Weihnachtsmärkte und Veranstal-
tungen während der Adventszeit.
In der Tat, werden von Ende November bis
Anfang Januar zahlreiche Ausstellungen
und kulturelle Veranstaltungen organi-
siert, die es dem Besucher ermöglichen ei-
ne Reise zur Tradition zu unternehmen und
das wahre Weihnachtsfest in einer stim-
mungsvollen Atmosphäre zu erleben.
Auf dem Weihnachtsmarkt, lässt man sich
von den Düften der Weihnachtsleckereien
wie Lebkuchen, Plätzchen (»Bredele«) und
anderen Süßigkeiten, Honig, Zuckerstan-
gen und sonstigen Köstlichkeiten verfüh-
ren. Man wärmt sich mit Glühwein auf,
dessen Aromen von Zimt, Orange und Ge-
würzen die Luft durchdringen. Man kommt
auch hierher, um Regionalerzeugnisse ein-
zukaufen: Elsässer Weine, Schnaps,
Weihnachtsbier, Gans, Gänseleber,… 
Die Kunsthandwerker und Hersteller von
Regionalerzeugnissen stellen auf den
Weihnachtsmärkten ihr Know-how aus;
man findet dort alle Dinge, die zum Schmü-
cken des Hauses erforderlich sind, sowie

viele originelle Geschenkideen: Advents-
kranz, bemalte Glaskugeln, Kerzen, Stech-
palmen- und Mistelzweige, Krippen und
Krippenfiguren, vielfältigen Baum-
schmuck, Springerle, Stoffe, Tischdecken,
Bänder, Glaswaren und Gegenstände für
eine schön geschmückte Tafel, Unterglas-
malereien, buntes Holzspielzeug, … 
Im Oberelsass, das heißt im südlichen Teil
der Region, bieten die drei Weihnachtslän-
der ein vielfältiges Rahmenprogramm:

• Das Land der Weihnachtssterne,
liegt zwischen Colmar, Kaysersberg,
Eguisheim, Turckheim, Munster, Rique-
wihr, Ribeauvillé und Neuf-Brisach.

• Das Land der Weihnachtsabende,
befindet sich im Freilichtmuseum von
Ungersheim, das im Takt der Jahreszei-
ten und der elsässischen Traditionen
lebt.
Das Bauernhausmuseum vereint als akti-
ves Freilichtmuseum auf mehr als zwan-

zig Hektar Gebäude, Werkstätten der
Handwerker und Ausstellungen, die an
das Leben auf dem Land im Elsass des 19.
und 20. Jahrhunderts erinnern.
Im Bauernhausmuseum, dem Land der
Weihnachtsabende, begibt man sich in
die heimelige Atmosphäre der elsässi-
schen Weihnachtsvorbereitungen und
der Weihnachtsabende aus früherer Zeit. 

• Das Land der Weihnachtslieder
und -Stoffe liegt direkt an den Schwei-
zer und Deutschen Grenzen und umfasst
das Gebiet der Vogesenbelchen, Mul-
house, Thann, Saint-Louis, Altkirch und
den Sundgau. Dieses Weihnachtsland
trägt die Spuren einer ehemals äußerst
gegenwärtigen Textilindustrie.
Dies ist auch das Land der Weihnachts-
lieder. Denn hier gibt es besonders viele
Chöre, Musikensembles und Instrumen-
talisten. 

Weitere Auskünfte:
HAUTE-ALSACE TOURISME – 
Agence de Développement Touristique
1 rue Schlumberger – F-68000 COLMAR
www.haute-alsacetourisme.com
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Veranstaltungen Elsass Winter 2011/2012
NOVEMBER
11.-13.11. COLMAR Internationale
Tourismus-und Reisemesse
Tel. 0033 3 90 50 50 50
www.colmar-expo.fr

19./20. 11. ILLZACH Comics Festival
Tel. 0033 3 89 52 18 81
www.espace110.org

24.-30.11. COLMAR Weihnachtskeller
im Land der Weihnachtssterne 
Tel. 0033 3 89 20 68 92
www.noel-colmar.com

24.-30.11. COLMAR
Der Briefkasten des Weihnachtsmanns
Tel. 0033 3 89 20 68 92
www.noel-colmar.com

24.-30.11. COLMAR Weihnachtsmarkt
für Kinder – Klein Venedig
Tel. 0033 3 89 20 68 92
www.noel-colmar.com

24.-30.11. COLMAR Weihnachtsmärkte
(Place des Dominicains – Place de 
l'Ancienne Douane – Place Jeanne d'Arc
– für Kinder Klein Venedig)
Tel. 0033 3 89 20 68 92
www.noel-colmar.com

24.-30.11. MULHOUSE
Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 69 77 67 77
www.mulhouse.fr

25.11. MUNSTER Die »Bredla«-
Backstube (Elsässer Weihnachtskekse)
Tel. 0033 3 89 77 29 66
www.vallee-munster.eu

25.-27.11. THANN Weihnachtsmärchen
Tel. 0033 3 89 37 96 20
www.ot-thann.fr

25.-30.11 MASEVAUX
Weihnachtskrippen Rundgang
Tel. 0033 3 89 82 41 99
www.ot-masevaux-doller.fr

25.-27.11. EGUISHEIM
Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 23 40 33
www.ot-eguisheim.fr

25.-27.11. KAYSERSBERG
Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 27 33 31

25.-27.11. MUNSTER
Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 77 31 80
www.vallee-munster.eu

25.-30.11. KAYSERSBERG
Weihnachtsausstellung
Tel. 0033 3 89 78 22 78
www.kaysersberg.com

25.-30.11. THANN
Weihnachten im Pays de Thann
Tel. 0033 3 89 37 96 20
www.ot-thann.fr

26.11. COLMAR Die Kinder singen
Weihnachten auf den Booten
Tel. 0033 3 89 20 68 92
www.noel-colmar.com

26./27.11. COLMAR Büchermesse
Tel. 0033 3 89 24 48 18
www.ville-colmar.fr/salondulivre

26.-30.11. RIQUEWIHR
Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 73 23 23
www.ribeauville-riquewihr.com

27.-30.11. BERGHEIM Weihnachts-
krippen-Rundgang in der Altstadt
Tel. 0033 3 89 73 31 98

DEZEMBER
1.-24.12. TURCKHEIM Adventskalender
Tel. 0033 3 89 27 38 44
www.turckheim.com

1.-31.12. COLMAR Weihnachtseisbahn
Tel. 0033 3 89 80 09 05
www.patinoirecolmar.fr

1.-31.12. COLMAR Weihnachtskeller 
im Land der Weihnachtssterne
Tel. 0033 3 89 20 68 92
www.noel-colmar.com

1.-31.12. MASEVAUX
Weihnachtskrippen Rundgang
Tel. 0033 3 89 82 41 99
www.ot-masevaux-doller.fr

1.-14.12. COLMAR
Der Briefkasten des Weihnachtsmanns
Tel. 0033 3 89 20 68 92
www.noel-colmar.com

1.-18.12. RIQUEWIHR
Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 73 23 23
www.ribeauville-riquewihr.com

1.-24.12. BERGHEIM Weihnachts-
krippen-Rundgang in der Altstadt
Tel. 0033 3 89 73 31 98

1.-29.12. MULHOUSE Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 69 77 67 77
www.mulhouse.fr

1.-31.12. COLMAR Weihnachtsmärkte
(Place des Dominicains – Place de 
l'Ancienne Douane – Place Jeanne 
d'Arc – für Kinder Klein Venedig)
Tel. 0033 3 89 20 68 92
www.noel-colmar.com

1.-31.12. KAYSERSBERG
Weihnachtsausstellung
Tel. 0033 3 89 78 22 78
www.kaysersberg.com

2., 9., 16.12 MUNSTER Die »Bredla«-
Backstube (Elsässer Weihnachtskekse)
Tel. 0033 3 89 77 29 66
www.vallee-munster.eu

2.-4., 9.-11., 16.-18.12 GUEBWILLER
Blaue Weihnachten
Tel. 0033 3 89 76 80 61
www.ville-guebwiller.fr

2.-4., 9.-11., 16.-18., 20.-22., 
26.-29.12. HUSSEREN WESSERLING
Weihnachten im Schlossgarten
Tel. 0033 3 89 38 28 08
www.parc-wesserling.fr

16.-18.12. BERGHEIM 
Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 73 31 98

17.12. MUNSTER
Weihnachtswanderung
Tel. 0033 3 89 77 28 88
www.vallee-munster.eu

17./18.12., TURCKHEIM
Das Krippenspiel (lebendige Krippe)
Tel. 0033 3 89 27 38 44
www.turckheim.com

27.-30.12. EGUISHEIM Neujahrsmarkt
Tel. 0033 3 89 23 40 33
www.ot-eguisheim.fr

27.-31.12. MUNSTER Neujahrsmarkt
Tel. 0033 3 89 77 31 80
www.vallee-munster.eu

31.12., TURCKHEIM
Rundgang des Nachtwächters
Tel. 0033 3 89 27 38 44
www.turckheim.com

JANUAR
14.-15.1. MULHOUSE Mineralexpo
Tel. 0033 3 89 53 22 17
www.mineralexpo-mulhouse.fr

26.1.-5.2.12 KINGERSHEIM
Festival Momix
Tel. 0033 3 89 57 30 57
www.crea-kingersheim.com

FEBRUAR
12.2. DESSENHEIM Faschingsumzug
Tel. 0033 3 89 72 81 88

MÄRZ
24.-26.3. MULHOUSE
Internationaler Karneval
Tel. 0033 3 89 59 98 24
carnaval-mulhouse.com/index.asp

3.3. COLMAR
Faschingsumzug der Kinder
Tel. 0033 6 81 25 32 92
carnavaldecolmar.com

4.3. COLMAR Faschingsumzug
Tel. 0033 6 81 25 32 92
carnavaldecolmar.com

4., 11., 18., 25.3. MASEVAUX
Passionsspiele (in deutscher Sprache)
Tel. 0033 3 89 82 42 66
www.passion-masevaux.com

16.-19.3. COLMAR
Energie- und Wohnungsmesse
Tel. 0033 3 89 21 70 62
www.normaluexpo.com

APRIL
1.4. MASEVAUX
Passionsspiele (in deutscher Sprache)
Tel. 0033 3 89 82 42 66
www.passion-masevaux.com

2., 3., 4., 9., 10., 11.12. 
KAYSERSBERG Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 27 33 31
2., 3., 4., 9., 10., 11., 16.-24.12.
MUNSTER Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 77 31 80
www.vallee-munster.eu
2.-23.12. EGUISHEIM Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 23 40 33
www.ot-eguisheim.fr
3.-31.12. ALTKIRCH 
Der verzauberte Wald
Tel. 0033 3 89 40 02 90
www.sundgau-sudalsace.fr
3., 10., 17.12. COLMAR Die Kinder 
singen Weihnachten auf den Booten
Tel. 0033 3 89 20 68 92
www.noel-colmar.com
3., 10., 17.12. TURCKHEIM
Rundgang des Nachtwächters
Tel. 0033 3 89 27 38 44
www.turckheim.com
3., 4., 10., 11.12. RIBEAUVILLE
Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 73 23 23
www.ribeauville-riquewihr.com
3., 4., 10., 11., 17., 18.12. 
MASEVAUX Weihnachtshaus
Tel. 0033 3 69 77 75 20
www.ot-masevaux-doller.fr
4., 11., 18.12. KAYSERSBERG
Weihnachtskonzert
Tel. 0033 3 89 78 22 78
www.kaysersberg.com
8.-24.12. TURCKHEIM
Wiehnàchts Stewle (Weihnachtscafé)
Tel. 0033 3 89 27 38 44
www.turckheim.com
9.-11.12. NEUF BRISACH
Weihnachtsmarkt und das '17. Jh. Dorf'
Tel. 0033 3 89 72 73 33
10./11.12. ROUFFACH
Traditioneller Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 78 53 15
www.ot-rouffach.com
16., 17., 18.12. EGUISHEIM Szenisches
Spiel rund um die lebendige Krippe
Tel. 0033 3 89 23 40 33
www.ot-eguisheim.fr
16.-18.12. SAINT-AMARIN
Weihnachten in Saint-Amarin
Tel. 0033 3 89 82 13 90
www.ot-saint-amarin.com
16.-23.12. KAYSERSBERG
Weihnachtsmarkt
Tel. 0033 3 89 27 33 31
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Eintritt, Preise, usw. statt/nur

A

● Alpirsbach (F7)
Tel. 07444/9516-281 · Fax 9516-283
www.alpirsbach.de
Klosterführung 4,00/3,60
Freibad Ermässigung
siehe Ortsbeschreibung S. 8

B

Bad Dürrheim (F/G10)
Tel. 07726/666-266 · Fax 666-361
Wellness- und Gesundheitszentrum
Solemar, Tageskarte Bad 13,50/13,00
siehe Anzeige S. 11

● Bad Krozingen (B11)
Tel. 07633/4008-63 · Fax 4008-22
Eintritt Therme 12,50/11,00
Eintritt Therme + Sauna 20,90/18,90
siehe Anzeige S. 29

● Bad Liebenzell (G/H3)
Tel. 07052/408-0 · Fax 408-108
www.bad-liebenzell.de
Tanz im Kurhaus, Minigolf, E-Bike, Freibad,
Wanderungen, Führungen.

● Bad Rippoldsau-Schapbach (E6/7)
Tel. 07440/913940 · Fax 91394-94
Eintritt Wolf- und Bärenpark 4,00/3,50
Eintritt Mineral Thermalbad 7,50/7,20
siehe Anzeige S. 8

● Bad Säckingen (C13)
Tel. 07761/5683-13 · Fax 5683-17
Einzeleintritt AQUALON Therme 9,90/8,90
Einzeleintritt Japanisches Saunadorf
inkl. Therme 15,60/14,00
siehe Anzeige S. 30

Eintritt, Preise, usw. statt/nur

● Bad Teinach-Zavelstein (G4)
Tel. 07053/9205040 · Fax 9205044
Wellness im Teinachtal, 3 Ü/F, freier
Eintritt in vier Thermen ab 105 Euro

● Touristinfo Bernau (D11)
Tel. 07675/160030
www.bernau-schwarzwald.de
tourist-information@bernau-schwarzwald.de
Hans-Thoma-Kunstmuseum 3,50/3,00
Heimatmuseum Resenhof 3,50/3,00
siehe Anzeige S. 26

● Blumberg (F/G11)
Tel. 07702/51203 · Fax 51222
Wanderkarte Blumberg 7,00/0,00

Bühl (D4)
Tel. 07223/935332 · Fax 935339
Ermäßigung bei Sport- und Freizeiteinrich-
tungen, Restaurants, Veranstaltungen,
Winzergenossenschaft, Geschäften

D

● Donaueschingen (F10)
Tel. 0771/857-221 · Fax 857-228

● Dornstetten (F6)
Tel. 07443/962030 · Fax 962099
Kerze Jakobus 6,00/5,50
Dornstetter Kochbüchle 5,00/4,50
siehe Ortsbeschreibung S. 8

E

● Eisenbach (Hochschwarzwald) (E10)
Tel. 07652/1206-8340· Fax 07657/9103-50
Tennis in Oberbränd, pro Stunde 9,00/8,50
Heimatstube: antike Uhren, Mineralien, usw.

● Enzklösterle (F4)
Tel. 07085/7516 · Fax 1398
Eintritt Krippena 2000 3,50/3,00
siehe Ortsbeschreibung S. 8

Eintritt, Preise, usw. statt/nur

F

● »Ferienland im Schwarzwald« (E9)
Triberg · Schonach · Schönwald ·
Furtwangen · St. Georgen
www.dasferienland.de
Veranstaltungen der Tourist-Informationen
im »Ferienland« wie z. B. Brauchtums-
abende, Bunte Abende bis – 20 %
Triberg im Ferienland
Tel. 07722/866490 · Fax 866499
Deutschlands höchste Wasserfälle 1,30/1,10*
Schwarzwaldmuseum 5,00/4,50
Stadtführung 3,50/3,00
Schonach im Ferienland
Tel. 07722/964810 · Fax 2548
Weihnachtskrippe 1,50/1,00*
Skikurse Alpin/Langlauf 35,00/30,00
Schönwald im Ferienland
Tel. 07722/860831 · Fax 860834
Skikurse Alpin/Langlauf 35,00/30,00
Furtwangen im Ferienland
Tel. 07723/92950 · Fax 929520
Deutsches Uhrenmuseum 4,00/3,00
Tennishalle – 1 Euro
St. Georgen im Ferienland
Tel. 07724/87194 · Fax 87120
Hallenbad 3,00/2,50*
Deutsches Phonomuseum 4,00/3,00*
* = mit Gästekarte »Ferienland« frei!

● Freiamt (C8)
Tel. 07645/9103-0 · Fax 9103-99
www.freiamt.de
Preisträger »familienferien«. Ermäßigungen
bei Hallenbad und Kurhaus-Sauna. KONUS:
Busse und Bahnen gratis.

Freiburg (B/C9/10)
Tel. 0761/3881-880 · Fax 3881-1498
Offizieller Stadtführer
Tourist Infomation Freiburg 4,90/gratis
siehe Ortsbeschreibung S. 29

● Freudenstadt (F6)
Tel. 07441/864-730 · Fax 864-777
www.freudenstadt-tourismus.de
Wanderkarte / Eintritt Panoramabad
ermässigt! Besucherzentrum Schwarzwald-
Hochstrasse FDS-Kniebis, Straßburger
Str. 349, 72250 FDS, Tel. 07442/7570,
Fax 07442/50632
siehe Ortsbeschreibung S. 9

● Furtwangen, Tourist-Info (D/E9)
Tel. 07723/92950 · Fax 929520
siehe unter »Ferienland«

G

● Gaggenau Bad-Rotenfels (E3)
Tel. 07225/79669 · Fax 982508
Thermal-Mineralbad ROTHERMA
Eintritt Erwachsene: 10,50/10,00
Unimog-Museum
Eintritt Erwachsene: 4,50/3,50

Eintritt, Preise, usw. statt/nur

Glatten (F6)
Tel. 07443/9607-14 · Fax 9607-20
Erleben Sie den Wanderort Glatten,
z. Bsp. im Naturfreibad.

● Gutach (Schwarzwaldbahn) (E8)
Tel. 07833/9388-50 · Fax 9388-11

H

Haslach (D7/8)
Tel. 07832/706-172 · Fax 706-179
Schwarzwälder Trachtenmuseum
Hansjakobmuseum Freihof

● Hausach (D7)
Tel. 07831/7975 · Fax 7958
Hallenbad Erwachsene 3,00/0,00

Jugendliche 2,00/0,00
Sauna Einzeleintritt 8,50/8,00

● Höchenschwand (D12)
Tel. 07672/4818-0 · Fax 4818-10
Tennis Halle/Freiplätze Std. 10,00/9,00
Skilift Tageskarte Kinder 4,00/3,00

Horb am Neckar (G6)
Tel. 07451/901-224 · Fax 901-143
Neckarbad 3,50/2,50
Wanderkarte 5,90/4,90

● Hornberg (E8)
Tel. 07833/79344 · Fax 79329
tourist-info@hornberg.de
www.hornberg.de
Freilichtbühne und Freibad

● Hotzenwald, Görwihl,
Herrischried, Rickenbach (C/D13)
Tel. 07764/9200-40 + 41 · Fax 6191
Verschiedene Ermäßigungen für Einkäufe
und Dienstleistungen.

I

● Ihringen am Kaiserstuhl (A9)
Tel. 07668/9343 · Fax 908168
Wanderkarte Kaisterstuhl 5,00/3,00

K

Königsfeld im Schwarzwald (F9)
Tel. 07725/8009-45 · Fax 8009-44
Internet: www.koenigsfeld.de
E-Mail: tourist-info@koenigsfeld.de
Das Albert Schweitzer Haus 3,00/2,00
Schramberger Str. 5, 78126 Königsfeld
Tel.: 07725/8009-45, Fax: 8009-44
NaturSportPark ganzjährig geöffnet

L

Laufenburg (D13)
Tel. 07763/806-51 · Fax 806-25
www.laufenburg.de
Verschiedene Ermäßigungen
für Sport und Freizeit

Eine Ferienregion, eine
Gästekarte! Dieses Ziel ist
noch nicht ganz erreicht,
Urlaubern eröffnen sich
im Schwarzwald aber ein-
zigartige Möglichkeiten.
Die Schwarzwald Gä-
stekarte bietet Vorteile
in mehr als 180 Ferien-
orten der Region. Sie er-
kennen gegenseitig ihre
Kur- oder Gästekarte an.
Neben Ermäßigungen für
Museen, Schwimmbäder
und Freizeitanlagen vor
Ort bietet die Gästekarte
damit auch Vergünstigun-
gen in vielen Ausflugszie-
len der Region. Welche
besonderen örtlichen Zu-
satzvorteile die einzelne
Gästekarte bietet, ist je-
weils auf ihrer Rückseite
vermerkt. Sie erhalten Ih-
re Schwarzwald Gäste-
karte von Ihrem Gastge-

ber, der Tourist-Informa-
tion, Kurverwaltung oder
dem Verkehrsamt in Ih-
rem Urlaubsort.
Noch mehr Vorteile bietet
die KONUS-Gästekarte.
Mit ihr haben Urlauber
seit 2008 freie Fahrt in
Bussen und Bahnen in al-
len neun Verkehrsverbün-
den der gesamten Ferien-
region. Ausgenommen
sind lediglich die Stadt-
verkehre von Karlsruhe
und Pforzheim. Ausgege-
ben wird die KONUS-Gä-
stekarte von fast 7000
Gastgebern in über 120
Ferienorten.
Mit der KONUS-Gästekar-
te lässt sich die 11.100
Quadratkilometer große
Region zwischen Rhein
und Neckar, Pforzheim
und Basel problemlos und
ohne Mehrkosten berei-

sen. »Ein-
fach ein-
steigen
und fah-
ren« ist das
Motto. Kei-
ner muss
sich um Ta-
rifzonen und
Kleingeld sor-
gen. Am besten Sie fra-
gen vor der Buchung
nach der KONUS-Gäste-
karte. Dann steht Ihnen
der ganze Schwarzwald
offen: Am Ferienort an-
kommen, das Auto ab-
stellen und ohne Park-
platzsorgen zur Wande-
rung aufbrechen, eine
Entdeckungstour durch
die Region machen oder
zu Kulturgenuss und
Shopping in eine unserer
Städte fahren. Welche
Orte ihren Gästen diesen

einzigartigen Service
bieten, ist in dieser
Auflistung zu sehen: Die
KONUS-Orte sind mit
einem roten Punkt
gekennzeichnet. Ihre
Gästekarte trägt oben
links das zusätzliche
KONUS-Signet mit der
stilisierten Ansicht von
Bus und Bahn. KONUS
steht für die »Kostenfreie
Nutzung des ÖPNV für
Schwarzwaldurlauber«.
Mehr Infos unter
www.konus-
schwarzwald.info

Einzigartiges Angebot:

Die Schwarzwald Gästekarte
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● Tourist-Information Lauterbach (E8)
Tel. 07422/9497-30 · Fax 9497-40
tourist-info@lauterbach-schwarzwald.de
www.lauterbach-schwarzwald.de
Galerie »Wilhelm Kimmich«, Hauptstr. 17
Dauerausstellung »Werke des
Schwarzwaldmalers Wilhelm Kimmich«.
Am 28. Oktober um 19.30 Uhr Vernissage
zur Sonderausstellung »Jakob Bräckle –
Maler Oberschwabens«.
Öffnungszeiten: Samstags, Sonntags
und Feiertags von 14 – 17 Uhr.
Eintrittspreise: Erwachsene 3,– Euro,
Ermäßigt 1,00 Euro. Kinder und Jugendliche
sowie Gäste mit Gästekarte frei
www.kunstverein-wilhelm-kimmich.de
17.12.2011, 20 Uhr Gemeindehaus
Lauterbach Exclusiv-Konzert der britischen
Kultband »Sailor« (Girls, Girls, Girls),
Eintritt 19,– Euro
29.12.2011, Winterheimatabend des
Trachtenvereins

● Lenzkirch (D/E11)
Tel. 07652/1206-8400 · Fax 684-45
Wanderführer Lenzkirch 8,20/6,90
Wanderkarte Schluchtensteig 4,95/4,30

M

Müllheim (A/B11)
Tel. 07631/801-500 · Fax 801-508
Markgräfler Museum Mühlheim 2,00/frei

● Münstertal (B11/12)
Staufen i. Br. · Ballrechten-Dottingen
Bollschweil · Ehrenkirchen
www.muenstertal-staufen.de
Tel. 07636/707-30 · Fax 707-48
Besuchsbergwerk 5,00/4,00
Bienenkunde-Museum 2,50/2,00
Schnitzerstube 1,50/1,00

N

● Neubulach (G4)
Tel. 07053/969510 · Fax 6416
Bergmännischer Weihnachtsmarkt
9. bis 11. Dezember 2011.

Neuweiler (G4)
Tel. 07055/929811 · Fax 1799
Frühjahrsmarkt 8. März 2012.

● Nordrach/Schwarzwald (D6)
Tel. 07838/929921 · Fax 929924
e-mail: touristen-info@nordrach.de
internet: www.nordrach.de
Puppenmuseum 3,00/2,50
Solarbeheiztes Freidbad/Erw. 2,50/frei

Kinder 1,70/frei
Minigolf Erwachsene 1,30/1,00

Kinder 0,50

Eintritt, Preise, usw. statt/nur

O

● Oberharmersbach (D7)
Tel. 07837/277 · Fax 678
Schwarzwald-Abend 6,00/5,00
Naturerlebnispfad kostenlos
4 Freibäder in der Region
Vespertaler, Kleinbusfahrten

● Oberkirch (D5)
Tel. 07802/82600 · Fax 82619
Mediathek frei
Wanderkarte 0,50 ermäßigt

Oberwolfach (E7)
Tel. 07834/8383-0 · Fax 8383-25
Besucherbergwerk Grube Wenzel 5,00/4,50
Mineralien- u. Mathematikmuseum 5,00/4,50

P

● Pfalzgrafenweiler (G5)
Tel. 07445/851827 · Fax 851853
Handtuch mit Logo 8,00/6,50

Pforzheim (G/H2)
Tel. 07231/393700 · Fax 393707
Schmuckmuseum Pforzheim
Schmuckwelten Pforzheim
Stadttheater Pforzheim
Figurentheater Mottenkäfig
Kommunales Kino
CINEMA – Das Filmtheater
Kulturhaus Osterfeld

S

● Sasbachwalden (D5)
Tel. 07841/1035 · Fax 23682
www.sasbachwalden.de
info@sasbachwalden.de
Wanderkarte 2,50/2,00
Ermäßigter Eintritt in Museen,
Freibad und Veranstaltungen

● Schluchsee (D11)
Tel. 07656/7731 · Fax 7759
Spaß- und Freizeitbad »aqua fun«
ermäßigter Eintritt 4,00/2,70

● Schönwald, Tourist-Info (E9)
Tel. 07722/860831-32 · Fax 860834
siehe unter »Ferienland«

● Schonach, Tourist-Information (E9)
Tel. 07722/964810 · Fax 2548
siehe unter »Ferienland«

Schopfheim (B/C13)
Tel. 07622/396145 · Fax 396202
info@schopfheim.de
Museum der Stadt Schopfheim frei
Bakelith & Co. Wie der Kunststoff den Alltag
eroberte, 18. November bis 18. März 2012.
siehe Ortsbeschreibung S. 28

Eintritt, Preise, usw. statt/nur

● Schramberg (F8)
Tel. 07422/29-215 · Fax 29-209
Auto- & Uhrenwelt Schramberg 9,00/8,00
Geocaching, Leih-GPS 12,00/6,00
Minigolf Tennenbronn 2,00/1,00
Wanderkarte Schramberg 5,50/4,50
Mediathek, Internet + Ausleihe 0,70/0,00
Hallenbad Sulgen 2,50/2,00
siehe Anzeige S. 12

● Seewald Touristik (F5)
Tel. 07447/9460-11 · Fax 9460-15
http://www.seewald.eu
E-Mail: gemeinde@seewald.eu

● Sexau (C9)
Tel. 07641/9268-18 · Fax 9268-68
E-Mail: touristinfo@sexau.de
Sport- u. Familienbad Denzlingen Erw. 3,50/3,00

Kinder 2,00/1,30

● St. Blasien-Menzenschwand (D11)
Tel. 07672/41430 · Fax 41438
Radon Revital Bad St. Blasien-
Menzenschwand täglich 10 bis 21 Uhr.
siehe Ortsbeschreibung S. 19

● St. Georgen, Tourist-Information (E9)
Tel. 07724/87194 · Fax 87120
siehe unter »Ferienland«.

● St. Peter Tourist-Information (D10)
Tel. 07660/910224 · Fax 910244
tourist-info@st-peter.eu
www.hochschwarzwald.de
Frei: Imkerei Graf, Hallenbad,
Likör im Bürgerstüble.

Sulz am Neckar (G7)
Tel. 07454/96500 · Fax 965012
www.sulz.de
Kultur- und Museumszentrum
Schloss Glatt/Sulz a. N. 4,00/3,50

● Sulzburg/Baden (B11)
Tel. 07634/5600-40 · Fax 5600-50
Landesbergbaumuseum 1,50/1,00
Wanderkarte 4,50/3,50
Mountainbikekarte 4,50/3,50
Bergbaugeschicht. Wanderweg 3,00/2,00
Radwanderkarte 6,90/5,90

T

● Tourist Info Todtmoos (C12)
Tel. 07674/9060-0 · Fax 9060-25
E-Mail: info@todtmoos.net
Internet: www.todtmoos.de
Ermäßigter Eintritt im Bergwerk, Heimat-
museum und bei Veranstaltungen.
siehe Ortsbeschreibung S. 26

Eintritt, Preise, usw. statt/nur

● BERGWELT Südschwarzwald (C11)
Tel. 07671/96969-0
Hasenhornsessellift Erm./0,50

● Triberg im Schwarzwald (E9)
Tel. 07722/866490 · Fax 866499
E-Mail: tourist-info@triberg.net
Internet: www.triberg.de
siehe auch unter »Ferienland«

U

● Unterkirnach Tourist-Information (E/F9)
Tel. 07721/8008-29 · Fax 8008-40
Spielscheune 4,00/3,50
Hallenbad aqualino 2,90/2,40

V

● Vöhrenbach (E9)
Tel. 07727/501115 · Fax 501119
Sauna 8,50/7,50
Skilift Sägenhof, Tageskarte 15,00/13,00

● Vogtsburg im Kaiserstuhl (A/B9)
Tel. 07662/94011 · Fax 81262

W

Waldshut-Tiengen (E13)
Tel. 07751/833200 · Fax 833126
Schiffsfahrten auf dem Rhein – 10 %
Freibäder und Hallenbad – 10 %

Z

● Zell am Harmersbach (C/D7)
Tel. 07835/6369-47 · Fax 6369-50
www.zell.de
Storchenturm 2,00/1,50
Fürstenberger Hof 2,00/1,50
Villa Haiss-Museum 3,50/2,50
Kombikarte 5,00

● Zell im Wiesental (B/C12)
Tel. 07625/924092 · Fax 328571
www.zeller-bergland.de
Wiesentäler Textilmuseum 4,00/3,00
www.wiesentaeler-textilmuseum.de
Zeller-Freibad 4,00/3,00

● Gemeinden, die an KONUS
(Kostenlose Nutzung des öffentlichen
Nahverkehrservices) teilnehmen,
erkennen Sie am roten Punkt der
jeweiligen Ortseinträge. Informationen
unter: www.konus-schwarzwald.info



36 Schwarzwald Gäste-Journal

Lebendige
Tradition
Flackernde Lichter, urige
Gestalten: Im Winter
werden alte Bräuche
wieder lebendig.
Von Wolf Bernhard

In der Winter- und Weihnachtszeit lebt
im Schwarzwald viel altes Brauchtum
auf. Das gesellige Nachtleben wird gern

im Schein von Laternen, Fackeln und
Kerzen abgehalten. Es gibt dabei auch
einige Bräuche, die sich ganz speziell um
Heiligabend (24. Dezember) ranken.

Als es in den Schwarzwaldtälern noch
nicht auf jedem Hof elektrisches Licht
gab, verabredete man sich zum Licht-
gang. »Z´ Licht go« hieß, man traf sich in
Gaststuben oder bei Nachbarn, um ge-
meinsam Handarbeiten zu verrichten, zu

Dem »Kuhreihen« folgen

Schwarzwald
Urlaubs-Tipps

Gemütliche Abende 

Beim »Heiliwog«-Holen am Heiligabend
in Endingen am Kaiserstuhl erwarten die
Einwohner nach der Christmette mit Ge-
bet und Gesang an den Brunnen die Mit-
ternacht. Dann füllen sie mitgebrachte
Krüge mit dem fließenden Wasser der
Brunnen. Um zu wirken, muss das »Heili-
wog« während der zwölf Glockenschläge
entnommen werden. Es soll Glück ins
Haus bringen, Unglück fernhalten. Mehr
Infos: Kaiserstühler Verkehrsbüro, Tele-
fon 07642/68 99 90, www.endingen.de 

Glücksbringer Wasser

Nach einer Viehseuche hatten die Villin-
ger 1765 gelobt, jedes Jahr dem Ruf des
Hirtenhorns zu folgen, wenn ihre Tiere
fortan verschont blieben. »Kuhreihen«

Einer der lichten Höhepunkte des Winters
ist das »Altensteiger Weihnachtsfa-
ckeln«. Oberhalb der Stadt werden um
18 Uhr zwei aus Holzscheiten aufge-
schichtete Türme entzündet. Wenn die
Flammen lodern, entfachen die »Fackler«
daran ihre bis zu fünf Meter langen Rie-
senfackeln und postieren sich auf den
Bergwiesen. Nach und nach zünden auch
Gäste und Zuschauer Hunderte von
Handfackeln an, so dass bald ein Lichter-
meer über dem Nagoldtal wogt. 
Infos: Tourist-Info Nagold, Telefon
07452/68 11 35, www.nagold.de

Fackeln über der Nagold

Das wild gestikulierende »Pelzmärtle« ist
das Gegenstück zum lieblichen Christ-
kind. In einigen Ortsteilen von Bad Wild-
bad und Bad Herrenalb ziehen beide an
Heiligabend von Haus zu Haus. Das
weißgekleidete Christkindl wird von zwei
jungen Frauen begleitet und verteilt klei-
ne Geschenke. Der mit Stroh umwickelte
Pelzmärtle wird von lautstarken Burschen
geführt und soll unartige Kinder erschre-

Das Pelzmärtle geht um 

Die »SchwarzwaldCard« gibt freien Ein-
tritt oder freie Fahrt bei 130 Erlebnis-und
Thermalbädern, Skiliften, Museen, Berg-
bahnen und anderen Attraktionen. Die
aktuelle Jahreskarte gilt noch bis 31.

Entdeckerurlaub mit der SchwarzwaldCard
März 2012. Bis dahin kann sie an drei
frei wählbaren Tagen bei jedem der 130
Partner eingesetzt werden. 
Entdeckungsfreudige Urlauber sparen mit
der Karte in den drei Tagen leicht 60
Euro. Und weil viele Bonuspartner unab-
hängig davon die Karte bis zum Ende der
Laufzeit einmal akzeptieren, lassen sich
sogar noch mehr Vorteile daraus schla-
gen. 
Wichtig für Alpin-Skifahrer, Langläufer
und Snowboarder: Gegen Vorlage der
Vorteilskarte gibt es eine Tageskarte für
alle Lifte und Bahnen im Liftverbund

Für Unternehmungs-
lustige und Sparfüchse
gibt es im Schwarz-
wald ein einzigartiges
Angebot, das richtig
Geld sparen hilft

Schwarzwald Tourismus GmbH 
Ludwigstraße 23, 79104 Freiburg
Telefon 0761/8 96 46 82
Fax 0761/8 96 46 94
www.schwarzwaldcard.info
www.schwarzwald-tourismus.info

Weitere Informationen

Preise 2009/210: 
Inhaber der SchwarzwaldCard sind bis
31.03.2012 bei teilnehmenden Attrak-
tionen entweder zum freien Eintritt be-
rechtigt oder genießen anderweitige
Vorteile.

Die Familienkarte gilt für 2 Erwachsene
und 3 Kinder bis 17 Jahre. Es wird nur ei-
ne Karte ausgegeben, die von einer Fa-
miliengruppe nur als Einheit genutzt
werden kann. 

Preise
ohne mit
Europa- Europa-
Park Park

Minis kostenlos kostenlos
(bis 3 Jahre)
Kinder 21 Euro 48 Euro
(4-11 Jahre) 
Erwachsene 32 Euro 58 Euro
(ab 12 J.)
Familien 99 Euro 199 Euro

Feldberg, dem größten zusammenhän-
genden Skigebiet im Schwarzwald. Auch
eine Auffahrt mit der Gondelbahn zum
Sonnenbad auf dem Belchen ist frei,
ebenso ein Tagesauf-
enthalt in der
Vita Classica
in Bad Krozin-
gen.
Und: In der Va-
riante Europa-
Park gilt die Kar-
te auch einen
ganzen Tag lang
während der Winteröff-
nungszeiten des größten und beliebtes-
ten deutschen Freizeit- und Erlebnis-
parks. 
Oder wie wäre es mit einem Besuch in ei-
nem Bergwerk oder in einem der Infozen-
tren zu Natur und Landschaftsgeschichte
im Schwarzwald?
Die attraktiven Sparpreise für die Vor-
teilskarte finden Sie im Kasten links. Die
SchwarzwaldCard gibt es bei vielen Tou-
ristinformationen und Partnerunterneh-
men. Sie können die Vorteilskarte auch

direkt bei der Schwarzwald Tourismus
GmbH, Tel 0761/8 96 46 82 oder im Inter-

net unter www.schwarzwald-tou-
rismus.info bestellen. 
Noch mehr sparen können Fe-

riengäste in Verbindung
mit der Konus-Gäste-
karte. Sie wird in 132

Ferienorten der
Region von über
10 000 Gastge-
bern kostenlos an
Urlauber ausgege-
ben. Damit haben

diese während des
gesamten Aufent-

halts freie Fahrt in Bussen und Bahnen
(2. Kl.) des öffentlichen Nahverkehrs.

singen und sich Neuigkeiten zu erzählen.
Heute ist diese Tradition mancherorts Teil
des Kulturprogramms und setzt als Lese-
oder Musikabend die Tradtion fort. Darü-
ber hinaus gibt es in Seebach Mitmach-
abende mit Ziehharmonikamusik.
Infos: Tourist-Information Seebach, 
Telefon 07842/94 83 20

bezeichnet eine Melodie, mit der das
Vieh zum Melken gerufen wurde. Nun
ziehen die Villinger an Heiligabend von
einem der vier erhaltenen Stadttore zum
anderen. Um Mitternacht klingt das Spiel
der Musiker auf dem Marktplatz aus.
Infos: Tourist-Info Villingen, Telefon
07721/82 23 44, www.tourismus-vs.de

cken. Beide Gruppen sammeln für einen
guten Zweck. Infos: Touristik Bad Wild-
bad, Telefon 07081/1 02 80,
www.bad-wildbad.de

Rund um Weihnachten gibt es im
Schwarzwald eine Vielzahl stim-

mungsvoller Veranstaltungen
wie zum Beispiel das »Altenstei-

ger Weihnachtsfackeln«.
Foto: Christian Schlager



Achern 25.11.-11.12.2011
Albbruck 25.-26.11.2011
Alpirsbach 26.11.2011
Altensteig 25.-27.11.2011
Bad Dürrheim 26.-27.11.2011
Bad Herrenalb 03.-04.12.2011
Bad Krozingen 08.-18.12.2011
Bad Liebenzell 10.12.2011
Bad Säckingen 02.-04.12.2011
Bad Teinach-Zavelstein 03.-04.12.2011
Baden-Baden 22.11.-26.12.2011
Baden-Baden Steinbach 10.12.2011
Badenweiler Kurhaus 03.-04.12.2011
Bahlingen 19.11.2011
Baiersbronn 08.12.-11.12.2011
Ballrechten-Dottingen
»Adventsausstellung« 19.-20.11.2011
Bernau 08.-11.12.2011
Blumberg 27.11.2011
Bollschweil/Im Schloss 09.-11.12.2011
Bonndorf 03.-04.12.2011
Bötzingen 26.-27.11.2011
Breisach am Rhein 25.11.-24.12.2011
Breitnau/Ravennaschlucht 02.-04.12.,
09.-11.12. und 16.-18.12.2011
Buchenbach 26.-27.11.2011
Bühl 25.11.-11.12.2011
Bühlertal »Nikolausmarkt«
04.12.2011
Calw 24.-27.11.2011 
Dachsberg 27.11.2011
Dobel 26.-27.11.2011
Dogern 27.11.2011
Donaueschingen 10.-11.12.2011
Durbach 10.-11.12.2011 und 
17.-18.12.2011
Durbacher Winzergenossenschaft
26.-27.11.2011
Durbach Hotel Ritter 02.-04.12.2011
Karlsruhe-Durlach 24.11.-22.12.2011
Dornhan 26.11.2011
Efringen-Kirchen 26.11.2011
Eichstetten 10.12.2011
Elzach-Oberprechtal 10.-11.12.2011
Emmendingen 03.-04.12.2011
Emmendingen Eisbahn: Schlittschuh-
laufen auf dem Weihnachtsmarkt
24.11.-23.12.2011
Endingen 10.-11.12.2011
Enzklösterle 17.-18.12.2011
Ettenheim 25.11.2011
Ettlingen 24.11.-28.12.2011
Forbach 26.-27.11.2011
Freiamt 02.12.2011
Freiburg 21.11.-23.12.2011
Freudenstadt 17.12.2011-08.01.2012
Friedenweiler 27.11.2011
Friesenheim 26.11.2011
Friesenheim-Oberschopfheim
27.11.2011
Furtwangen 26.11.2011
Gaggenau 25.11.-04.12.2011
Gengenbach 26.11.-23.12.2011
Gernsbach 09.-11.12.2011
Glatten (Andreasmarkt) 30.11.2011
Gottenheim 11.12.2011
Grafenhausen 27.11.2011

Weihnachtsmärkte Gutach: Freilichtmuseum
Vogtsbauernhof 09.-11.12.2011
Haslach 26.11.2011 und 10.12.2011
Hausach 03.12.2011
Herrischried Großherrischwand
04.12.2011
Herbolzheim 26.-27.11.2011
Hohentengen 03.12.2011
Hornberg 03.12.2011
Höfen an der Enz 12.-13.11.2011
Ihringen 27.11.2011
Karlsbad 02.-04.12.2011
Karlsruhe Weihnachtsmarkt 
24.11.-23.12.2011
Kehl 02.-04.12.2011
Kenzingen 26.-27.11.2011
Kippenheim 26.-27.11.2011
Kirchzarten 25.-27.11.2011
Klettgau 09.12.2011
Königsfeld 10.12.2011
Lahr – »Lichtblicke« 26.11.-06.01.2011
Lauf 24.11.-24.12.2011
Laufenburg 16.-18.12.2011
Lenzkirch 27.11.2011
Lichtenau 11.12.2011
Löffingen 12.12.2011
Lörrach 01.-11.12.2011
Lossburg 11.12.2011
Merzhausen 26.11.2011
Müllheim-Britzingen 27.11.2011
Munzingen – Schloss Reinach 
10.-11.12.11
Murg 27.11.2011
Nagold 02.-04.12.2011
Neubulach: Bergmännischer
Weihnachtsmarkt am und im Stollen
10.-11.12.2011
Neuried-Altenheim 26.11.2011
Neuweiler 10.12.2011
Niedereschach 26.-27.11.2011
Oberkirch 09.-11.12.2011
Offenburg mit Eisbahn 
22.11.-23.12.2011
Oppenau 19.11.2011
Ottersweier »Nikolausmarkt«
02.-03.12.2011
Pfalzgrafenweiler 03.12.2011
Pforzheim 21.11.-22.12.2011
Pforzheim: Weihnachtskunstmarkt
17.-18.12.2011
Rastatt 25.11.-18.12.2011
Renchen 26.-27.11.2011
Rheinfelden 25.-30.11.2011
Riegel 26.11.2011
Rottweil 08.-18.12.2011
Rust Thomasmarkt 21.12.2011
Rust Europa Park: »Zauberhafte
Winterwochen« 28.11.2011-8.01.2012
Sasbach 03.-04.12.2011
Schallstadt-Wolfenweiler:
Weihnachtsmarkt im Winzerkeller
02.-04.12.2011

Schluchsee »Wintermarkt«
28.-30.12.2011
Schönau 11.12.2011
Schonach 26.-27.11.2011
Schwanau/Ottenheim 19.11.2011
Seebach 27.11.2011
Seewald 03.12.2011
St. Georgen 03.12.2011
St. Märgen 27.11.2011
Staufen 03.12.2011
Stegen 03.-04.12.2011
Steinen 02.-03.12.2011
Sulz 10.-11.12.2011
Teningen 10.-11.12.2011
Titisee-Neustadt/Titisee 
03.-04.12.2011
Todtnau 03.12.2011
»Triberger Weihnachtszauber« –
Lichter-Event an den Wasserfällen
25.12.2011-01.01.2012
Trossingen 08.-09.12.2011
Unterkirnach 26.11.2011
Villingen 25.11.-04.12.2011
Villingen Kunsthandwerkermarkt 
im Franziskanerkloster 02.-04.12.2011
Vogtsburg-Burkheim 25.-27.11.2011
Waldachtal 03.-04.12.2011
Waldkirch-Elztalmuseum 
17.-20.11.2011
Waldshut-Tiengen/Tiengen 
02.-16.12.11
Waldshut-Tiengen/Waldshut 
03.-22.12.11
Wildberg 26.-27.11.2011
Willstätt 26.11.2011
Willstätt-Sand 10.12.2011
Willstätt-Legelshurst 26.11.2011
Wolfach »Kuchenmarkt« 15.12.2011
Wolfach Weihnachtsmarkt bei der
Dorotheenhütte ganzjährig
Zell am Harmersbach 03.12.2011

� 19.11.-19.2., Karlsruhe
Von Schönheit und Tod
Die Staatliche Kunsthalle Karlsruhe zeigt
eine groß angelegte Ausstellung, die zum
ersten Mal die facettenreiche Geschichte
der Tierstilllebenmalerei vom 16. bis zum
20. Jahrhundert vor Augen führen wird.
Tel. 0721/9263359 

� bis 18.11., Baden-Baden
Fernsehfilm-Festival
Zum 23. Mal präsentiert in diesem Jahr
das Fernsehfilm-Festival bei freiem Ein-
tritt die besten deutschen Fernsehfilme
und die Stadt wird zum TV-Branchentreff,
wenn der begehrte Fernsehfilmpreis der
Deutschen Akademie der Darstellenden
Künste 2011 an den Sieger verliehen
wird. Tel. 07221/275233

� 21.11.-8.1., Pforzheim
City on Ice
Jedes Jahr verwandelt die Eisbahn 
»City on Ice« den Pforzheimer Markt-
platz zur Weihnachtszeit in ein winter-
liches Eislaufvergnügen unter freiem
Himmel. Auf der 15x30 Meter großen 

Langfristige Veranstaltungen

Eisfläche können Sie Ihre Eislaufkünste
unter Beweis stellen oder unter profes-
sioneller Anleitung das Eislaufen neu 
erlernen. Tel. 07231/393700

� 26.11.-6.1., Lahr 
Lichtblicke
Eine besondere weihnachtliche Atmos-
phäre erleben Besucher, wenn tausende
Lichter in weihnachtlichen Motiven 
auf Plätzen und Gassen in der histo-
rischen Innenstadt Lahrs erstrahlen. 
Tel. 07821/950210 

� 28.11.-8.1., Rust
Winterzauber 
Mit zahlreichen Winterattraktionen, fest-
licher Dekoration und einem faszinieren-
dem Showprogramm bietet der Europa-
Park auch während der kalten Jahreszeit
jede Menge Spaß und Unterhaltung für
Groß und Klein. Tel. 01805/776688 

� 28.11.-8.1., Altensteig
Weihnachtsausstellung 
im alten Schloss
Die Weihnachtsausstellung lädt zum
Streifzug durch die interessante und viel-
fältige Kulturgeschichte ein und beschäf-
tigt sich mit Ursprung, Entwicklung und
Brauchtum dieser weihnachtlichen 
Gabenbringer. Tel. 07453/1360

� 28.11.-9.1., Neuweiler
Dörflicher Adventskalender
Die Fenster entlang der Hauptstraße 
sind vom 28.11.2011 bis 09.01.2012 
geöffnet. Kostenlose Führungen unter
Tel. 07055/7663

� bis 30.11., Badenweiler
Aufbruch in die Moderne
Anlässlich des 200. Todestages des
Markgrafen Carl Friedrich hat Baden-
weiler eine umfangreiche Ausstellung
über den fortschrittlichen und reform-
freudigen Regenten organisiert. 
Tel. 07632/799300

� 30.11.-6.1., Gengenbach
Adventskalenderhaus
Seit Jahren erweist sich das Gengen-
bacher Rathaus in der Adventszeit 
als magischer Anziehungspunkt: Es 
verwandelt sich mit seinen 24 Fenstern 
in den weltgrößten Adventskalender. 
Tel. 07803/930143

� 14.-30.12., Donaueschingen / 
Friesenheim / Müllheim
Geschwister Hofmann
Sie gehören zweifelsohne zu den Dauer-
brennern und den Hinguckern unter den
Stars der Schlagerbranche: Anita und
Alexandra, oder auch die Geschwister
Hofmann genannt. Termine: 14.12. 
Donaueschingen; 19.12. Friesenheim;
30.12. Müllheim; Tel. 01805/373833 

� 22.12.-6.1., Freudenstadt
Winterzauber im Teuchelwald
Romantische Winterlandschaft und gas-
tronomische Highlights. Tel. 07441/8640

� bis 29.12., Schramberg
Schramberger Kulturbesen
Eingebettet in denkmalgeschützter 
Industriekultur wird der Kulturbesen 
in einzigartigem Ambiente für Freude,
Spaß, Kultur und Poesie sorgen. Immer
am Donnerstag-, Freitag- und Sonntag-
abend wird auf der Besenbühne 
wieder kräftig gefegt werden. 
Tel. 07422/241944

Schwarzwald Gäste-JournalVeranstaltungskalender 37

Veranstaltungen
Hier finden Sie eine große Auswahl an Veranstaltungen im Schwarzwald.
Weitere Veranstaltungen und Informationen zum Schwarzwald finden Sie
unter www.schwarzwald-tourismus.info.



� bis 30.12., 
diverse Schwarzwaldorte
Hansy Vogt-Klingende Bergweihnacht
Neuenbürg am 09.12., Bühlertal am
22.12., Baiersbronn am 28.12. (um 14.00
Uhr), Titisee-Neustadt am 28.12. (um
20.00 Uhr), Bad Krozingen am 29.12.
(um 14.00 Uhr), Wehr am 29.12. (um
20.00 Uhr), Höchenschwand am 30.12.

� bis 31.12., Zell am Harmersbach
Thomas Ruff
Die Ausstellung von Thomas Ruff im
Museum Villa Haiss zeigt einen guten
Querschnitt durch das Werk des welt-
bekannten Fotografen. Bereits aus dem
Jahr 1992 stammen die Nachtaufnah-
men, die ihre eigentümliche Grünfärbung
durch den Einsatz von Nachtsichtgeräten
erhalten. Tel. 07835/636947

� bis 8.1., Karlsruhe
CAR CULTURE. Medien der Mobilität
Das ZKM | Medienmuseum zeigt künst-
lerische Reflektionen zur physischen 
aber auch zur immateriellen Mobilität.
Das Auto als Kultobjekt und Symbol für
individuelle Freiheit sowie technologi-
sche Entwicklungen, die die Mobilität 
der Information erst ermöglichten, 
werden zu sehen sein. Tel. 0721/81000

� bis 8.1., Waldkirch
Weihnachtsausstellung 
im Elztalmuseum
Für die Ausstellung im Elztalmuseum 
haben Mitglieder der Holzbildhauer-
Innung ihre Vorstellungen einer zeitge-
mäßen Krippe umgesetzt. Die im Laufe
des Jahres entstandenen Krippen zeigen
einerseits traditionell geschnitzte Arbei-
ten andererseits ein Spektrum moderner,
zeitgemäßer Ansätze. Tel. 07681/478530 

� bis 15.1., Baden-Baden
Anselm Kiefer
Anselm Kiefer ist national wie internatio-
nal einer der wichtigsten Künstler unse-
rer Zeit. Erstmalig seit seiner Übersied-
lung nach Frankreich stellt der Künstler
nun in seinem ehemaligen Heimatland
Baden-Württemberg aus. Das Museum
Frieder Burda zeigt eine Ausstellung mit
ausgewählten Arbeiten Kiefers aus der
Sammlung Grothe. Tel. 07221/398980

� bis 24.1., diverse Schwarzwaldorte
Mother Africa
Mother Africa der »Circus der Sinne«
tourt wieder durch Deutschland und hat
dabei den Schwarzwald nicht vergessen:
04.01. in Freiburg, 15.01. in Villingen,
17.01. in Baden-Baden, 24.01. in Lahr.
Tel. 0961/3814419

� 18.-26.2., Baden-Baden
Winterfestspiele
Winterfestspiele im Festspielhaus Baden-
Baden: 18.2. ARIADNE AUF NAXOS,
Oper – Premiere der Neuinszenierung;
19.2. Nicola Benedetti & Alexei Grynyuk
– Sonntags-Matinee; 19.2. René Kollo
›Mein Berlin!‹ – Eine Hommage an 
Walter und Willi Kollo; 23.2. Lang 
Lang – Mozarteumorchester Salzburg;
24.2. Mischa Maisky im Künstlerporträt II
– Der Solist ; 26.2. R. Strauss ›Burleske‹ –
Ewa Kupiec & Teodor Currentzis. 
Tel. 07221/275200

� bis 9.3., 
Offenburg, Freiburg, Pforzheim
Kastelruther Spatzen

Die Kastelruther Spatzen aus Südtirol
sind wieder auf Tournee. Ganze 3 mal
spielen sie im Schwarzwald: am 25.11. 
in Offenburg (Kastelruther Weihnacht),
am 17.1. in Freiburg (Live Tour 2012) und
am 09.03. in Pforzheim (Live Tour 2012).
Tel. 09404/4747

� ab 9.3., Laufenburg
Salmwochen
Kurz nach dem Ende der Fasnacht ver-
wöhnen die Gastronomen in Laufenburg
ihre Gäste mit leckeren Köstlichkeiten
rund um den Salm (Lachs), die Laufen-
burger Spezialität schlecht hin. Der 
spezielle Salmfischerwein krönt den 
kulinarischen Genuss. Tel. 07763/80651

� bis 31.3., Schramberg
Ausstellung ›Die Unbestechlichen-
Registriergeräte für die 
Automobilisierung‹
Taxameter, erste Fahrtenschreiber und
Parkuhren – gewürzt mit Anekdoten 
zur Technikgeschichte. Im Auto- und 
Uhrenmuseum »ErfinderZeiten«, 
Tel. 07422/29300

� ganzjährig, Bonndorf
Schloss Narrenstuben
Größte Fasnachts-Ausstellung im süd-
westdeutschen Raum. Über 440 original-
getreue Nachbildungen, Tel. 07703/8001

� ganzjährig, Enzklösterle
Krippena 2000
Ausstellung mit einmaliger lebensgroß
handgeschnitzter Weihnachtskrippe, 
Tel. 07085/7455

� ganzjährig, Lörrach
Expo TriRhena 
Erlebnisausstellung zur Geschichte 
der Drei-Länder-Region Deutschland,
Frankreich und Schweiz im neu gestal-
teten Dachgeschoss des Museums 
am Burghof, Tel. 07621/9408913

� 16.11., Lörrach
Bruno Ganz und delian::quartett
Der Schauspieler Bruno Ganz gilt als 
einer der bedeutendsten deutschspra-
chigen Theater- und Filmdarsteller der
Gegenwart. Seine unnachahmliche Art
der Textbeherrschung, seine Ernsthaftig-
keit und Bescheidenheit machen ihn 
unverwechselbar. Tel. 07621/9408912

� 16.11., Titisee-Neustadt
Glamour, Stars und Hokuspokus
Eine internationale Varieté-Gala der
Spitzenklasse mit 10 internationalen
Künstlern, u.a. Ken Bardowicks, Luke
Wilson, Nik & Valentina, Herr Momsen,
Torime, Tom Birringer und Maxim. 
Tel 07652/12068100

� 16.11., Villingen-Schwenningen
Köcheabend
Längst hat sich der Termin für Gourmets
im Schwarzwald-Baar zu einer verfüh-
rerischen Tradition gemausert. Wann gibt
es das schon, dass 15 Köche an 15 Stän-
den 15 verschiedene Gourmet-Häppchen 
servieren, darunter angesehene 
Gourmet-Köche der besten Restaurants
der Region? Tel. 07721/822340

� 17.11., Freudenstadt
Johnny Cash
Ein musikalisches Protrait des Weltstars
mit Nils-Holger Bock in der Hauptrolle.
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Inszenierung des Eurostudio Landgraf, 
Titisee-Neustadt. Tel. 07441/8640

� 17.11., St. Blasien
Klosterkonzert
Klosterkonzert mit dem Kammerchor 
»La Compagnia Rossini«. Im Festsaal 
der ehemaligen Benediktinerabtei 
Kolleg St. Blasien. Tel. 07672/270

� 17.11., Waldshut-Tiengen
Basta!
Basta entwickelte sich aus den 
A-Cappella-Gehversuchen der Schul-
freunde René Overmann und William
Wahl. Die beiden hatten schon als 
Teenager zusammen Musik gemacht 
und ihr Taschengeld während Schulzeit
und Studium mit A-Cappella-Musik 
aufgebessert. Tel. 07751/833200

� 17.-20.11., Freiburg
25. Freiburger Literaturgespräch
Lesungen und Gespräche mit 
14 Autoren. Tel. 0761/3881880

� 18.11., Donaueschingen
Fuenf »Phase 6«
Wer gehofft hat, nach fünfzehn Jahren
sei nun endlich Schluss, hat sich aber 
so was von geschnitten! Auch in ihrem
sechszehnten Jahr bleiben die fünf vokal
unerbittlich auf der Höhe und schlagen
mit ihrer ›Phase 6‹-Tour ein neues 
Kapitel dieser Band ohne Instrumente
auf. Tel. 0771/857221

� 18.-20.11., Grafenhausen
Kellertheater
Das Kellertheater ist eine überaus 
bekannte Laien-Theatergruppe, die 
jährlich im November mit höchst unter-
haltsamem Theater Leute aus der ganzen
Region anzieht. Tel. 07748/52041

� 19.11., Herbolzheim
Musiktage
Konzert mit Maria Grigorenko (Klavier),
Rainer Abels (Saxophon) und einem 
Bassisten. Gespielt werden Stücke u.a.
von Franz Liszt, Rimskig-Korsakov,
Gershwin, Pskar Petersson, Samba de
Brasil, Tel. 07643/917721

� 19.11., Schonach
Konzert
Jahreskonzert der Kurkapelle Schonach
unter dem Motto »Bunte Palette« im
Haus des Gastes. Tel. 07722/860831

� 19.11., St. Peter
Guggeschwoof
Guggeschwoof mit den Dachkirner-
pfiefern St. Peter. Beginn in der 
Festhalle um 20.00 Uhr. Einlass: 
19.30 Uhr, Tel. 07660/9410956 

� 19.11., Villingen-Schwenningen
Sportlerehrung
In der Neuen Tonhalle in Villingen findet
die Sportlerehrung der Stadt Villingen-
Schwenningen statt. Sportler, Sportlerin
und Mannschaft des Jahres werden zum
Ende des Sportjahrs geehrt und für ihre
Erfolge des vergangenen Sportjahrs 
ausgezeichnet. Tel. 07721/822340

� 19.-21.11., Seelbach
Katharinenmarkt
Der Katharinenmarkt ist ein historischer
Markt. Am Sonntag und Montag ist bun-
tes Markttreiben in den Straßen Seel-
bachs. Eröffnet wird der Markt mit dem
»historischen Auftakt. Tel. 07823/949452

� 20.11., Gernsbach
Konzert ›Ensemble Martin Ostertag‹ 
Nicht nur für Kenner und Liebhaber 
klassischer Streicher-Musik wird das
Konzert ein Hochgenuss sein. Wieder
einmal begrüßen wir die beliebten
Solisten Martin Ostertag, Nicolas 
Chumachenco, Katrin Melcher, Benjamin
Rivinius, Nicola Birkhan und Frank-
Michael Guthmann. Tel. 07224/64444

� 20.11., Titisee-Neustadt
Herbstkonzert
Das Orchester führt die über 100-jährige
Tradition klassischer Musik im Hoch-
schwarzwald fort. Kern des Orchesters
bilden etwa 40 aktive Laienmusiker. 
Je nach Bedarf wirken bei den 
Konzerten auch Gastmusiker mit. 
Tel. 07652/12068080 

� 23.11., Badenweiler
4 Vergnügen mit den BESTEN 
Mit »Vier Vergnügen mit den Besten!«
bringt SWR4 die aktuellen Kleinkunst-
preisträger Baden-Württembergs auf die
Bühne. Umrahmt werden die Preisträger
von einer kleinen Live-Combo, die dem
Abend die musikalische Krone aufsetzt
und gemeinsam mit SWR4 Moderator
Jörg Assenheimer durch den Abend führt.
Tel. 07632/799300

� 23.11., Sasbachwalden/
Obersasbach
Katharinenjahrmarkt
Seit 228 Jahren wird der Sasbacher 
Jahrmarkt als Dank für das abgelaufene
Erntejahr zu Ehren der Schutzpatronin
der Landwirte und Winzer, der heiligen
Katharina von Alexandrien, abgehalten.
Tel. 07841/1035

� 25.11., Bad Liebenzell
Schlemmerabend ›Rund ums Wild‹
Im kühlen Herbst verwöhnt Küchenchef
und Naturpark-Wirt Hansjörg Villgratter
wieder seine Gäste mit einem kulinari-
schen Highlight der Kurhausgstronomie,
dem Wildabend. Tel. 07052/4080

� 25.11., Bad Säckingen
Moby Dick
»So spannend wie ein guter Krimi«,
schreibt begeistert die Presse über das
vom Theater des Ostens unter der Lei-
tung von Vera Oelschlegel aufgeführte
Schauspiel und lobt die sprachliche und
darstellerische Qualität des Ensembles
als eine »Leistung auf Weltstadtniveau«.
Tel. 07761/56830

� 25.11., Baden-Baden
Max Raabe & Palast-Orchester
Max Raabe im Festspielhaus? Wer nun
Lieder der zwanziger und dreißiger Jahre
summt, der muss umdenken: Raabes 
Programm »Küssen kann man nicht 
alleine« kombiniert eigene, jüngst 
entstandene Werke mit altbekannten
Hits. Tel. 07221/275233

� 25.11., Badenweiler
Nacht der Lichter
An diesem Abend wird der Ort zwischen
Schlossplatz und Zöllinplatz in festlichem
Licht von über 2000 Windlichtern 
erstrahlen. Für die Kinder gibt es Rund-
fahrten mit dem »Sternstunden-Zügle«
durch das beleuchtete Badenweiler. 
Tel. 07632/799300
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� 25.11., Bonndorf
Folk Treff – Anna-Janina singt
Anna-Janina singt wie ein Vamp oder 
eine Lolita? Anna-Janina Weis hat in
jungen Jahren das Sexappeal einer
erfahrenen Frau und doch ist die Kritik
betört. Tel. 07703/7607

� 25.11., Schramberg
ImproTheater Neckarwerke
Die Neckarwerke bieten eine grandiose
Improvisations-Show. Beim Improvisa-
tionstheater ist die Initiative des 
Publikums gefragt – die Zuschauer 
führen Regie. Tel. 07422/29215

� 25.11., Zell am Harmersbach
Zeller Tannenbaumstädtle
Zum Nachteinkauf der Werbegemein-
schaft Zell präsentiert sich das Zeller
Tannnenbaumstädtle wie jedes Jahr 
wieder im romantischen Lichterglanz.
Rechtzeitig zur Adventszeit erstrahlen 
die natürlich-schönen Tannenbäume 
und sorgen für ein harmonisches Bild.
Tel. 07835/636947

� 25.-27.11., Todtnauberg
7. Literaturtage 
Unter dem Titel »Lesen auf dem Berg«
werden bekannte Autoren, aus ihren
Werken lesen und mit dem Publikum 
diskutieren. Tel. 07671/969690

� 26.11., Offenburg
Großstadtgeflüster
Großstadtgeflüster sind eine Band
bestehend aus der Sängerin Jen Bender,
dem Schlagzeuger Chriz Falk und dem
Keyboarder Raphael Schalz. Diese Band
verbindet ihren rockenden Elektro-Pop
mit einer spektakulären Live-Show. 
Tel. 0781/822000

� 26.11., Schönau
Lichterfest
Lichterfest der Agendagruppe Schönau
mit musikalischer Unterhaltung und
reichhaltigem Speisen- und Getränke-
angebot. Tel. 07673/918130

� 27.11., Bad Krozingen
Adventskonzert »Fantasiestücke«
Patrick Blank liest Auszüge aus Theodor
Amadeus Hoffmanns Werken (unter 
anderem aus den »Fantasiestücken«),
Enno Kastens lässt auf mehreren Instru-
menten der Sammlung Neumeyer-Jung-
hanns-Tracey Musik von Wilhelm Friede-
mann Bach, Wolfgang Amadeus Mozart,
Ludwig van Beethoven, E.T.A. Hoffmann
selbst und Robert Schumann erklingen.
Tel. 07633/40080

� 29.11., Waldshut-Tiengen
Klaus Lage
Er ist einer der beständigsten Musiker im
deutschsprachigen Raum und denkt
selbst mit sechzig noch lange nicht ans
Aufhören. Seit rund drei Dekaden gehört
Klaus Lage zu den erfolgreichsten und
umtriebigsten Protagonisten der hiesigen
Rockmusikszene. Tel. 07751/833200

� 1.12., Kandern
Weihnachtsaktion
Spazieren Sie durch die weihnachtlich 
geschmückte Kanderner Innenstadt und
nutzen Sie die verlängerten Öffnungs-
zeiten der Geschäfte bis 20 Uhr. Auf dem
Blumenplatz werden Sie ab 18 Uhr bei 
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einem weihnachtlichen Programm 
bewirtet. Tel. 07626/972356

� 2.12., Grafenhausen
Paul O’Brien
Folk-Fans dürfen sich auf Irish Folk vom
Feinsten mit dem Iro-Kanadier freuen.
Paul O’Brien ist Sänger, Songwriter und
Instrumentalist. Tel. 07748/52040

� 2.-4.12., Sulzburg
4. Staufen-Sulzburger Gitarrentage
Im Rahmen der 4. Staufen-Sulzburger 
Gitarrentage wird am Sonntag,
04.12.2011, der Gitarrist ›Wawau Adler‹
in Sulzburg gastieren. Tel. 07634/560040

� 3.12., Feldberg
Feldbergalarm!
Offizielle Saisoneröffnung des Skigebiets
mit Musik, Party und Sonderpreisen für
Tageskarten. Tel. 07655/8019

� 3.12., Offenburg
Frida Gold
Frida Gold ist eine Gruppe die deutsch-
sprachige Pop-Musik macht und damit
auch sehr erfolgreich ist. Nun sind sie mit
ihrem ersten Album »Juwel« auf Tour.
Tel. 0781/822000

� 3.12., Pforzheim
Lange Einkaufsnacht
Nutzen Sie die einmalige Möglichkeit bei
der Langen Einkaufsnacht unbeschwert
zu bummeln und einzukaufen und die
ganze Vielfalt einer lebendigen Innen-
stadt zu genießen. Tel. 07231/393700

� 3.12., Sasbachwalden
Saschwaller Lichterzauber
Die Winzergemeinde in der Ortenau
feiert in der Vorweihnachtszeit das große
Lichterfest. Ein großes Lagerfeuer erhellt
den Ortskern, die Geschäfte haben 
länger geöffnet. Tel. 07841/1035

� 3.12., Villingen-Schwenningen
Anne Czichowsky Quintett
Das Anne Czichowsky Quintett schlägt
neue Brücken zwischen Instrumental –
und Vokaljazz. Bislang unbetextete Kom-
positionen und Instrumentalsoli von z.B.
Kenny Garrett oder Michel Camilo wur-
den von der Jazzsängerin mit Lyrics ver-
sehen und arrangiert. Tel. 07721/822340

� 4.12., Bad Krozingen
Landespolizeiorchester 
Baden-Württemberg
Höchstes Niveau auf künstlerischem und
musikalischem Gebiet ist das Credo des
klassischen Blasorchesters mit Blech- 
und Holzbläsern sowie einer Schlagzeug-
gruppe. Das 35-köpfige Orchester pflegt
unterschiedlichste Stilrichtungen. 
Tel. 07633/40080

� 4.12., Baden-Baden
Die Weihnachtsgeschichte
Wir erzählen die Weihnachtsgeschichte
mit den Mitteln des Figurentheaters neu:
Das Buch wird zur Bühne, der Erzähler
holt die Figuren aus dem Buch und lässt
die vertrauten Bilder lebendig werden:
»Es begab sich aber zu der Zeit, als ein
Gebot von Kaiser Augustus ausging...«
Tel. 07221/275233

� 4.12., Freudenstadt
Unsere tägliche Krise gibt uns heute
Männer und Frauen – Ohne Humor gehts
nicht! Ein heiterer Beziehungsabend mit
dem Schauspieler-Ehepaar Mirja und 
Sky du Mont, die gemeinsam ein Buch

geschrieben haben. Und siehe da: Bei
»Promis« gibt es dieselben Probleme 
wie bei Lieschen Müller zu Hause. 
Tel. 07441/8640
� 6.12., Kandern
Der Nikolaus kommt
Alle Kinder sind ab 17 Uhr zu einem
Überraschungs-Nikolausparcour auf 
den Kanderner Blumenplatz eingeladen.
Die Weihnachtshütten sind geöffnet und
sorgen für das leibliche Wohl der ganzen
Familie. Tel. 07626/972356
� 7.12., Donaueschingen
Georg Schramm
Kabarett mit Georg Schramm ›Meister
Yodas Ende – über die Zweckent-
fremdung der Demenz‹. Donauhallen, 
Tel. 0771/857221
� 7.12., Villingen-Schwenningen
SWR 3 Comedy-Live
Nach Andreas Müller und Zeus & 
Wirbitzky setzt Deutschlands Popradio
Nr. 1 den nächsten Knaller: In Christoph
Sonntags neuem Live-Programm ›AZNZ‹
dreht sich alles um früher. Und heute.
Tel. 07221/822340
� 8.12., Lörrach
Akademie für Alte Musik Berlin & 
Annette Dasch (Sopran) & 
Daniel Schmutzhard (Bass)
Auf ein einzigartiges Konzert darf man
sich freuen: Dafür steht nicht nur das 
Orchester – ein fabelhaftes Kammer-
ensemble der Weltspitze – sondern auch
die Solisten der absoluten Extraklasse.
Tel. 07621/9408912
� 9.12., Bonndorf
SÜSS & MIX – X-Mas Celebration
Sie sind selten, die Damen im Kabarett,
dennoch haben wir zu Weihnachten
gleich zwei für Sie gefunden: Birgit Süss
und Heike Mix. Weder goldig noch engel-
haft, dafür schwungvoll und spritzig ver-
abschiedet sich der Süße Weihnachts-Mix
mit einem Stepptanz für Schnapsnasen.
Tel. 07703/7607
� 9.12., Freudenstadt
Schneekönigin
Kindertheaterstück für Kids ab 6 Jahre
nach dem Märchen von Hans Christian
Andersen. Inszenierung: Badische 
Landesbühne Bruchsal. Tel. 07441/8640
� 9.12., Waldshut-Tiengen
Der Gott des Gemetzels – Theater
Bei einer Prügelei zwischen zwei 11-jäh-
rigen Jungen gehen zwei Schneidezähne
verloren. Also treffen sich die Elternpaare
Alain und Annette mit Veronique und 
Michel bei Kaffee und Kuchen, um den
Kleinkrieg der Kinder auf pädagogischer
Ebene weiter zu führen. 
Tel. 07751/833200
� 10.12., Freudenstadt
Swinging Christmas
mit Joe Wulf and the Gentlemen of
Swing. Erleben Sie die schönsten Swing-
titel und American Standards live! 
Tel. 07441/8640
� 10.12., St. Blasien
Weihnachtskonzert
»Die Alpenländische Weihnacht«; 
Mitwirkende: Der Tölzer Knabenchor, 
das Blechbläsersextett Ensemble 
Classique und Christian Wolf (Erzähler),
sowie Deborah Keller (Harfe). Im Dom 
St. Blasien. Tel. 07672/481680

� 10.12., Villingen-Schwenningen
Ricardo Fiúza Trio
Ricardo Fiúza ist einer der gefragtesten
Studiomusiker und Produzenten seiner
Heimatstadt Belo Horizonte, eines der
bewegtesten Kulturzentren Brasiliens. 
Ricardo präsentiert im Jazzkeller sein
neues Trio mit dem Stuttgarter Bassisten
Thomas Rotter und dem brasilianischen
Schlagzeuger Mauro Martins. 
Tel. 07221/822340
� 10./11.12., Bad Krozingen
Weihnachtskonzert – 
Auf allerley Clavieren
Angerissene Saiten, perkussives Getrom-
mel oder sanft-schwebende Klänge: Die
enorme Vielfalt der Anschlagsmöglich-
keiten von ›Clavier‹-Instrumenten im 
18. Jahrhundert wird im diesjährigen
Weihnachtskonzert mit dem virtuosen
polnisch-deutschen Duo lebendig und
eindrucksvoll vor Ohren (und auch vor
Augen!) geführt. Tel. 07633/40080

� 15.12., Schopfheim
Monsieur Ibrahim und 
die Blumen des Koran
Ein Schauspiel mit dem Tourneetheater
Thespiskarren mit Ilja Richter und ande-
ren. Jasmina Rezas Stück erzählt die 
Geschichte einer Freundschaft zwischen
dem jüdischen Jungen Moses und dem
muslimischen Ladenbesitzer Ibrahim. 
Tel. 07622/396145

� 15.12., Wolfach
Kuchenmarkt
Traditioneller Jahrmarkt in der Wolfacher
Innenstadt mit weihnachtlichem Flair 
und lebender Krippe. Anschließend 
After Work Party in der Schlosshalle. 
Tel. 07834/835353

� 17.12., Ettenheim
Jahreskonzert
Wir laden Sie ein zu einer kurzweiligen
musikalischen Reise. Kommen Sie mit
uns und erleben Sie die Welt aus den 
Augen eines Tänzers. Eben noch im 
Wiegeschritt des argentinischen Tangos,
schon mitten in der bulgarischen Lebens-
art oder dem Amerika der 30er Jahre.
Tel. 07822/432210

� 17.12., Grafenhausen
Heavy X-Mas
Traditionelle Heavy-Metal Weihnachts-
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party des Jugendclub »Bunkerteam« zu
Gunsten einer Wohlfahrtseinrichtung.
Mischung aus Nachwuchsband und auch
überregional bekannten Gruppen. 
Tel. 07748/52040

� 17.12., Weihnachtskonzert
Schonach
Festliches Weihnachtskonzert mit 
Männer-, Frauen- und Kinderchor des
MGV Schonach. Tel. 07722/964810

� 17./18.12., Todtnau
Schwarzwald Langlauf Opening
Schwarzwald Langlauf Opening – 
Erleben Sie den Spaß am nordischen
Sport. Im Nordic Center am Notschrei.
Tel. 07671/969690

gala. Inszeneriung: Tourneetheater Thes-
piskarren Hannover. Tel. 07441/8640

� 23.12., Elzach
Christmasparty
Dieses Mal werden die »Wilden Engel«
auf der Bühne stehen, die ihr Programm
aus Pop, Rock und Classic Hits 
präsentieren. In der Turnhalle Elzach, 
Tel. 07682/19433

� 23.12., Freudenstadt
Vorweihnacht im Kurhaus
Der Posaunenchor Dietersweiler spielt
Weihnachtslieder, und der Weihnachts-
mann und Knecht Ruprecht haben für 
alle kleinen Gäste leckere Geschenke 
dabei. Tel. 07441/8640

� 25.12., Bad Liebenzell
Weihnachtskonzert
Traditionell wird auch in diesem Jahr 
das Orchester Serenata aus Leonberg 
unter der künstlerischen Leitung von 
Berthold Masing das Weihnachtskonzert
am 1. Weihnachtsfeiertag, um 15 Uhr, 
im Bad Liebenzeller Kurhaus spielen. 
Tel. 07052/4080

� 25.-30.12., Triberg
Triberger Weihnachtszauber
Erleben Sie eine einmalige Weihnachts-
stimmung beim Triberger Weihnachts-
zauber. Lassen Sie sich von über 750.000
Lichtern entlang der Wasserfälle, dem
Kurhaus und dem Naturerlebnispark 
verzaubern. Tel. 07722/866490

� 26.12., Alpirsbach
Weihnachtskonzert
Klosterkonzert mit der Alpirsbacher 
Kantorei, Camerata Viva Tübingen und
Solisten. Leitung: Ulrich Weissert. In der
Klosterkirche, Tel. 07444/9516281

� 26.12., Bad Krozingen
Black-Forest-Jazz-Band
Die Black-Forest-Jazz-Band präsentiert 
ihr Programm »Swingin’ Christmas«. Zu 
Gehör gebracht werden Ohrwürmer wie
Shakin‘ Stevens‘ »Merry Christmas« und
Chris Rea’s »Driving home for Christmas«,
wobei Irving Berlin’s »White Christmas«
nicht fehlen darf. Tel. 07633/40080

� 26.12., Höchenschwand
Jahreskonzert
Um 20.00 Uhr findet im Haus des 
Gastes in Höchenschwand traditionell
das Jahreskonzert der Trachtenkapelle
Höchenschwand statt. Das Weihnachts-
und Jahreskonzert stellt den Höhepunkt
im kulturellen Leben des Musikvereines
dar. Tel. 07672/48180

� 26.-31.12., Freudenstadt
Tischtennislehrgang
Internationaler Tischtennis-Lehrgang
vom Tischtennis-Institut Thomas Dick,
Tel. 07441/8640

� 27.12., Bad Wildbad
Symphonic fingers
Virtuosität und klingende Stille bilden die
Pole der Musik des Duos. Peter Horton
und Slava Kantcheff verbinden Spielfeu-
er, kontemplative Melodik und griffige
Rhythmen mit Klangschönheiten voller
Weite und Erinnerung. Tel. 07081/10280

� 27.-30.12., Triberg
Tunnelfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Auf dieser Fahrt dampft und raucht es
richtig! Die gute alte Dampflok zieht die
Waggons. Die Sonderfahrt geht von 

Triberg über St. Georgen nach Hausach
und wieder zurück. Tel. 07722/866490

� 28.12., Badenweiler
»Lichterglanz & Sternefunkeln…« 
Die Badenweiler Thermen & Touristik
GmbH und die Winzergenossenschaft
Britzingen bescheren Badenweilers 
Gästen zur schönsten Zeit im Jahr bei 
einem festlichen Empfang einen gefüllten
Gabentisch mit Geschichten und Gedich-
ten und mit Musik. Tel. 07632/799300

� 28.12., Pforzheim
Winterträume
Varieté zwischen den Jahren: Eine Pro-
duktion des Kulturhauses Osterfeld mit
Stars der internationalen Varieté-Szene,
Tel. 07231/393700

� 28.12., St. Peter
Weihnachtskonzert
Die barocke Klosterkirche bietet den 
passenden Rahmen für dieses Weih-
nachtskonzert der Schwarzwälder Stu-
benmusik St. Peter. Tel. 07660/910110

� 28.12., Wildberg
Ladybugs
Die anspruchsvollen, mehrstimmigen 
Gesangsarrangements lassen viele 
Kompositionen in einem neuen Licht 
erscheinen. Begleitet von Gitarre und
Klavier hören Sie u.a. Stücke von 
Aretha Franklin, Natalie Cole, Christina
Aguilera … Tel. 07054/20137

� 29.12., Bad Peterstal-Griesbach
Fackelwanderung
Geführte Fackelwanderung: Ca. 1,5 
Stunden auf bequemem Panoramaweg
bis zur Glühweinstation mit fröhlichem
Abschluss. Tel. 07806/91000

� 29.12., Freudenstadt
Fackelwanderung
Durch das verschneite Dorf und den Win-
terwald mit Fackeln zur Abendwieshütte
in Freudenstadt-Kniebis. Tel. 07441/8640

� 30.12., Wieden
Fackelwanderung
Fackelwanderung durch die winterliche
Landschaft für die ganze Familie. Zu 
Beginn der Wanderung gibt es Glühwein,
Tee für die Kinder und selbstgebackene
Plätzchen. Tel. 07673/303

� 31.12., Bad Liebenzell
Silvsterball
Der Silvesterball wird allen Gästen einen
unvergesslichen Jahreswechsel besche-
ren. Neben dem kulinarisch einzigartigen
Buffet, welches das Kurhaus an diesem
Abend zaubert, bieten die Bands und
Showacts einen unterhaltsamen Abend.
Tel. 07052/4080

� 31.12., Freudenstadt
Silvesterball
Live-Musik mit der Show-Band ›Moon-
lights‹, ein atemberaubendes Artistik-
und Jonglageprogramm, einer der besten
Zauberer der Welt – Marc Gassert – und
leckere Gaumenfreuden laden zum Mit-
feiern ein. Platzreservierungen unter
07441/864732 erforderlich.

� 31.12., Höchenschwand
Silvesterball
Feiern Sie mit in das Jahr 2012. 
Großer Silvesterball mit einer Tanzband
für Jedermann. Nähere Informationen 
erhalten Sie unter der Tel. 07672/48180

� 31.12., Lörrach
Circus Klezmer
Eine Hochzeit steht bevor! Doch 
es kommt, wie es kommen muss: 
Unerwartete Probleme tauchen auf…
Tel. 07621/9408912
� 31.12., Neuweiler
Fackellauf
Auch dieses Jahr findet am Silvester-
abend der traditionelle Fackellauf in
Zwerenberg statt, wozu die ortsansässige
Feuerwehr herzlich einlädt. Um 19.30
Uhr ziehen Gäste und Einwohner durch
den Ort. Tel. 07055/92980
� 31.12., Oppenau
Silvesterball
In der festlich geschmückten Günter-
Bimmerle-Halle können Sie auch in die-
sem Jahr wieder Silvester gebührend
feiern! Wie beim Silvesterball bisher 
üblich, werden ein unterhaltsames 
Programm und erlesene Speisen geboten.
Tel. 07804/910830
� 31.12., Titisee-Neustadt
Silvesterball in Titisee
Die Hochschwarzwald Tourismus GmbH
und das Kurhaus-Restaurant ›Schwarz-
wälder Stuben‹ laden Gäste und Einhei-
mische zum Jahreswechsel in den Kur-
saal zu einer beschwingten Silvesterparty
mit Livemusik ein. Tel. 07652/12068120

� 1.1., Lenzkirch
Neujahrskonzert
Festliches Konzert mit dem ›Quartetto
mobile‹ zum Jahresbeginn. Das Quartetto
mobile erhielt vor wenigen Wochen den
1. Preis beim Bundeswettbewerb »Ju-
gend musiziert«. Tel. 07652/12068400
� 1.1., St. Peter
Neujahrskonzert
Festliches Neujahrskonzert in der Barock-
kirche. Johannes Sondermann: Trompete,
Johannes Götz: Orgel. 17.00 Uhr
� 2.1., Oberndorf
Meisterkonzerte
Das Große Neujahrskonzert gehört seit
Gründung der Meisterkonzerte zum 
festen Bestand des Konzertprogramms.
Dieses Jahr: Junge Philharmonie 
Weißrussland, Tel. 07423/771160
� 2.-6.1., Feldberg
SWR1 Gipfelradio
Livesendung aus dem Service- und Event-
center der Feldbergbahn. Tel. 07655/8019
� 6.1., Baiersbronn
VR-Talentiade
Skispringen und Nordische Kombination.
Beginn 13 Uhr. Am Start sind die 
besten Kinder Baden-Württembergs. 
Tel. 07442/84140
� 6.1., Freudenstadt
The Original USA Gospel 
Singers & Band
Erleben Sie einen der besten Gospelchöre
der Welt live in Freudenstadt. Auftritte
vor dem US-Präsidenten gehören ebenso
zu den gefeierten Höhpunkten dieser
Truppe wie ein Konzert im Vatikan. 
Tel. 07441/8640
� 6.1., Hausach
Tanzcafé
Tanzmusik vom Feinsten mit dem »Papa
Klaus Quartett«. So richtig zum Schwo-
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WINTERFESTIVAL
IM KURHAUS 

BAD KROZINGEN

VOCALDENTE 11.12.
FREISTIL-DINNER-KRIMI 16.12.

GREGORIANIKA 25.12.
VARIETÉ 19./20.01.

Tickets: 07633 4008-164 
www.bad-krozingen.info

� 18.12., Feldberg
Kids on Snow
Entdecken von Bewegungen und der
Spaß im Schnee stehen im Vordergrund.
An verschiedenen Stationen, von der
Spiel- über die Kurven-, Cross- und Ge-
schwindigkeits- bis hin zur Pistenarena
entwickeln die Kids ein umfangreiches
Bewegungsrepertoire. Tel. 07655/8019
� 18.12., Gernsbach
Weihnachtskonzert
In der Gernsbacher Stadthalle spielen 
die Stuttgarter Sänger ihr Weihnachts-
konzert. Tel. 07224/654991 
� 20.12., Baiersbronn
Weihnachtsfest mit Rudy Giovannini
Volkstümliche Musik und Klassik sind
nicht alles, was Rudy zu bieten hat. So
machte er unlängst einen Abstecher 
zum Musical, lernte für seine Rolle in
›Kiss me, Kate‹ tanzen und sammelte
Schauspielerfahrung. Tel. 07442/84140
� 21.12., Lörrach
Der Nussknacker
Bereits im letzten Jahr begeisterte das
Russische Nationalballett aus Moskau
ein großes Publikum im Burghof. Nun
werden sie erneut zu Gast sein – dieses
Mal mit dem beliebten »Nussknacker«
und »Schwanensee«. Tel.
07621/9408912
� 22.12., Freudenstadt
Rain Man
Schauspiel von Dan Gordon nach der
Filmvorlage von Barry Levinson. Haupt-
rollen: Rufus Beck und Karl Walter Sprun-



fen, Abtanzen und über das Parkett 
fegen. Ein Kuchenbuffet sorgt für die 
dafür notwendige Kalorienzufuhr. Lassen
Sie sich an einem stimmungsvollen Nach-
mittag verzaubern. Tel. 07831/7975

� 6.1., Schonach
Damenskispringen
FIS-Weltcup Skispringen der Frauen 
an der Langenwaldschanze in Schonach.
Ausrichter: Ski-Club Schönwald. 
Tel. 07722/964810

� 7./8.1., Schonach
FIS Weltcup der 
Nordischen Kombination
Jährlich findet der Schwarzwaldpokal 
mit der Elite der Nordischen Kombinierer
in Schonach statt. Auf der Langenwald-
schanze, Samstag Einzelwettbewerb,
Sonntag Teamwettbewerb. 
Tel. 07722/860831

� 8.1., Hinterzarten
Damenskispringen
FIS-Weltcup Skispringen der Frauen im
Adler-Skistadion in Hinterzarten. Die
weltbesten Skispringerinnen messen 
sich auf der Rothausschanze. 
Tel. 07652/12068200

� 13.-15.1., Titisee-Neustadt
FIS Continental Cup Skispringen
Wieder gibt es auf der Hochfirstschanze
in Titisee-Neustadt ein sportliches High-
light. Vom 13. – 15. Januar 2012 werden
die B-Kader-Athleten vieler Skisprung-
nationen ihre Wettkämpfe im internatio-
nalen FIS Continental Cup bestreiten. 
Tel. 07651/2060

� 14.1., Todtnau
Hinterwald-Inferno
Jedermann-Skirennen: Todtnauer-Hinter-
wald-Inferno 2012 – längstes Abfahrts-
rennen Deutschlands vom Feldberg nach
Todtnau. Ausweichtermin: 25.2.12
Tel. 07671/969690

� 15.1., Baiersbronn
Baden-Württembergische 
Meisterschaften
Im Skispringen und der Nordischen 
Kombination wird der Landesmeister 
gesucht. Im Skistadion Ruhestein, 
Tel. 07442/84140

� 15.1., Todtnauberg
4. Lawinentag
So wird der Schnee zum kalkulierbaren
Risiko. Eine Gemeinschaftsveranstaltung
der BERGWELT Südschwarzwald, Skilifte
Todtnauberg, Bergwacht Schwarzwald,
Skiverband Schwarzwald, Salewa Store
Freiburg. Info und Anm.: Touristinfo
Todtnauberg, Tel. 07671/969690

� 16.1., Freudenstadt
Der zerbrochene Krug
Schauspiel von Heinrich von Kleist. 
Inszenierung der Badischen Landesbühne
Bruchsal, Tel. 07441/8640

� 19.1., Friesenheim
Dance Masters ›Best of Irish Dance‹
Traditionelle irische Musik (live gesungen
& gespielt), verschiedene Stepptanz-
Stile und einige der besten irischen
Stepptänzer/-innen in authentischen 
und farbenfrohen Kostümen erzählen 
die Geschichte des irischen Stepptanzes
vom 18. Jahrhundert bis heute. 
Tel. 07821/633721

� 26.1., Freudenstadt
Die Wahrheit
... von den Vorteilen, sie zu verschweigen
und den Nachteilen, sie zu sagen. 
Schauspiel von Florian Zeller. In der
Hauptrolle ist TV-Star Helmut Zierl zum
ersten Mal auf einer Theatertournee 
zu sehen! Tel. 07441/8640
� 26.1., Lörrach
Chinesischer Nationalzirkus
Die neue Show des Chinesischen Natio-
nalcircus nimmt den Zuschauer mit auf
eine Reise über den alten Karawanen-
strom ins Reich der Mitte. Folgen Sie den
besten Artisten der Welt und sie werden
erleben, dass dieser Weg garantiert das
Ziel ist! Tel. 07621/9408912
� 27.1., Schopfheim
Der blaue Engel
Ein Schauspiel mit Musik, dargeboten
von der Konzertdirektion Landgraf mit
Gerd Silberbauer. Tel. 07622/396145
� 28./29.1., Grafenhausen
44 Jahre Galgenvogel
Närrisches Jubiläum der Narrenzunft 
Galgenvogel mit Zunftabend und 
Maskenumzug. Tel. 07748/52040
� 29./30.1., Todtmoos
Schlittenhunderennen
Immer am letzten Januarwochenende
zaubern rund 120 Musher mit ihren fast
1.000 Huskies eine wildromantische
Alaska-Atmosphäre in die Mittelgebirgs-
landschaft. Tel. 07674/90600
� 31.1., Villingen-Schwenningen
One Language – Many Voices
Schauspiel in englischer Sprache: Das
TNT Theater Britain präsentiert faszinie-
rende Erzählungen über den Zusammen-
prall der britischen Gesellschaft mit jenen
Kulturen, die von ihr unterdrückt wurden,
und später gegen die Vorherrschaft 
rebellierten. Tel. 07221/822340

� 3.2., Bonndorf
Folk Treff
Linne & Riesling überzeugen mit 
einem unwiderstehlichen Programm. 
Sie verblüffen mit ihrer hohen körper-
lichen Perfektion. Sie sind die einzig 
sprechenden Mimen weltweit und als
Olympic Boys auch ohne ein Wort zum
Schreien komisch. Tel. 07703/7607
� 4.2., Donaueschingen
Dieter Ilg Trio »Otello«
Deutscher Jazz mit dem Dieter Ilg Trio.
Tickets sind erhältlich in der Tourist-
Information Donaueschingen, 
Tel. 0771/857266.
� 4./5.2., Bernau
Internationale Schlittenhunderennen 
Seit mehr als 30 Jahren ist Bernau im
Schwarzwald Austragungsort internatio-
naler Schlittenhunderennen und zählt 
zu den Pionieren dieser Sportart. 
Loipenzentrum Rot-Kreuz-Loipen, 
Tel. 07675/160030
� 4./5.2., Breitnau
Nordic Wintergipfel
Wintergipfel mit Nordic Walking, 
Langlauf und Schneeschuhtouren in
Breitnau, Tel. 07652/12068380
� 8.2., Freudenstadt
Good Morning, Boys and Girls!
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Jugenddrama von Juli Zeh für Teenager
ab 14 Jahre. Inszenierung der Badischen
Landesbühne Bruchsal. Tel. 07441/8640

� 11.2., Feldberg
ChillandDestroyTour
Bereits zum 8. Mal findet im Feldberger
Funpark der Slobestyle Contest für 
Snowboarder statt. Tel. 07655/8019

� 11.2., Freudenstadt
Fasnet
Ab 14 Uhr großer Fasnetsumzug, an-
schließend Narrentreiben in der Stadt. 
Ab 19.30 Uhr ›Die Freudenstädter Fasnet
rockt!‹ in der Turn- und Festhalle mit der
Cover-Band ›Jigger Skin‹. Tel. 07441/8640

� 11.2., Gernsbach
16. Narrenbaumstellen 
und Fastnachtsumzug
16. Narrenbaumstellen und Fastnachts-
umzug mit über 70 Narrengruppen und
Holzmaskenträgern. Tel. 07224/64444

� 11.2., Schonach / 
Hinterzarten / Belchen
Rucksacklauf um den Wäldercup
Der Rucksacklauf um den Wäldercup
führt über eine Strecke von 100 km 
von Schonach über Hinterzarten zum 
Belchen. Die Strecke kann auch verkürzt
werden und endet dann nach 60 km 
in Hinterzarten. Tel. 07722/964810

� 12.2., Grafenhausen
Zunftabend
Unterhaltungsabend mit närrischer 
Glossierung lokaler, regionaler und 
überregionaler Ereignisse und Persön-
lichkeiten. Tel. 07748/52040

� 16.2., Donaueschingen
Kinderumzug
Um 14 Uhr beginnt der traditionelle 
Kinderumzug mit Ausrufen der Straßen-
fasnacht durch den Narrenvater. 
Viele Kindergartengruppen und 
Schulklassen gestalten diesen bunten, 
quirligen Umzug. Tel. 0771/857266

� 16.2., Elzach
Kinder-Schuttigumzug
Zwei Musikkapellen begleiten Hunderte
von kleinen ›Schuttig‹ durch das 
Narrenstädtchen. Tel. 07682/19433

� 16.2., Grafenhausen
Schmotziger Dunschtig
Der traditionelle Donnerstag vor dem
Fastnachtsonntag leutet den Endspurt
der allemannischen Fastnacht ein. Dem
Schließen der Schulen und des Rathauses
folgt 14.30 Uhr das Aufstellen des 
Narrenbaums und die Fütterung des 
Narrensamens. Tel. 07748/52040

� 16.2., Villingen-Schwenningen
Kinderumzug
Großer Kinderumzug durch die vier
Hauptstraßen. Nach dem Umzug Kinder-
fasnet im Jugendhaus. Tel. 07221/822340

� 16.2., Wolfach
Närrischer Kaffee Nr. 1
An drei Tagen dippeln die festlich 
gekleideten Kaffeetanten im Gänse-
marsch um die Stadt. Voraus die Kaffee-
trommler. Der größte Kaffeetantenumzug
ist der am Schmutzigen Donnerstag. 
Tel. 07834/835353

� 16.-18.2., Laufenburg
Städtle Fasnacht
Traditionelle Alemannische Fasnacht 
mit Narrolaufen, Tschättermusik, Umzug

und Närrischer Olympiade; 17.02.2012
Gugge-Open-Air; 18.02.2012 
Häxenacht, Tel. 07763/80651

� 16.-21.2., Bonndorf
Fasnet
Fasnetveranstaltungen in Bonndorf und
den Ortsteilen. 16.2.: 14.11 Uhr Fasnet-
eröffnung mit großem Umzug der Pflume-
schlucker und Übernahme des Rathauses,
ab 19.11 Uhr Hemdglunkerumzug mit 
anschließendem Hemdglunkerball. 19.2.:
14.11 Uhr Kinder und Familienumzug.
20.2.: 14.11 Uhr Bühnenspiel vor dem
Rathaus, großer Umzug der Gruppen und
Vereine durch die Stadt. Tel. 07703/7607

� 17.2., Triberg
Traditioneller Fackelumzug
Besuchen Sie den traditionellen 
Fackelumzug aller Triberger Teufel am
Schmutzigen Donnerstagabend um 
19 Uhr durch die illuminierte Stadt. 
Tel. 07722/866490

� 18.2., Feldberg
Gaudirennen
Das 25. Gaudi-Rennen in Neuglashütten
sorgt wieder für Stimmung. Ob pisten-
tauglich gemachte Boote, nachgebaute
Raumschiffe, Windmühlen oder einfach
nur umgebaute Badewannen – in 
Neuglashütten geht ab 13.11 Uhr 
alles was originell ist den Berg runter. 
Tel. 07655/801

� 18.2., Lörrach
Gugge-Explosion
Ein berauschendes Fest der Farben und
Töne. In der Innenstadt spielen zwei bis
drei Guggen. Tel. 07621/9408912

� 18.2., Winden im Elztal
Fackelumzug
Fackelumzug mit mehreren Narren-
zünften, Musikkapellen, Guggemusiken
und Wagen sowie dem 43. Fürst-Erich-
Feuerwerk. Tel. 07685/19433

� 19.2., Alpirsbach
Fasnetsumzug
Fasnetsumzug durch die Straßen von 
Alpirsbach mit vielen Hästrägern und 
regionalen Umzugsgruppen – anschlie-
ßend närrisches Treiben im Haus des
Gastes, Tel. 07444/9516281

� 19.2., Donaueschingen
Fastnachtsumzug
Ein Höhepunkt der Donaueschinger 
Fasnacht ist der Fasnachtssonntag mit
seinem großen Umzug, der Tausende 
Zuschauer auf die Straßen lockt. Große
Tradition hat der Wagenbau, hier 
werden städtepolitische Themen mit viel
närrischen Humor nachgestellt und zur
Schau gestellt. Tel. 0771/857266

� 19.2., Elzach
Schuttigumzug und Fackelumzug
15 Uhr: Historischer Fastnachtsumzug
mit den schaurig-schönen Schuttig; 20
Uhr: Fackelumzug, schaurig-schön mit
anschließendem Tanz des Teufelsschuttig
um den Flammenstoß. Tel. 07682/19433

� 19.2., Grafenhausen
Fastnachtsumzug
Traditioneller Umzug mit zahlreichen
Gruppen und Fastnachtswagen mit 
anschließender Prämierung in der
Schwarzwaldhalle. Tel. 07748/52040

� 19./20.2., Kirchzarten
Umzug und Kinderumzug
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19.2.: Großer Umzug und anschließende
Straßenfasnet in der Kirchzartener Innen-
stadt. 20.2.: Kinderumzug und anschlie-
ßende Kinderfasnet; Tel. 07661/907980 

� 20.2., Bühlertal
Rosenmontagsumzug 
Großer Rosenmontagsumzug mit 
anschl. Narrenhock im Haus des Gastes.
Tel. 07223/99670

� 20.2., Oberndorf
»Rammeln« der Schantlespartien
Um 14.30 Uhr bewegen sich die Schantle
hinkend in die Stadt, wo sich in der
Hauptstraße und auf dem Schuhmarkt-
platz schon unzählige Kinder und Kind-
gebliebene auf ihr Kommen freuen. Jetzt
beginnt das Oberndorfer ›Rammeln‹. 
Kinder gruppieren sich um einen Schantle
und sagen lautstark die Oberndorfer Nar-
rensprüche auf. Ist der Schantle mit der
Ausführung zufrieden, wirft er eine Oran-
ge in die Luft oder beschenkt den besten
Sänger mit einer Wurst. Tel. 07423/770 

� 20.2., Oppenau
Fasent-Montags-Umzug
Umzug mit vielen befreundeten Fasents-
gruppen quer durch Oppenau. Passend
zum Motto bauen Vereine bzw. verschie-
dene Fasentgruppen schon Wochen zu-
vor, tolle und originelle Fasentwagen
und schneidern die passenden Kostüme
dazu. Tel. 07804/910830

� 20.2., Wolfach
Närrischer Festzug 
Am Nachmittag des Schellenmentig 
(Fasnetsmontag) begibt sich alles, was
ein Häs hat oder am Festspiel teilnimmt
vor das Wolfacher Schlosstor zum 
Umzug. Tel. 07834/835353

� 21.2., Donaueschingen
Abschlussumzug
Um 18.45 Uhr nach dem Betzeitläuten
wird die Straßenfasnet wiederum am
Hanselbrunnen mit dem Abbrennen einer
Strohpuppe beendet. Gleichzeitig treten 

dann die »Plääri« auf, die das Ende der
Fasnet ankündigen. Tel. 0771/857266
� 21.2., Elzach
Schuttigumzug 
Historischer Fastnachtsumzug mit 
den berühmten Schuttig und vier Musik-
kapellen, die für die passende Stimmung
sorgen. Tel. 07682/19433
� 21.2., Oberndorf
Narrensprung
Über 2000 Kleidlesträger, Musiker, Ben-
nerößle und ein Polizeischantle ziehen am
Fasnachtsdienstag Punkt 8.30 Uhr in die
Stadt. Das Ende des Sprunges bildet ein
riesiger Narrenreigen in der Talstadt, wo
alle Musikkapellen, die am Umzug teil-
genommen haben, im Wechsel zur Unter-
haltung aufspielen. Tel. 07423/770 
� 21.2., Villingen-Schwenningen
Umzug der Zuggesellschaft
Großer Umzug der Zuggesellschaft 
durch die historische Altstadt Villingens.
Tel. 07221/822340
� 23.2., Titisee-Neustadt
Theater im Kurhaus – Oscar und 
Felix, das seltsame Paar im 
21. Jahrhundert
Komödie von Neil Simon, Regie: Katja
Wolff. Mit Leonard Lansink, Heinrich
Schafmeister, Dietmar Pröll, Mirjam 
Radovic, Katja Götz u.a.. Tickets bei allen
Tourist-Informationen der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH oder der Tourist-
Information Titisee, Tel. 07652/12068120
� 25.2., Freudenstadt
Oscar und Felix, das seltsame 
Paar im 21. Jahrhundert
Das seltsame Paar im 21. Jahrhundert,
von Neil Simon. In den Hauptrollen sind
die beiden TV-Stars Leonard Lansink 
und Heinrich Schafmeister zu sehen. 
Tel. 07441/8640
� 26.2., Sulzburg
Burefasnet – Großer Sulzbachtal 
Narrenumzug
Höhepunkt des ganzen Sulzburger 
Fasnachtstreibens ist der Sonntag mit
dem großen Sulzbachtal-Narrenumzug.
Ab 14.00 Uhr ist die Stadt in närrischer
Hand. Über 90 Narrenzünfte und viele
Musikgruppen aus dem Breisgau, dem
Markgräflerland und dem Schwarzwald
nehmen daran teil. Tel. 07634/560040
� 26.2., Weil 
Buurefasnacht
Während anderswo der Aschermittwoch
närrischem Treiben ein Ende setzt, erle-
ben Fasnachtsfreunde in Weil am Rhein
mit der »Buurefasnacht« eine bunte und
grenzenlose Fortsetzung närrischer 
Freuden. Tel. 07621/4220440

Weitere Fasnetveranstaltungen finden
Sie bei den Narrenvereinigungen, 
Kontaktdaten auf S. 10

� 2.3., Bonndorf
Latin Quarter – Reunited
Das kommende Latin Quarter-Album
wird übrigens zu 100% neue Songs 
enthalten. Live wird die Band aber auf 
jeden Fall auch viele alte Songs und 
Hits spielen! Tel. 07703/7607
� 3.3., Feldberg
Ladies Day

März 2012

Ein Tag ganz im Zeichen der sportbe-
wussten Frau inkl. Skikurs, Leihski, 
Teststöcke und einem netten Rahmen-
programm. Tel. 07655/8019

� 3./4.3., Gernsbach
Murgtalmesse
Die dritte Murgtalmesse mit ihren 
interessanten Ausstellern findet wieder 
in der Stadthalle Gernsbach statt. 
Tel. 07224/64444

� 3./4.3., Villingen-Schwenningen
BIOterra
Die Neue Tonhalle steht an diesem
Wochenende wieder im Zeichen der 
Esoterik-Messe BIOterra, die das Publi-
kum mit spirituellem und esoterischem
Wissen, Numerologie, Mineralien, Tarot,
Literatur, Astrologie, FengShui und 
mehr anzieht. Tel. 07221/822340

� 4.3., Waldshut-Tiengen
Theaterabend
Schauspiel von William Gibson »Licht im
Dunkel« ist eine biographische Episode
aus dem Leben der berühmten Helen 
Keller, die im Alter von 19 Monaten
durch eine Krankheit Augenlicht und 
Gehör verloren hatte. Tel. 07751/833200

� 8.3., Freudenstadt
Der Kirschgarten
Tragikomödie von Anton Tschechow 
in einer Inszenierung der Badischen 
Landesbühne Bruchsal. Tel. 07441/8640

� 8.3., Friesenheim
The Magic Tenors
Diese Gentlemen erobern derzeit stimm-
gewaltig die Konzertsäle europaweit 
und begeistern dabei aufgrund ihrer
musikalischen Vielfalt Alt und Jung
gleichermaßen. Tel. 07821/633721

� 8.-11.3., Karlsruhe
art Karlsruhe
Die 9. art KARLSRUHE vereint erneut 
in vier Messehallen Malerei, Skulptur,
Editionen, Fotografie, Objekte und 
Installationen zur schönsten Galerie 
Süddeutschlands. Tel. 0721/37205120 

� 9.3., Baden-Baden
Anne-Sophie Mutter
Anne-Sophie Mutter ist mehr als nur die
Stargeigerin. Sie arbeitet radikal mit
Klängen, von Ton zu Ton, von Phrase zu
Phrase: Naiv hübsch klingt da nichts. Wie
überraschend neu eröffnet sich einem
hier, was man schon so gut zu kennen
meinte! Tel. 07221/275200

� 10.3., Titisee-Neustadt
Theater im Kurhaus
Schauspiel von William Gibson: »Licht im
Dunkel« ist eine biographische Episode
aus dem Leben der berühmten Helen 
Keller, die im Alter von 19 Monaten
durch eine Krankheit Augenlicht und Ge-
hör verloren hatte. Tel. 07652/12068120

� 10./11.3., Stegen
Internationale Volkswandertage
Die Wandergruppe aus Stegen im 
Dreisamtal feiert wieder seine Wander-
tage. Diverse Wanderungen werden 
angeboten. Tel. 07661/907980

� 12.3., Freudenstadt
Pocahontas
Kindermusical für Kids ab 6 Jahre in einer
Inszenierung des Theaters mit Horizont.
Veranstalter: Konzertdirektion Schlote,
Salzburg. Tel. 07441/8640
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Deutschlands größter Freizeitpark

Wo Millionen Lichter leuchten! 26.11.2011 – 08.01.2012 (außer 24./25.12.2011)

Lichtverzaubert.
Rein ins Wintervergnügen und die vielen tollen zusätzlichen Highlights der kalten Jahreszeit entdecken:

Info-Line 0 18 05/77 66 88* · www.europapark.de 
Autobahn A5 Karlsruhe - Basel · Ausfahrt 57b Europa-Park · Täglich geöffnet bis 6. November 2011 von 9.00 bis 18.00 Uhr 
(längere Öffnungszeiten in der Hauptsaison) und vom 26. November 2011 bis 8. Januar 2012 (außer 24./25. Dezember 2011) 

Änderungen vorbehalten · Wasserattraktionen und u. a. „blue fire Megacoaster powered by GAZPROM“ und „Silver Star“ im Winter witterungsbedingt außer Betrieb
*14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent/Min.

 Neuer 4D Kinofilm: Erstmals mit der Euromaus und ihren 

Freunden – ein Erlebnis für die ganze Familie!

 Über 2,5 Millionen Lichter lassen den Park erstrahlen 

 12 Live-Shows, 5 rasante Achterbahnen und über 

50 weitere spannende Attraktionen

 Grandiose Eisshow mit über 15 Eisläufern

 Schillernde Lichterparade mit über 70 Künstlern 

 Magischer Lichterzauber auf dem See

 Winterwunderwelt für Kinder – Spiel, Spaß und Leckereien!

 Faszinierende Zirkus-Revue

 55 m hohes Riesenrad mit herrlichem Ausblick

 Große Eislauffläche und spaßige Snow Tubes

 Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt

 Skibob und Kinderskischule für die Kleinen

 Himmlische Übernachtungs- und Wellness -

 angebote im Europa-Park Hotel Resort

 Abendticket ab 16.00 Uhr: 

 Erwachsene 16,50 € | Kinder 13,50 € (4 – 11 Jahre)

Abheben in der „Euro-Mir“ Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt

Euromaus & Freunde erstmals animiert

4-Sterne Erlebnishotel „Colosseo“Faszinierende Shows


